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Textteil 

Vorbemerkungen 

Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2003 wurde 
aufgrund des Gesetzes über die Statistik der Wirtschafts-
rechnungen privater Haushalte in der im Bundesgesetz-
blatt Teil III, Gliederungsnummer 708-6, veröffentlichten 
bereinigten Fassung, geändert durch Artikel 2 der Ver-
ordnung vom 26. März 1991 (BGBl. I S. 846) in Verbin-
dung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke 
(Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 
(BGBl. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 16 
des Gesetzes vom 21. August 2002 (BGBl. l S. 3322), 
durchgeführt. Sie ist die neunte Erhebung dieser Art seit 
1962/63. 

Der vorliegende Statistische Bericht enthält als weitere 
Ergebnisse des Einführungsinterviews der EVS 2003 
Angaben zu Höhe und Arten des Geldvermögens sowie 
zu den Konsumentenkreditschulden privater Haushalte. 
Die Zahlen beruhen auf den Angaben von rund 8 700 
Haushalten in Bayern, die im Januar 2003 im Rahmen 
der „Anlage zum Einführungsinterview“ hierzu Auskünfte 
erteilten. 

Methodische und begriffliche Erläuterungen 

Haushalt 

Als Haushalt wird eine Gruppe von verwandten oder 
persönlich verbundenen (auch familienfremden) Perso-
nen bezeichnet, die sowohl einkommens- als auch 
verbrauchsmäßig zusammengehören. Sie müssen in der 
Regel zusammen wohnen und über ein oder mehrere 
Einkommen oder über Einkommensteile gemeinsam 
verfügen und voll oder überwiegend im Rahmen einer 
gemeinsamen Hauswirtschaft versorgt werden. Als 
Haushalt gilt auch eine Einzelperson mit eigenem Ein-
kommen, die für sich allein wirtschaftet. Zeitweilig vom 
Haushalt getrennt lebende Personen gehören zum Haus-
halt, wenn sie überwiegend von Mitteln des Haushalts 
leben oder wenn sie mit ihren eigenen Mitteln den Le-
bensunterhalt des Haushalts bestreiten. Haus- und Be-
triebspersonal, Untermieter und Kostgänger zählen nicht 
zum Haushalt, in dem sie wohnen bzw. verpflegt werden, 
ebenso nicht Personen, die sich nur auf Besuch im Haus-
halt befinden. 

Generell nicht in die Erhebung einbezogen werden Per-
sonen ohne festen Wohnsitz (Obdachlose), Personen in 
Gemeinschaftsunterkünften und Anstalten, zu denen u.a. 
die Bewohner von Alters- und Pflegeheimen gehören, 
sofern diese innerhalb dieser Einrichtungen über keinen 
eigenen Haushalt verfügen, sowie die Angehörigen der 
Bereitschaftspolizei, des Bundesgrenzschutzes und der 

Bundeswehr, soweit diese nicht einen ständigen Wohn-
sitz außerhalb der Kaserne haben. 

In die Ergebnisdarstellung nicht einbezogen sind Haus-
halte mit hohen monatlichen Einkommen (Haushaltsnet-
toeinkommen von 18 000 Euro oder mehr), da diese sich 
nicht in ausreichender Zahl an der Erhebung beteiligen. 

Haupteinkommensbezieher(in) 

Durch die Festlegung eines/einer Haupteinkommensbe-
ziehers/-bezieherin wird es möglich, Mehrpersonenhaus-
halte nach unterschiedlichen Merkmalen (z.B. Alter, Fa-
milienstand, soziale Stellung) einheitlich zu gliedern. Als 
Haupteinkommensbezieher(in) gilt in der Regel die Per-
son (18 Jahre oder älter), die den höchsten Beitrag zum 
Haushaltseinkommen leistet.  

Gruppierungen der Ergebnisse 

Aus der Vielzahl der Möglichkeiten sind entsprechend 
den Wünschen der Nutzer die Ergebnisse nach folgenden 
Merkmalen gruppiert worden: 

- Haushaltsgröße 

- soziale Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-
bezieherin 

- Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin 

- Haushaltsnettoeinkommensklasse 

- Haushaltstyp 

Soziale Stellung des Haupteinkommensbeziehers 

Die soziale Stellung des/der Haupteinkommensbezie-
hers/-bezieherin richtet sich nach dem Bereich aus dem 
der überwiegende Teil der Einkünfte fließt (Unterhalts-
konzept). Für die Zuordnung eines Haushalts zu einer 
sozialen Stellung gilt, dass die im Folgenden genannten 
Personen stets den größten Anteil zum Haushaltsnetto-
einkommen beitragen. 

- Selbstständige: Landwirte, Gewerbetreibende und 
freiberuflich Tätige, also alle Personen, die einen 
landwirtschaftlichen Betrieb, einen Gewerbebetrieb, 
eine Arbeitsstätte gewerblicher Art wirtschaftlich oder 
organisatorisch als Eigentümer oder als Pächter leiten 
oder eine freiberufliche Tätigkeit ausüben, wie Ärzte, 
Rechtsanwälte, Schriftsteller, freischaffende Künstler 
u.ä. 

- Beamte: Beamte (auch in Altersteilzeit) des Bundes 
(auch Berufs- und Zeitsoldaten, Beamte des Bundes-
grenzschutzes, Wehrdienstleistende), der Länder, 
Gemeinden und Körperschaften des öffentlichen 
Rechts einschließlich Beamtenanwärter und Beamte 
im Vorbereitungsdienst, auch Richter, Geistliche und 
Beamte der evangelischen und der römisch-
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katholischen Kirche. Geistliche und Sprecher anderer 
Religionsbekenntnisse sind als Angestellte erfasst. 

- Angestellte: Alle nichtbeamteten Gehaltsempfänger,  
(auch in Altersteilzeit) wie z.B. kaufmännische, techni-
sche, Büro-, Verwaltungs- oder Behördenangestellte, 
leitende Angestellte (z.B. Direktoren), ferner so ge-
nannte Versicherungsbeamte, Betriebsbeamte, Bank-
beamte (soweit sie nicht in einem öffentlich-
rechtlichen Dienstverhältnis,  z.B. Bundesbank, ste-
hen), Zivildienstleistende. 

- Arbeiter: Alle Lohnempfänger (auch in Altersteilzeit), 
unabhängig von der Lohnzahlungs- und Lohnabrech-
nungsperiode, auch Heimarbeiter. 

- Arbeitslose: Arbeitslos sind Arbeitnehmer, die vorü-
bergehend nicht in einem Beschäftigungsverhältnis 
stehen oder nur eine kurzzeitige Beschäftigung aus-
üben und Leistungen vom Arbeitsamt beziehen. Ar-
beitssuchende, die keinen Anspruch auf Leistungen 
vom Arbeitsamt haben, zählen zu den „Nichterwerbs-
tätigen“. 

- Nichterwerbstätige: Alle Bezieher von Pensionen aus 
öffentlichen Kassen und/oder Renten aus öffentlichen 
Sozialeinrichtungen, Sozialhilfeempfänger, Altenteiler, 
nicht oder nicht mehr im Erwerbsleben stehende Per-
sonen, die vom eigenen Vermögen (Vermietung, Ver-
pachtung) oder von privaten Unterstützungen und dgl. 
leben, ferner Studenten, die einen eigenen Haushalt 
führen. Die Zuordnung zu Nichterwerbstätigen erfolgte 
auch dann, wenn kleinere oder unregelmäßige Ein-
künfte aus Erwerbstätigkeit vorhanden waren. 

Bei Haupteinkommensbeziehern/ -bezieherinnen, die sich 
in Elternzeit (Erziehungsurlaub) befinden, eine 
Rückkehrgarantie des Arbeitgebers haben und ihren 
Arbeitsvertrag nicht gekündigt haben, gilt die soziale 
Stellung vor Antritt des Erziehungsurlaubes; ansonsten 
sind diese den „Nichterwerbstätigen“ zuzuordnen. 

Im Tabellenteil wurden die Haushalte von Nichter-
werbstätigen mit überwiegendem Einkommen aus Renten 
der gesetzlichen Rentenversicherung (Rentner) sowie die 
Haushalte von Nichterwerbstätigen mit überwiegendem 
Einkommen aus öffentlichen Pensionen (Pensionäre) als 
Auswahl aus den Nichterwerbstätigenhaushalten geson-
dert dargestellt. Haushalte, deren Haupteinkommensbe-
zieher Renten bzw. Pensionen ausschließlich aus Hinter-
bliebenenversorgung bzw. Versorgungsrente erhalten, 
sind als „Sonstige Nichterwerbstätige“ nicht den Rentnern 
bzw. Pensionären zugeordnet.  

Haushaltsnettoeinkommen 

Zur Einordnung der Haushalte nach Haushaltsnettoein-
kommensklassen diente die Einkommenselbsteinstufung 
der Haushalte. 

Im Einführungsinterview der EVS 2003 wurden die Ein-
kommensquellen eines jeden Haushaltsmitgliedes aus-
gehend vom Referenzjahr 2002 erfasst. Das monatliche 
Nettoeinkommen einer Person ist jeweils der Betrag, der 
sich durch die Summe aller im Laufe des Vorjahres erziel-
ten Einkünfte, zuzüglich Weihnachtsgeld, 13./14. Mo-
natsgehalt, Urlaubsgeld, Einkünften aus Vermietung, 
Verpachtung, Vermögen, Sonderzahlungen und öffentli-
chen Zahlungen (Bruttoeinkommen) ergibt, abzüglich 
Steuern und Pflichtbeiträgen zur Sozialversicherung. Die 
Division des so ermittelten Nettoeinkommens durch 12 
ergibt das monatliche Nettoeinkommen einer Person. Das 
monatliche Haushaltsnettoeinkommen  ergibt sich aus 
der Summe der einzelnen monatlichen Nettoeinkommen 
aller Haushaltsmitglieder. 

Bei Einkünften aus Gewerbebetrieben oder selbständiger 
Arbeit waren die steuerlichen Einkünfte anzugeben.  

Das Haushaltsnettoeinkommen umfasst nicht die Auflö-
sung von Ersparnissen, die Aufnahme von Krediten, den 
Verkauf von Vermögenswerten, Erbschaften, Gewinne 
und dgl. 

Haushaltstyp 

Ergebnisse werden für folgende Haushaltstypen nachge-
wiesen: 

- allein lebende(r) Frau 
  Mann 

- Alleinerziehende  insgesamt 

- (Ehe-)Paare ohne Kind 
  mit Kind(ern) 

- Sonstige Haushalte 

Bei der Darstellung nach dem Haushaltstyp werden nur 
diejenigen Haushalte gezählt, denen außer den ge-
nannten Mitgliedern keine weiteren Personen angehören. 
Sind weitere Personen (z.B. Schwiegermutter, -vater) 
vorhanden, werden diese Haushalte stets der Gruppe 
„Sonstige Haushalte“ zugeordnet. Als Kinder zählen alle 
ledigen Kinder unter 18 Jahren des Haupteinkommens-
beziehers oder dessen (Ehe-)Partners bzw. gleichge-
schlechtlichen Lebenspartners. Dies impliziert, dass bei 
der Auswertung die nichtehelichen Lebensgemeinschaf-
ten sowie die gleichgeschlechtlichen Lebenspartnerschaf-
ten den Ehepaaren gleichgestellt sind.  

Gegenstand der Nachweisung 

Die befragten Haushalte haben zu folgenden Geldvermö-
gensarten Angaben gemacht: 

- Bausparguthaben: Guthaben noch nicht ausgezahlter 
Bausparverträge, einschl. aller sonstigen privaten 
Guthaben bei Bausparkassen. 
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- Sparguthaben: Unbefristet bei Banken (einschl. Post-
bank) und Sparkassen im In- und Ausland angelegte 
Gelder, die durch Ausfertigung einer Urkunde (Spar-
buch) gekennzeichnet und nicht für den Zahlungsver-
kehr bestimmt sind. 

- Sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen: Fest- und 
Termingelder (einschl. Sparbriefe) in- und ausländi-
scher Kreditinstitute. Die Bewertung erfolgt zum Ta-
geskurs. Hierunter fallen auch Tagesgeldkonten. 

- Wertpapiere: Hierzu zählen Aktien, Rentenwerte, 
Aktienfonds und sonstige Wertpapiere und Vermö-
gensbeteiligungen. 

- Aktien: In- und ausländische Wertpapiere, in denen 
Anteilsrechte an einer Aktiengesellschaft (AG, KGaA) 
verbrieft sind. Die Bewertung erfolgt zum Tageskurs. 

- Rentenwerte: Auf Euro oder Fremdwährung lautende 
Inhaberschuldverschreibungen in- und ausländischer 
Emittenten (Aussteller der Wertpapiere). Im Einzelnen 
sind dies Pfandbriefe, Kommunalobligationen, sonsti-
ge Bankschuldverschreibungen, staatliche Schuldtitel 
(z.B. Bundes-, Länder- bzw. Kommunalanleihen, Bun-
desobligationen sowie -schatzbriefe) und Industrie-
obligationen. Die Bewertung erfolgt zum Tageskurs. 

- Aktienfonds: Investmentfonds, die die Gelder der 
Anleger überwiegend in Aktien investieren. 

- Sonstige Wertpapiere/Vermögensbeteiligungen: Zerti-
fikate in- und ausländischer Immobilien-, Wertpapier- 
und Geldmarktfonds, Altersvorsorgefonds, Dachfonds, 
Anteile an geschlossenen Immobilienfonds und an 
Kapitalgesellschaften, soweit diese keine Aktienge-
sellschaften sind (z.B. Anteile an Personengesell-
schaften, Genossenschaften und an Gesellschaften 
mit beschränkter Haftung), auch Timesharing. Die 
Bewertung erfolgt zum Tageskurs. Bis einschl. 1998 
wurden Aktienfonds nicht separat dargestellt sondern 
den sonstigen Wertpapieren/ Vermögensbeteiligun-
gen zugeordnet. 

Neben den o.g. Geldvermögensarten wurde zudem das 
an Privatpersonen verliehene Geld in das jeweilige Geld-
vermögen des Haushalts aufgenommen. Des Weiteren 
zählen zum Geldvermögen auch die Versicherungsgut-
haben privater Haushalte (siehe unten). Ausgenommen 
von den Geldvermögensbeständen sind Bargeldbestän-
de, Ansprüche von Haushaltsmitgliedern gegen Unter-
nehmen aus der betrieblichen Altersversorgung (einschl. 
Direktversicherungen), Ansprüche an Pensions-, Sterbe-
kassen und berufsständischen Versorgungswerken u.a. 
sowie der Bestand von Girokonten. 

Versicherungsguthaben 

Einbezogen sind die Angaben zu Lebens- und privaten 
Rentenversicherungen (mit und ohne Zusatzversicherun-

gen wie z.B. Unfall- bzw. Berufsunfähigkeitszusatzversi-
cherungen). Dazu zählen Kapitallebensversicherungen 
auf den Todes- und Erlebensfall, Kapitallebensversiche-
rungen für „zwei verbundene Leben“, fondsgebundene 
und vermögensbildende Lebensversicherungen, ferner 
Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen 
und Lebensversicherungen mit Teilauszahlungen. 

Berücksichtigt ist hierbei der Rückkaufswert, einschl. 
vorhandener Überschussguthaben, den der Versicherte 
bei einer unterstellten Vertragskündigung zum 1. Januar 
2003 vom Versicherungsunternehmen ausgezahlt bekä-
me. Sofern der Befragte über diese Angabe nicht verfüg-
te, wurde dieser Wert unter Zuhilfenahme zusätzlich 
erfragter Informationen (u.a. Geburtsjahr der versicherten 
Person, Versicherungsbeginn, Versicherungssumme, 
Prämienzahlungsdauer bzw. Vertragslaufzeit, Höhe der 
jährlichen Beitragszahlung) über einen Algorithmus bei 
der Datenaufbereitung ermittelt. 

Nicht einbezogen wurden Risikolebensversicherungen 
(ohne Kapitalbildung), Kinderunfallversicherungen, be-
triebliche Altersversorgungen einschl. Direktversicherun-
gen, Sterbekassen, Teilhaberversicherungen, Vorsorge-
zusagen mit Rückdeckung, Unfallversicherungen ohne 
Kombination mit einer o.g. Lebensversicherungsart, 
Hausrat- sowie Haftpflichtversicherungen jeglicher Art.  

Konsumentenkredite 

An private Personen bzw. private Haushalte zur Beschaf-
fung von langlebigen Gebrauchs- oder von Konsumgü-
tern gewährte Kredite. Die jeweilige Konsumentenkredit-
schuld umfasst den gesamten noch zu leistenden Rück-
zahlungsbetrag einschl. aller Zinsen bis zur vollständigen 
Kredittilgung.  

Dispositionskredite 

Ein Nachweis erfolgt nur für die Zahl der Haushalte, die 
2002 Dispositionskredite in Anspruch genommen haben, 
jedoch nicht über die jeweilige Kredithöhe. 

Hochrechnung 

Insgesamt lagen aus dem Einführungsinterview der EVS 
2003 auswertbare Unterlagen von 8 712 Haushalten zum 
Sach- und Geldvermögen vor. Die Haushalte wurden – 
geschichtet nach der sozialen Stellung des Hauptein-
kommensbeziehers, einem modifizierten Haushaltstyp 
und dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen – auf 
die nach gleichen Merkmalen aufbereiteten Daten des 
Mikrozensus vom April 2002 hochgerechnet. Dabei wurde 
das Verfahren zur Hochrechnung nach dem Prinzip des 
minimalen lnformationsverlustes verwendet. Dieses Ver-
fahren nimmt eine Anpassung der Stichprobenergebnisse 
der EVS an die Eckwert-Gliederungen (Randverteilun-
gen) des Mikrozensus vor und hat den Vorteil, dass es 
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eine differenzierte Gliederung der Anpassungsmerkmale 
erlaubt, ohne dass das Problem gering oder gar nicht 
besetzter Gruppen auftritt.  

Die Zahl der Haushalte insgesamt beläuft sich hochge-
rechnet in Bayern auf rund 5,45 Millionen. 

Im Vergleich dazu fällt die Größenordnung der hochge-
rechneten Zahl der Privathaushalte im Mikrozensus 2002 
höher aus: Hier wurden für Bayern 5,63 Millionen Haus-
halte ermittelt. Die Unterschiede resultieren vor allem aus 
der Tatsache, dass bei der EVS ausschließlich Privat-
haushalte am Ort der Hauptwohnung einbezogen wer-
den, während im Mikrozensus auch weitere Wohnsitze 
erfasst werden, was zu einer höheren Zahl der Privat-
haushalte führt. Außerdem werden in die Ergebnisse der 
EVS nur Haushalte mit einem monatlichen Hauhaltsnet-
toeinkommen bis 18 000 Euro einbezogen.  

Fehlerrechnung 

Stichprobenerhebungen erbringen im Allgemeinen nicht 
die gleichen Ergebnisse, wie an ihrer Stelle durchgeführte 
Totalerhebungen. Zur Beurteilung der Genauigkeit von 
Zufallsstichproben wird üblicherweise der relative Stan-
dardfehler herangezogen. Die Quotenstichprobe, die EVS 
wurde als solche durchgeführt, ist zwar keine Zufalls-

stichprobe, relative Standardfehler können jedoch auch 
angegeben werden: Die Quotenstichprobe wird hierzu 
(wie allgemein üblich) bei der Fehlerrechnung wie eine 
proportional geschichtete Stichprobe behandelt.  

Für die Ergebnisdarstellung wurde das bislang praktizier-
te Vorgehen beibehalten. Danach werden Ergebnisse, bei 
denen unter 25 Haushalte beteiligt waren, nicht veröffent-
licht, da der relative Standardfehler über 20% geschätzt 
wird. Das entsprechende Tabellenfeld ist mit „ / “ gekenn-
zeichnet. Waren 25 bis unter 100 Haushalte bei der Be-
rechnung der entsprechenden Durchschnittswerte be-
teiligt, sind die Werte in Klammern gesetzt. Hier kann von 
einem relativen Standardfehler zwischen 10 und 20% 
ausgegangen werden. Bei 100 und mehr beteiligten 
Haushalten (Werte ohne zusätzliches Symbol) kann der 
relative Standardfehler maximal 10% betragen. 

Auf- und Abrundungen 

Die maschinell erstellten Ergebnisse sind bei der Hoch-
rechnung ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. 
abgerundet worden. Deshalb können sich bei der Sum-
mierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen 
in der Endsumme ergeben. 
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1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers

1.1 Haushalte insgesamt (einschl. Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt ................................................................. 5 446    509    250   1 644   1 075    190   1 778   1 441    199   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 5 058   488   248   1 592   986    151   1 592   1 288   195   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 5 041   488   247   1 589   980    151   1 585   1 283   195   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 2 664   219   172   988   642    54    590   449   95   

Sparguthaben ...................................................... 4 001   351   206   1 264   788    103   1 290   1 049   166   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 2 288   229   134   749   379   (45)   752   603   109   
Wertpapiere ......................................................... 2 528   291   167   964   413   (44)   649   493   112   
und zwar Aktien .................................................. 1 452   177   96   595   191   (18)   374   282   71   

Rentenwerte ....................................... 486   62   31   173   (46)  /     167   133   (24)  
Aktienfonds ......................................... 1 607   177   121   689   284   (28)   309   233   52   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 912   111   59   335   133   (19)   256   201   (40)  
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 480   62   (23)  157   (89)  (24)   126   83   (21)  
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 3 326   405   198   1 194   754    92    684   533   113   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 669   55   33   244   208   (30)   99   (78)  /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 662   55   33   243   204   (30)   97   (76)  /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 5 115   492   248   1 603   1 003    159   1 610   1 304   195   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 1 371   190   63   541   319    56    203   140   (31)  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 53,6  104,9  64,6  52,4  35,2   25,7   52,7  49,5  87,9  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 3,3  4,0  5,3  4,1  3,5   1,5   2,1  1,9  4,1  

Sparguthaben ............................................................ 8,4  9,1  8,0  6,8  6,6   4,1   11,2  11,3  16,5  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 11,2  17,5  14,1  10,1  6,0  (4,2)  13,9  13,0  22,1  
Wertpapiere ............................................................... 13,3  24,8  14,9  12,8  4,4  (6,6)  16,4  15,1  31,6  
und zwar Aktien ........................................................ 3,9  7,0  4,6  3,8  1,0  (0,9)  5,2  3,9  16,3  

Rentenwerte ............................................. 2,4  3,5  2,7  1,9  (0,4) /    3,8  3,8  (5,4) 
Aktienfonds ............................................... 3,7  8,2  4,6  4,0  1,9  (1,2)  3,4  3,4  4,3  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,2  6,1  3,1  3,0  1,1  (1,9)  4,0  3,9  (5,7) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 1,1  2,7  (1,1) 0,6  (0,3) (0,5)  1,7  1,7  (1,7) 
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 16,3  46,8  21,3  18,0  14,3   8,7   7,4  6,5  12,0  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 57,9  109,3  65,3  54,2  38,6   32,3   59,1  55,6  89,7  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 6,7  9,4  7,7  6,8  5,8   5,4   6,3  6,1  8,5  

Sparguthaben ............................................................ 11,4  13,2  9,7  8,8  9,1   7,6   15,5  15,5  19,8  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 26,7  38,9  26,1  22,3  17,1  (18,0)  32,8  31,2  40,4  
Wertpapiere ............................................................... 28,7  43,5  22,3  21,8  11,5  (28,2)  44,9  44,0  56,1  
und zwar Aktien ........................................................ 14,8  20,1  11,9  10,6  5,5  (9,7)  24,6  20,1  45,4  

Rentenwerte ............................................. 27,1  28,9  21,4  18,0  (9,0) /    40,3  41,5  (45,4) 
Aktienfonds ............................................... 12,6  23,5  9,4  9,6  7,3  (8,2)  19,5  20,9  16,3  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 19,3  28,3  13,0  14,8  9,0  (19,1)  28,1  28,1  (27,9) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 12,6  22,1  (12,4) 6,4  (3,7) (4,1)  23,8  29,2  (16,2) 
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 26,7  58,9  26,8  24,8  20,4   18,0   19,2  17,4  21,1  

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,2  1,9  1,7  1,5  1,6  (1,6)  0,4  (0,4) /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 9,9  17,3  13,2  10,0  8,3  (9,8)  7,9  (7,8) /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 52,4  103,0  62,9  50,9  33,6   24,2   52,2  49,1  87,5  
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 55,8  106,7  63,3  52,2  36,0   28,8   57,7  54,2  89,2  

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsguthaben 
bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme 
des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers

Noch: 1.1 Haushalte insgesamt (einschl. Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  9,8  (4,5) (4,0)  8,2  (13,2) (33,2)  9,7   9,6  /   

 2 500 bis unter 5 000   .................................................  5,8  /   /    5,4  (6,5) (11,9)  6,4  (6,4) /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  9,8  (5,6) (6,3)  9,6   11,5  (7,6)  11,1   11,5  /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  19,3   12,5   19,5   19,3   21,7  (18,6)  19,7   20,7  (15,2) 
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  19,6   17,0   20,4   21,5   20,5  (8,6)  18,7   18,7  (23,1) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  19,6   20,9   26,8   21,0   18,4  (11,0)  18,3   17,7   27,9  

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  12,9   24,7   15,9   12,6  (7,4) /    13,0   12,5  (20,4) 
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  2,5   10,0  /   (1,9) /   /   (2,0) (2,0) /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... (0,7) /   /   /   /   /   (0,9) /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   .................................................  16,8  /   /   (16,2) (14,2) /   (28,7) /   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. (9,3) /   /   (7,6) (12,5) /   /   /   /   
 2 500 bis unter 5 000   .................................................  16,6  /   /   (17,6) (16,3) /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  23,4  /   (29,1)  22,2  (26,6) /   (19,8) /   /   

 10 000 bis unter 15 000   .................................................  15,1  /   /   (17,6) (13,5) /   /   /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   (11,9) /   /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................

 11,2  
(5,7) /   /   /   /   /   /   /   /   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  13,6  (8,4) (6,9)  11,9   19,3   40,2   11,8   11,8  /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. 5,2  /   /   5,0  (5,5) (10,0)  6,0  (5,9) /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 9,2  (4,1) (6,1) 8,9  10,5  /    10,9  11,3  /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  18,3   11,6   18,6   18,5   20,0  (15,7)  19,3   20,2  (15,1) 
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  18,7   16,6   20,0   20,6   18,9  (8,0)  18,3   18,3  (22,4) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  19,1   20,4   26,5   20,5   17,7  (10,4)  18,0   17,4   27,9  

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  12,6   24,8   15,4   12,3  (7,1) /    12,8   12,3  (20,4) 
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  2,5   9,6  /   (1,8) /   /   (2,0) (2,0) /   
 500 000 (0,7) /   /   /   /   /   (0,9) /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 1. Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

1.2 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen bis unter 900 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  689   /    /    (71)  (59)   86    451    364   /    

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 527   /    /    (61)  /    (57)   356   289   /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 523   /    /    (61)  /    (57)   351   286   /    
und zwar Bausparguthaben ................................................ 144   /    /    (26)  /    /    (84)  (56)  -    

Sparguthaben ...................................................... 380   /    /    (42)  /    (33)   270   222   /    
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 183   /    /    /    /    /     140   (117)  -    
Wertpapiere ......................................................... 113   /    /    /    /    /    (69)  (44)  -    
und zwar Aktien .................................................. (52)  /    /    /    /    /    (36)  /    -    

Rentenwerte ....................................... /    /    /    /    -    /    /    /    -    
Aktienfonds ......................................... (63)  /    /    /    /    /    (34)  /    -    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ (32)  /    /    /    -    /    /    /    -    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. (49)  /    -    /    /    /    /    /    -    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 192   /    /    (37)  /    (27)  (104)  (84)  -    

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. (53)  /    /    /    /    /    /    /    -    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... (52)  /    /    /    /    /    /    /    -    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 547   /    /    (64)  /    (62)   363   296   /    
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 98   /    /    /    /    /    (49)  (30)  -    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 16,4  /   /   (10,2) /   (5,9)  19,2  19,9  /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 0,8  /   /   (0,6) /   /   (0,9) (0,9) -   

Sparguthaben ............................................................ 5,5  /   /   (2,4) /   (0,5)  7,2  8,4  /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 4,4  /   /   /   /   /    5,5  (5,6) -   
Wertpapiere ............................................................... 2,1  /   /   /   /   /   (2,1) (1,8) -   
und zwar Aktien ........................................................ (0,7) /   /   /   /   /   (0,9) /   -   

Rentenwerte ............................................. /   /   /   /   -   /   /   /   -   
Aktienfonds ............................................... (0,6) /   /   /   /   /   (0,6) /   -   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... (0,5) /   /   /   -   /   /   /   -   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (0,2) /   -   /   /   /   /   /   -   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 3,5  /   /   (3,7) /   (2,3) (3,4) (3,2) -   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 21,6  /   /   (11,8) /   (8,9)  24,7  25,3  /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 3,8  /   /   (1,6) /   /   (5,1) (5,7) -   

Sparguthaben ............................................................ 10,0  /   /   (4,1) /   (1,4)  12,0  13,7  /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 16,5  /   /   /   /   /    17,8  (17,4) -   
Wertpapiere ............................................................... 12,7  /   /   /   /   /   (13,9) (15,0) -   
und zwar Aktien ........................................................ (9,2) /   /   /   /   /   (10,8) /   -   

Rentenwerte ............................................. /   /   /   /   -   /   /   /   -   
Aktienfonds ............................................... (6,3) /   /   /   /   /   (8,0) /   -   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... (10,3) /   /   /   -   /   /   /   -   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (2,3) /   -   /   /   /   /   /   -   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 12,5  /   /   (7,1) /   (7,2) (14,7) (13,7) -   

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... (0,5) /   /   /   /   /   /   /   -   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... (7,2) /   /   /   /   /   /   /   -   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 15,9  /   /   (9,9) /   (5,0)  18,7  19,4  /   
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 20,0  /   /   (10,9) /   (6,9)  23,2  23,8  /   

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsgut-
haben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamt-
summe des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

Noch: 1.2 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen bis unter 900 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  26,5  /   -   /   /   (56,6) (22,5) (22,4) -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (12,1) /   /   /   /   /   (10,8) /   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (19,6) /   /   /   /   /   (21,5) (20,6) -   

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. (20,6) /   /   /   /   /   (20,8) (21,3) -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. (9,9) /   /   /   /   /   (11,5) /   /   
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. /   -   -   /   /   /   /   /   -   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. /   /   -   /   -   /   /   /   -   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   -   -   -   -   -   /   /   -   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   -   -   -   -   -   /   /   -   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   -   -   /   /   /   /   /   -   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   -   /   /   /   /   /   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   /   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   -   -   /   -   /   /   /   -   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   -   -   -   -   -   /   /   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   -   -   /   -   -   /   /   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   -   -   -   -   -   /   /   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  30,5  /   -   /   /   (60,3) (25,6) (25,6) -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (11,1) /   /   /   /   /   (9,9) /   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (18,9) /   /   /   /   /   (21,0) (20,2) -   

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. (19,3) /   /   /   /   /   (19,9) (20,3) -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. (9,5) /   /   /   /   /   (11,1) /   /   
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. /   -   -   /   /   /   /   /   -   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. /   /   -   /   -   /   /   /   -   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   -   -   -   -   -   /   /   -   
 500 000 /   -   -   -   -   -   /   /   -   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

1.3 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 900 bis unter 1 300 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  790   (24)  /     174   (140)  (34)   413    376   /    

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 689   (20)  /    163   (118)  (25)   358   329   /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 688   (20)  /    163   (118)  (25)   357   327   /    
und zwar Bausparguthaben ................................................ 288   /    /    92   (65)  /     118   (107)  /    

Sparguthaben ...................................................... 528   /    /    125   (81)  (17)   291   269   /    
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 237   /    /    (51)  /    /     144   133   /    
Wertpapiere ......................................................... 228   /    /    (68)  /    /     119   (106)  /    
und zwar Aktien .................................................. 92   /    /    (30)  /    /    (48)  (42)  /    

Rentenwerte ....................................... (44)  /    -    /    /    /    /    /    -    
Aktienfonds ......................................... 132   /    /    (53)  /    /    (48)  (42)  /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ (73)  /    /    /    /    /    (51)  (49)  -    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. (61)  /    /    /    /    /    /    /    /    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 347   /    /    99   (72)  (15)   144   132   /    

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. (78)  /    /    (29)  /    /    /    /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... (78)  /    /    (29)  /    /    /    /    /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 706   (21)  /    167   (123)  (28)   362   332   /    
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 160   /    /    (47)  /    (12)  (56)  (45)  /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 26,4  (68,4) /   22,8  (12,1) (16,8)  31,3  32,8  /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 1,6  /   /   2,4  (1,3) /    1,4  (1,4) /   

Sparguthaben ............................................................ 6,2  /   /   4,6  (2,3) (1,9)  8,4  8,9  /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 5,5  /   /   (2,5) /   /    8,1  8,5  /   
Wertpapiere ............................................................... 4,4  /   /   (3,9) /   /    5,6  (5,8) /   
und zwar Aktien ........................................................ 1,0  /   /   (0,6) /   /   (1,3) (1,4) /   

Rentenwerte ............................................. (0,7) /   -   /   /   /   /   /   -   
Aktienfonds ............................................... 1,5  /   /   (2,3) /   /   (1,4) (1,4) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... (1,2) /   /   /   /   /   (2,0) (2,1) -   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (2,0) /   /   /   /   /   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 6,7  /   /   9,2  (5,5) (4,9)  4,3  4,4  /   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 30,3  (81,0) /   24,4  (14,3) (22,6)  36,2  37,7  /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 4,3  /   /   4,6  (2,7) /    4,9  (5,1) /   

Sparguthaben ............................................................ 9,2  /   /   6,4  (3,9) (3,7)  11,9  12,5  /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 18,3  /   /   (8,7) /   /    23,2  24,1  /   
Wertpapiere ............................................................... 15,4  /   /   (10,0) /   /    19,4  (20,7) /   
und zwar Aktien ........................................................ 9,0  /   /   (3,5) /   /   (11,4) (12,5) /   

Rentenwerte ............................................. (12,5) /   -   /   /   /   /   /   -   
Aktienfonds ............................................... 8,8  /   /   (7,5) /   /   (11,9) (12,7) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... (13,4) /   /   /   /   /   (15,8) (16,0) -   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (26,3) /   /   /   /   /   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 15,2  /   /   16,2  (10,8) (11,3)  12,4  12,6  /   

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... (0,6) /   /   (1,0) /   /   /   /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... (6,5) /   /   (6,0) /   /   /   /   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 25,8  (67,2) /   21,8  (11,2) (15,9)  30,9  32,5  /   
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 28,8  (76,9) /   22,8  (12,7) (19,4)  35,2  36,8  /   

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsgut-
haben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamt-
summe des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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/   -   -   -   -   -   /   /   -   .

.

Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

Noch: 1.3 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 900 bis unter 1 300 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  18,4  /   /   (18,4) /   /   (12,8) (11,5) -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (10,0) /   -   /   /   /   (9,8) (9,6) /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (13,8) /   /   (19,0) /   /   (12,8) (12,9) /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  26,1  /   /   (27,4) /   /   (25,6) (26,4) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  14,8  /   /   (16,4) /   /   (16,0) (15,5) /   
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. (11,3) /   /   /   /   /   (14,1) (14,4) /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (5,3) /   -   /   -   /   (8,6) (9,3) -   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. -   -   -   -   -   -   -   -   -   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   /   -   /   -   -   /   /   -   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   /   -   /   /   /   /   /   -   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   -   /   /   /   /   /   /   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   -   -   /   /   /   /   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   /   -   /   /   /   /   /   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   -   /   /   /   /   /   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   -   -   /   -   -   -   -   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  21,6  /   /   (23,8) /   /   (14,2) (12,8) -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (9,7) /   -   /   /   /   (9,6) (9,4) /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (13,1) /   /   (17,5) /   /   (12,6) (12,7) /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  24,8  /   /   (24,9) /   /   (25,2) (26,0) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  14,3  /   /   (16,0) /   /   (15,7) (15,3) /   
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. (11,0) /   /   /   /   /   (13,9) (14,2) /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (5,1) /   -   /   -   /   (8,5) (9,1) -   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. -   -   -   -   -   -   -   -   -   
 500 000 /   /   -   /   -   -   /   /   -   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

1.4 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 300 bis unter 1 500 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  462   (31)  /     132   (92)  (16)   183    169   /    

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 427   (29)  /    124   (80)  (15)   170   157   /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 425   (29)  /    122   (80)  (15)   170   157   /    
und zwar Bausparguthaben ................................................ 187   /    /    69   /    /    (60)  (54)  /    

Sparguthaben ...................................................... 331   /    /    99   (58)  /     140   132   /    
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 165   /    -    (48)  /    /    (87)  (81)  /    
Wertpapiere ......................................................... 190   /    /    (58)  /    /    (73)  (68)  /    
und zwar Aktien .................................................. 94   /    /    (28)  /    /    (39)  (36)  /    

Rentenwerte ....................................... (32)  /    -    /    /    /    /    /    /    
Aktienfonds ......................................... 96   /    /    (40)  /    /    (27)  (26)  /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ (56)  /    /    /    /    /    /    /    /    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. (44)  /    /    (18)  /    /    /    /    -    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 231   /    /    73   (45)  /    (70)  (64)  /    

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. (57)  /    /    (17)  /    /    /    /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... (56)  /    /    (16)  /    /    /    /    /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 428   (30)  /    122   (81)  (15)   172   159   /    
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 106   /    /    (46)  /    /    (20)  /    /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 36,6  (46,1) /   24,0  (15,5) (26,7)  56,9  58,7  /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 1,8  /   /   2,4  /   /   (1,5) (1,5) /   

Sparguthaben ............................................................ 8,3  /   /   5,9  (2,6) /    14,4  14,7  /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 9,0  /   -   (4,6) /   /   (17,8) (18,8) /   
Wertpapiere ............................................................... 9,1  /   /   (5,9) /   /   (16,1) (16,4) /   
und zwar Aktien ........................................................ 1,8  /   /   (1,0) /   /   (3,5) (3,4) /   

Rentenwerte ............................................. (2,6) /   -   /   /   /   /   /   /   
Aktienfonds ............................................... 2,1  /   /   (1,9) /   /   (3,1) (3,4) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... (2,6) /   /   /   /   /   /   /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (0,5) /   /   (0,4) /   /   /   /   -   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 8,0  /   /   4,7  (7,3) /   (6,5) (6,6) /   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 39,8  (48,7) /   25,9  (17,8) (28,3)  61,2  62,9  /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 4,4  /   /   4,6  /   /   (4,7) (4,6) /   

Sparguthaben ............................................................ 11,5  /   /   7,9  (4,1) /    18,8  18,8  /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 25,1  /   -   (12,7) /   /   (37,4) (39,1) /   
Wertpapiere ............................................................... 22,2  /   /   (13,3) /   /   (40,1) (40,8) /   
und zwar Aktien ........................................................ 8,8  /   /   (4,6) /   /   (16,7) (16,3) /   

Rentenwerte ............................................. (37,9) /   -   /   /   /   /   /   /   
Aktienfonds ............................................... 10,1  /   /   (6,3) /   /   (21,0) (21,9) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... (21,8) /   /   /   /   /   /   /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (4,8) /   /   (2,8) /   /   /   /   -   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 15,9  /   /   8,4  (15,0) /   (16,9) (17,4) /   

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... (0,8) /   /   (0,9) /   /   /   /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... (6,5) /   /   (7,6) /   /   /   /   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 35,8  (45,2) /   23,0  (14,4) (23,4)  56,6  58,5  /   
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 38,6  (46,4) /   24,9  (16,2) (24,8)  60,3  62,3  /   

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsgut-
haben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamt-
summe des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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-   -   -   -   -   -   -   -   -   .

.

Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

Noch: 1.4 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 300 bis unter 1 500 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (13,9) /   /   (17,3) /   /   /   /   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (8,3) /   /   /   /   /   /   /   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (14,5) /   /   (14,1) /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  20,7  /   /   (24,7) /   /   (23,7) (23,2) /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. (17,6) /   /   (12,9) /   /   (22,0) (23,2) /   
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. (15,9) /   -   /   /   /   (21,3) (20,5) /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (8,1) /   -   /   /   /   /   /   -   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   -   -   -   -   -   /   /   -   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   -   -   -   -   -   /   /   -   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   -   -   /   /   -   /   /   -   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   -   -   /   /   -   /   /   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   -   /   /   /   -   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   /   -   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   /   -   /   /   /   /   /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   -   -   /   /   /   /   /   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   -   /   -   /   -   -   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (17,9) /   /   (19,3) /   /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (6,5) /   /   /   /   /   /   /   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (13,7) /   /   (14,0) /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  20,3  /   /   (23,3) /   /   (23,2) (23,3) /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. (17,0) /   /   (12,9) /   /   (21,3) (22,4) /   
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. (15,6) /   -   /   /   /   (21,1) (20,3) /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (8,1) /   -   /   /   /   /   /   -   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   -   -   -   -   -   /   /   -   
 500 000 /   -   -   -   -   -   /   /   -   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

1.5 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 500 bis unter 2 000 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  892   (47)  (21)   245    242   (26)   311    263   (40)  

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 844   (42)  (20)  234   227   (26)   295   249   (39)  
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 839   (42)  (20)  233   223   (26)   295   249   (39)  
und zwar Bausparguthaben ................................................ 431   /    (16)  128   (128)  /     131   111   /    

Sparguthaben ...................................................... 670   (31)  (16)  183   169   (21)   249   210   (33)  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 355   (19)  (9)  99   (69)  /     149   129   /    
Wertpapiere ......................................................... 384   (23)  (12)  125   (86)  /     128   105   (20)  
und zwar Aktien .................................................. 200   /    /    68   (42)  /    (67)  (57)  /    

Rentenwerte ....................................... (71)  /    /    (19)  /    /    (33)  (29)  /    
Aktienfonds ......................................... 230   /    (10)  83   (59)  /    (59)  (51)  /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 151   /    /    (44)  (35)  /    (56)  (48)  /    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 84   /    /    (25)  /    /    (25)  (21)  /    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 535   (36)  (15)  163   168   (18)   136   109   (23)  

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 134   /    /    (41)  (63)  /    /    /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 131   /    /    (41)  (60)  /    /    /    /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 856   (43)  (21)  237   229   (26)   300   254   (39)  
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 223   (18)  /    86   (83)  (12)  (18)  /    /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 39,9  (62,8) (33,1) 31,1  27,3  (35,3)  53,9  49,9  (57,6) 
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 2,5  /   (4,0) 2,5  (2,5) /    2,4  2,5  /   

Sparguthaben ............................................................ 7,2  (7,7) (4,4) 4,8  4,0  (8,9)  11,4  11,6  (12,0) 
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 9,8  (15,3) (7,9) 5,6  (4,2) /    16,9  16,4  /   
Wertpapiere ............................................................... 8,6  (8,4) (8,0) 6,3  (4,4) /    14,2  13,0  (18,2) 
und zwar Aktien ........................................................ 2,0  /   /   1,6  (0,5) /   (3,8) (3,1) /   

Rentenwerte ............................................. (1,3) /   /   (0,7) /   /   (2,7) (2,6) /   
Aktienfonds ............................................... 2,7  /   (3,1) 2,5  (1,6) /   (3,7) (3,9) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 2,5  /   /   (1,6) (1,8) /   (4,0) (3,4) /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 0,8  /   /   (0,6) /   /   (1,2) (0,8) /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 11,0  (27,2) (8,3) 11,2  11,9  (12,9)  7,7  5,5  (12,5) 

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 42,3  (70,5) (33,6) 32,6  29,7  (35,3)  56,8  52,8  (58,3) 
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 5,2  /   (5,1) 4,9  (4,8) /    5,7  5,8  /   

Sparguthaben ............................................................ 9,5  (11,7) (5,5) 6,4  5,8  (10,7)  14,3  14,6  (14,2) 
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 24,5  (38,6) (17,2) 13,8  (14,8) /    35,2  33,5  /   
Wertpapiere ............................................................... 20,0  (17,6) (13,7) 12,4  (12,5) /    34,4  32,6  (36,7) 
und zwar Aktien ........................................................ 9,1  /   /   5,7  (3,0) /   (17,3) (14,4) /   

Rentenwerte ............................................. (16,8) /   /   (9,3) /   /   (25,0) (24,0) /   
Aktienfonds ............................................... 10,5  /   (6,4) 7,3  (6,6) /   (19,4) (20,0) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 14,9  /   /   (8,7) (12,6) /   (22,3) (18,5) /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 8,4  /   /   (5,8) /   /   (15,3) (9,8) /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 18,3  (35,4) (11,7) 16,9  17,1  (19,0)  17,7  13,3  (21,2) 

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,6  /   /   (1,4) (2,7) /   /   /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 10,6  /   /   (8,4) (10,7) /   /   /   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 38,3  (58,7) (32,3) 29,7  24,7  (32,1)  53,5  49,5  (57,3) 
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 39,9  (64,1) (32,3) 30,6  26,1  (32,1)  55,5  51,4  (58,0) 

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsgut-
haben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamt-
summe des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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/   /   -   -   -   -   -   -   -   .

.

Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

Noch: 1.5 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 500 bis unter 2 000 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  10,8  /   /   (12,5) (16,9) /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (6,5) /   /   (7,4) /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  8,8  /   /   (12,0) /   /   (6,9) (7,7) /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  23,5  /   /   (24,3) (25,3) /   (20,4) (20,8) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  22,0  /   /   (21,8) (17,9) /    27,6  (27,9) /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  19,4  /   /   (17,2) (16,5) /   (22,5) (21,8) /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (8,0) /   /   /   /   /   (12,2) (12,8) /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   /   -   -   -   /   /   /   -   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   -   -   /   -   -   /   -   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   /   -   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   -   /   /   -   -   -   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (18,9) /   /   /   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (21,0) /   /   /   /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. (18,4) /   /   /   /   /   /   /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   -   /   /   /   /   /   /   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   -   -   /   /   /   -   -   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  15,6  /   /   (16,8) (25,3) /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (5,3) /   /   /   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 8,6  /   /   (11,8) /   /   (7,1) (7,8) /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  21,5  /   /   (23,9) (21,1) /   (19,5) (19,8) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  21,3  /   /   (20,7) (17,4) /    27,1  (27,3) /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  18,8  /   /   (16,2) (16,1) /   (22,1) (21,4) /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (7,8) /   /   /   /   /   (12,0) (12,5) /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   /   -   -   -   /   /   /   -   
 500 000 /   -   -   /   -   -   /   -   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 1. Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

1.6 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 000 bis unter 2 600 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  904    64    44    298    277   (16)   205    144    56   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 884   63   44   290   269   (16)   202   142   55   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 880   63   44   289   267   (16)   201   142   55   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 543   (27)  (29)  187   200   /     94   66   (26)  

Sparguthaben ...................................................... 720   (38)  38   233   231   (12)   168   117   (49)  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 441   (23)  (23)  140   138   /     108   71   (35)  
Wertpapiere ......................................................... 486   (33)  (29)  173   132   /     113   80   (30)  
und zwar Aktien .................................................. 285   (22)  (17)  96   66   /     79   56   (22)  

Rentenwerte ....................................... 84   /    /    (27)  /    /    (30)  (25)  /    
Aktienfonds ......................................... 310   (21)  (19)  128   88   /    (51)  (37)  /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 155   /    (9)  56   (37)  /    (40)  (29)  /    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 87   /    /    (28)  (22)  /    (19)  /    /    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 656   (52)  38   221   227   (11)   108   76   (30)  

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 122   /    /    (48)  (44)  /    (15)  (13)  /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 121   /    /    (48)  (44)  /    (14)  /    /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 887   63   44   291   270   (16)   202   142   55   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 256   (27)  (12)  95   90   /    (26)  (18)  /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 53,2  64,5  63,3  43,2  46,7  (74,7)  69,2  74,4  58,2  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 4,0  (2,3) (6,2) 4,0  4,5  /    3,5  3,3  (3,8) 

Sparguthaben ............................................................ 9,4  (8,5) 7,3  6,2  9,9  (6,4)  14,2  14,2  (14,4) 
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 11,7  (6,9) (13,2) 10,2  9,1  /    18,0  18,9  (16,7) 
Wertpapiere ............................................................... 11,1  (13,6) (14,0) 8,2  4,7  /    21,4  25,5  (11,2) 
und zwar Aktien ........................................................ 3,2  (3,4) (4,0) 2,2  1,1  /    7,4  8,1  (5,9) 

Rentenwerte ............................................. 2,2  /   /   (1,1) /   /   (4,8) (6,3) /   
Aktienfonds ............................................... 3,6  (4,3) (4,5) 3,0  2,1  /   (6,2) (7,7) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 2,1  /   (3,8) 2,0  (1,0) /   (3,0) (3,3) /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 0,8  /   /   (0,6) (0,6) /   (1,2) /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 16,2  (31,6) 22,1  13,9  17,8  (21,5)  11,0  11,3  (10,6) 

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 54,7  66,1  63,6  44,5  48,4  (74,7)  70,5  75,6  59,7  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 6,7  (5,6) (9,5) 6,3  6,2  /    7,6  7,2  (8,4) 

Sparguthaben ............................................................ 11,8  (14,5) 8,4  7,9  11,8  (8,7)  17,3  17,6  (16,7) 
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 24,0  (18,9) (25,7) 21,7  18,3  /    34,3  38,1  (27,1) 
Wertpapiere ............................................................... 20,6  (26,2) (21,6) 14,2  9,9  /    38,9  45,7  (20,7) 
und zwar Aktien ........................................................ 10,3  (9,7) (10,4) 6,7  4,6  /    19,2  20,8  (15,2) 

Rentenwerte ............................................. 23,2  /   /   (12,2) /   /   (32,3) (36,8) /   
Aktienfonds ............................................... 10,5  (13,4) (10,4) 6,9  6,7  /   (25,4) (29,7) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 12,2  /   (18,2) 10,8  (7,7) /   (15,3) (16,3) /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 8,2  /   /   (6,4) (7,6) /   (12,2) /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 22,4  (39,3) 26,0  18,8  21,8  (32,4)  20,9  21,5  (20,1) 

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,0  /   /   (1,3) (1,2) /   (0,5) /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 7,8  /   /   (8,1) (7,7) /   (7,1) /   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 52,2  63,3  62,6  41,9  45,4  (74,1)  68,7  73,7  58,0  
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 53,2  64,9  62,9  42,8  46,5  (74,1)  69,8  74,6  59,5  

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsgut-
haben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamt-
summe des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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/   /   -   -   -   -   -   -   -   .

.

Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

Noch: 1.6 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 000 bis unter 2 600 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (4,9) /   /   (5,8) /   /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (4,2) /   /   (5,6) /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  8,5  /   /   (8,8) (10,2) /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  19,4  /   (18,9)  21,2  (22,5) /   (13,6) (12,1) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  24,4  (23,2) (24,1)  26,1  (24,0) /   (23,2) (23,0) (25,7) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  24,5  /   (27,9)  23,5  (23,4) /    29,9  (27,7) (33,5) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  12,2  /   /   (8,0) (9,3) /   (19,3) (21,5) /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (1,6) /   /   /   /   /   /   /   /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   -   -   /   /   /   /   /   -   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. (14,9) /   /   /   /   /   /   /   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. (10,2) /   /   /   /   -   /   /   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (18,3) /   /   /   /   /   /   /   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (27,9) /   /   (30,1) /   -   /   /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. (14,6) /   /   /   /   /   /   /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   -   /   /   /   /   /   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   -   -   -   /   -   /   /   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  8,6  /   /   (10,2) (10,7) /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (3,7) /   /   (5,3) /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 7,7  /   /   (7,9) (9,4) /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  18,4  /   (19,0)  18,9  (22,2) /   (13,4) (12,2) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  23,7  (23,2) (24,1)  25,9  (22,2) /   (22,8) (22,4) (25,7) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  24,0  /   (27,0)  22,8  (22,7) /    29,8  (27,6) (33,5) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  12,1  /   /   (8,0) (9,2) /   (19,2) (21,4) /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (1,6) /   /   /   /   /   /   /   /   
 500 000 /   -   -   /   /   /   /   /   -   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

1.7 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 600 bis unter 3 600 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  880    86    77    372    198   /     139    80    59   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 865   82   76   369   192   /     136   78   59   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 864   82   76   369   192   /     136   78   59   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 577   (37)  56   260   150   /     66   (33)  (34)  

Sparguthaben ...................................................... 723   63   64   305   172   /     112   64   48   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 440   (37)  39   201   79   /     78   (42)  (36)  
Wertpapiere ......................................................... 537   (48)  51   247   99   /     87   52   (35)  
und zwar Aktien .................................................. 321   (30)  30   157   (42)  /     58   (38)  (20)  

Rentenwerte ....................................... 98   /    (9)  (43)  /    /    (27)  (19)  /    
Aktienfonds ......................................... 373   (30)  39   181   70   /     50   (31)  (19)  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 200   (18)  (16)  94   (33)  /    (36)  (22)  (14)  
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 65   (13)  /    (27)  /    -   (14)  /    /    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 683   68   63   305   166   /     73   (39)  (34)  

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 136   (14)  (10)  59   (42)  /    /    /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 135   (14)  (10)  59   (42)  /    /    /    /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 868   82   76   370   194   /     136   78   59   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 271   (37)  (19)  132   61   /    (19)  /    (10)  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 69,7  93,7  53,7  66,1  50,3  /    98,1  100,8  94,5  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 5,4  (4,9) 5,8  5,8  5,6  /    4,0  (3,1) (5,1) 

Sparguthaben ............................................................ 9,6  6,3  7,6  7,6  9,6  /    17,0  15,6  18,8  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 13,6  (13,9) 11,6  13,1  8,1  /    24,1  (21,6) (27,6) 
Wertpapiere ............................................................... 17,4  (22,5) 11,2  15,1  6,5  /    38,5  45,7  (28,8) 
und zwar Aktien ........................................................ 5,2  (5,7) 3,3  4,6  (1,2) /    13,5  (12,0) (15,6) 

Rentenwerte ............................................. 3,4  /   (2,0) (2,3) /   /   (9,7) (14,6) /   
Aktienfonds ............................................... 5,2  (6,5) 3,9  4,8  3,5  /    8,5  (10,3) (6,1) 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,6  (5,8) (2,1) 3,3  (1,6) /   (6,8) (8,8) (4,0) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 0,8  (2,2) /   (0,5) /   -   (2,3) /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 22,8  43,9  17,2  24,0  20,4  /    12,2  (13,0) (11,2) 

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 70,9  97,4  54,4  66,6  51,9  /    99,8  103,8  94,5  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 8,2  (11,6) 8,0  8,3  7,4  /    8,2  (7,6) (8,9) 

Sparguthaben ............................................................ 11,6  8,6  9,1  9,3  11,0  /    21,0  19,5  23,0  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 27,2  (32,2) 22,8  24,3  20,3  /    42,9  (41,1) (45,0) 
Wertpapiere ............................................................... 28,6  (40,4) 16,8  22,7  13,1  /    61,4  70,3  (48,3) 
und zwar Aktien ........................................................ 14,3  (16,1) 8,4  10,9  (5,8) /    32,1  (25,0) (45,5) 

Rentenwerte ............................................. 30,7  /   (17,0) (20,1) /   /   (49,5) (60,6) /   
Aktienfonds ............................................... 12,3  (18,7) 7,7  10,0  9,8  /    23,6  (27,0) (18,3) 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 15,8  (27,1) (9,8) 13,1  (9,3) /   (25,8) (31,5) (16,8) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 11,3  (14,3) /   (6,7) /   -   (22,2) /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 29,4  55,3  20,9  29,3  24,3  /    23,2  (26,8) (19,1) 

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,6  (3,4) (1,4) 1,4  (2,1) /   /   /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 10,6  (21,2) (10,1) 8,8  (9,9) /   /   /   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 68,0  90,3  52,3  64,7  48,2  /    97,7  100,4  93,9  
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 69,0  93,9  52,8  65,0  49,2  /    99,4  103,5  93,9  

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsgut-
haben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamt-
summe des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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/   /   -   -   -   /   -   -   -   .

.

Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

Noch: 1.7 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 600 bis unter 3 600 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (3,5) /   /   (4,1) /   -   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (2,8) /   /   /   /   -   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 6,3  /   /   (5,7) (8,5) /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. 16,3  /   (23,6) 14,4  (21,3) /   (12,8) /   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. 25,9  (18,2) (25,9) 28,3  30,8  /   (18,6) (13,5) (25,3) 
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. 24,1  (27,9) (27,2) 25,5  (19,5) /   (22,8) (24,2) (21,0) 

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. 17,2  (17,6) (11,4) 16,1  (10,7) /   (31,5) (33,5) (28,8) 
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (3,2) /   /   /   /   /   /   /   /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   /   /   /   -   -   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. (11,5) /   /   /   /   -   /   /   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   /   /   /   -   -   -   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (15,4) /   /   (19,3) /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (28,9) /   /   (26,1) (34,9) /   /   /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. (18,2) /   /   /   /   -   /   /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. (13,2) /   /   /   /   -   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   -   /   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  7,6  /   /   (7,3) (10,3) -   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (2,9) /   /   /   /   -   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 5,1  /   /   (4,7) (6,9) /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  15,9  /   (21,7)  15,1  (19,1) /   (13,6) /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  24,1  (17,5) (25,5)  26,1   27,7  /   (17,8) (13,5) (23,5) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  23,6  (26,5) (27,1)  25,1  (18,7) /   (22,8) (24,2) (21,0) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  17,2  (18,9) (11,1)  15,8  (10,6) /   (31,5) (33,5) (28,8) 
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (3,0) /   /   /   /   /   /   /   /   
 500 000 /   /   /   /   -   -   /   /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

1.8 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 3 600 bis unter 5 000 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  473    76    65    219   (58)  /     53   (29)  (22)  

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 468   74   65   219   (58)  /     51   (28)  (22)  
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 468   74   64   219   (58)  /     51   (28)  (22)  
und zwar Bausparguthaben ................................................ 307   (36)  47   155   (42)  /    (26)  (15)  (11)  

Sparguthaben ...................................................... 379   55   55   178   (49)  /     41   (23)  (18)  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 266   (37)  42   120   (34)  /    (32)  (19)  (13)  
Wertpapiere ......................................................... 337   47   46   169   (32)  /     41   (24)  (16)  
und zwar Aktien .................................................. 225   (28)  26   123   (16)  /    (31)  (18)  (12)  

Rentenwerte ....................................... 75   (12)  (10)  (35)  /    /    (13)  /    /    
Aktienfonds ......................................... 233   (32)  33   116   (25)  /    (25)  (16)  /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 130   (20)  (16)  63   /    /    (21)  (11)  /    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 44   /    (6)  (19)  /    -   /    /    /    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 385   63   51   184   (54)  /    (33)  (19)  (12)  

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 55   /    (8)  (30)  /    -   /    /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 55   /    (8)  (30)  /    -   /    /    /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 468   74   65   219   (58)  /     51   (28)  (22)  
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 148   (36)  (15)  69   (17)  /    (10)  /    /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 93,7  119,9  78,0  81,8  (67,9) /    152,4  (155,9) (141,2) 
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 5,9  (5,0) 5,3  6,5  (6,4) /   (4,6) (4,6) (4,9) 

Sparguthaben ............................................................ 11,2  8,0  9,3  10,1  (9,9) /    24,1  (26,2) (22,4) 
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 16,9  (17,2) 16,8  15,2  (12,2) /   (27,9) (29,7) (26,8) 
Wertpapiere ............................................................... 25,9  28,8  16,6  20,8  (11,5) /    70,5  (66,2) (69,1) 
und zwar Aktien ........................................................ 9,2  (8,7) 4,6  6,1  (5,3) /   (32,6) (23,1) (40,2) 

Rentenwerte ............................................. 4,1  (4,0) (3,0) (3,3) /   /   (12,1) /   /   
Aktienfonds ............................................... 7,2  (9,9) 5,5  6,5  (3,3) /   (12,2) (14,2) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 5,5  (6,2) (3,5) 4,9  /   /   (13,6) (14,1) /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 1,5  /   (2,1) (0,8) /   -   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 32,3  59,3  27,8  28,4  (27,8) /   (20,5) (22,0) (16,1) 

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 94,6  123,4  78,9  81,8  (67,9) /    157,3  (161,5) (145,3) 
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 9,1  (10,3) 7,4  9,2  (8,9) /   (9,4) (8,8) (10,3) 

Sparguthaben ............................................................ 13,9  11,1  11,1  12,5  (11,8) /    30,6  (33,1) (27,7) 
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 30,0  (35,3) 26,2  27,6  (20,6) /   (45,8) (46,0) (45,5) 
Wertpapiere ............................................................... 36,4  46,2  23,7  26,9  (20,5) /    90,7  (81,4) (94,7) 
und zwar Aktien ........................................................ 19,2  (23,6) 11,3  10,8  (19,5) /   (56,0) (37,1) (77,1) 

Rentenwerte ............................................. 25,9  (24,7) (19,7) (21,0) /   /   (50,6) /   /   
Aktienfonds ............................................... 14,5  (23,4) 10,9  12,3  (7,8) /   (25,5) (26,7) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 20,0  (23,9) (14,4) 17,1  /   /   (34,8) (36,4) /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 15,7  /   (21,5) (9,4) /   -   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 39,6  71,3  35,8  33,8  (30,0) /   (32,9) (33,4) (28,9) 

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,7  /   (1,2) (2,5) /   -   /   /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 14,4  /   (10,0) (17,8) /   -   /   /   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 92,0  118,7  76,8  79,3  (67,1) /    151,8  (155,1) (141,0) 
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 92,8  122,1  77,2  79,3  (67,1) /    156,7  (160,6) (145,0) 

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsgut-
haben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamt-
summe des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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/   -   -   /   -   -   -   -   -   .

.

Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

Noch: 1.8 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 3 600 bis unter 5 000 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. /   /   /   /   -   -   -   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   -   -   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (3,6) /   /   /   /   -   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  12,9  /   (14,5) (14,8) /   -   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  19,0  /   (19,7)  20,1  /   /   /   /   /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  29,9  (24,7) (31,7)  31,3  (32,2) /   (26,3) /   /   

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  25,7  (29,5) (22,9)  25,5  /   /   (32,4) /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (6,1) /   /   /   /   -   /   /   /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   /   /   /   -   /   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   /   -   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   /   /   -   -   /   -   /   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   /   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (23,3) /   /   /   /   -   /   /   -   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   /   /   /   -   -   -   -   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   /   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   /   -   -   /   /   /   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (3,2) /   /   /   /   -   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   -   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (3,5) /   /   /   /   -   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  12,4  /   (14,5) (14,3) /   -   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  18,3  /   (19,0)  19,6  /   /   /   /   /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  29,4  (24,7) (31,4)  30,2  (33,7) /   (25,5) /   /   

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  25,4  (29,5) (22,4)  25,3  /   /   (32,4) /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (6,0) /   /   /   /   -   /   /   /   
 500 000 /   /   /   /   -   /   /   /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.



 24

.
.

.

.

.

.

.

.

.

.

.

.

.

.
.

.
.

.

.

.
.
.

.

.

.

.

.

.

.

.
.

Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

1.9 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 5 000 bis unter 18 000 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  291    95   (28)   133   /    /    (24)  (16)  /    

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 289   94   (28)  132   /    /    (24)  (16)  /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 289   94   (28)  132   /    /    (24)  (16)  /    
und zwar Bausparguthaben ................................................ 144   (37)  (16)  71   /    /    (12)  /    /    

Sparguthaben ...................................................... 217   68   (23)  99   /    /    (19)  (13)  /    
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 163   53   (18)  74   /    -   (15)  (10)  /    
Wertpapiere ......................................................... 221   71   (20)  106   /    -   (20)  (15)  /    
und zwar Aktien .................................................. 171   50   (14)  87   /    -   (16)  (11)  /    

Rentenwerte ....................................... 62   (18)  /    (29)  -   -   (11)  /    /    
Aktienfonds ......................................... 151   48   (13)  73   /    -   (15)  (11)  /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 100   (28)  (11)  (50)  /    -   (10)  /    /    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. (44)  (17)  /    (20)  /    -   /    /    /    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 242   81   (22)  113   /    /    (16)  (12)  /    

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. (31)  (10)  /    (16)  /    -   /    -   /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... (30)  (10)  /    (16)  /    -   /    -   /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 289   94   (28)  132   /    /    (24)  (16)  /    
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 94   (32)  /    (49)  /    -   /    /    /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 162,2  196,5  (118,6) 115,2  /   /   (374,0) (329,7) /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 4,9  (4,8) (4,9) 4,3  /   /   (8,2) /   /   

Sparguthaben ............................................................ 12,3  12,5  (13,3) 9,9  /   /   (22,8) (18,4) /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 29,9  31,9  (27,1) 22,0  /   -   (75,7) (45,7) /   
Wertpapiere ............................................................... 57,9  57,2  (34,9) 39,3  /   -   (210,3) (209,3) /   
und zwar Aktien ........................................................ 18,0  16,6  (13,0) 14,4  /   -   (55,6) (39,2) /   

Rentenwerte ............................................. 10,3  (6,5) /   (5,3) -   -   (60,0) /   /   
Aktienfonds ............................................... 12,9  20,4  (7,5) 9,0  /   -   (14,8) (14,1) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 16,6  (13,8) (6,2) (10,6) /   -   (79,9) /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (4,3) (7,9) /   (1,6) /   -   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 53,0  82,2  (35,4) 38,1  /   /   (48,7) (38,0) /   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 163,8  199,5  (118,6) 116,4  /   /   (374,0) (329,7) /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 9,9  (12,5) (8,6) 8,0  /   /   (16,3) /   /   

Sparguthaben ............................................................ 16,5  17,6  (15,8) 13,3  /   /   (28,9) (23,1) /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 53,3  57,5  (41,8) 39,7  /   -   (127,0) (76,8) /   
Wertpapiere ............................................................... 76,3  77,0  (48,5) 49,4  /   -   (253,9) (231,2) /   
und zwar Aktien ........................................................ 30,8  31,5  (24,9) 22,1  /   -   (84,7) (56,5) /   

Rentenwerte ............................................. 48,7  (35,2) /   (24,3) -   -   (133,4) /   /   
Aktienfonds ............................................... 24,8  40,7  (15,9) 16,4  /   -   (24,7) (21,3) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 48,4  (46,1) (15,4) (28,5) /   -   (194,5) /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (28,8) (45,2) /   (10,6) /   -   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 63,9  96,4  (43,8) 44,9  /   /   (75,1) (53,4) /   

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... (2,4) (1,9) /   (2,4) /   -   /   -   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... (23,4) (19,0) /   (20,1) /   -   /   -   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 159,7  194,6  (111,9) 112,8  /   /   (373,9) (329,7) /   
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 160,8  196,9  (111,9) 113,6  /   /   (373,9) (329,7) /   

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsgut-
haben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamt-
summe des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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/   /   /   /   -   -   -   -   -   .
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Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

Noch: 1.9 Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 5 000 bis unter 18 000 Euro (ohne Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. /   /   -   /   /   -   -   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   -   /   /   /   -   -   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   -   -   -   

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. (6,0) /   /   /   -   /   /   /   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. (13,0) /   /   (17,2) -   -   /   /   /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  21,9  (16,2) /   (24,2) /   -   /   /   /   

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  33,9  (36,1) (35,4) (32,0) /   -   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (14,5) (25,1) /   /   -   -   /   /   /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... (4,8) /   /   /   -   -   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   /   /   /   -   -   -   -   -   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   -   /   -   -   -   -   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   -   /   -   -   -   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   -   -   -   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   -   -   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   -   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   -   /   -   -   -   -   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. /   /   /   /   /   -   -   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   -   /   /   -   -   -   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   -   -   -   

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. (6,0) /   /   /   -   /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. (12,6) /   /   (16,1) /   -   /   /   /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  21,8  (15,8) /   (25,0) /   -   /   /   /   

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  33,0  (36,1) /   (30,7) /   -   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (14,2) (24,5) /   /   -   -   /   /   /   
 500 000 (4,8) /   /   /   -   -   /   /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige ohne Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

1.10 Überwiegendes Einkommen aus landwirtschaftlichem Betrieb

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  65    65   X   X   X   X   X   X   X   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 65   65   X   X   X   X   X   X   X   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 65   65   X   X   X   X   X   X   X   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 43   43   X   X   X   X   X   X   X   

Sparguthaben ...................................................... 53   53   X   X   X   X   X   X   X   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 39   39   X   X   X   X   X   X   X   
Wertpapiere ......................................................... (31)  (31)  X   X   X   X   X   X   X   
und zwar Aktien .................................................. (14)  (14)  X   X   X   X   X   X   X   

Rentenwerte ....................................... /    /    X   X   X   X   X   X   X   
Aktienfonds ......................................... (20)  (20)  X   X   X   X   X   X   X   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ (14)  (14)  X   X   X   X   X   X   X   
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. /    /    X   X   X   X   X   X   X   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 55   55   X   X   X   X   X   X   X   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. /    /    X   X   X   X   X   X   X   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... /    /    X   X   X   X   X   X   X   

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen ..................................................................................  65    65   X   X   X   X   X   X   X   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ (15)  (15)  X   X   X   X   X   X   X   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 99,2  99,2  X   X   X   X   X   X   X   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 6,2  6,2  X   X   X   X   X   X   X   

Sparguthaben ............................................................ 15,5  15,5  X   X   X   X   X   X   X   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 25,4  25,4  X   X   X   X   X   X   X   
Wertpapiere ............................................................... (17,6) (17,6) X   X   X   X   X   X   X   
und zwar Aktien ........................................................ (6,1) (6,1) X   X   X   X   X   X   X   

Rentenwerte ............................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   
Aktienfonds ............................................... (5,2) (5,2) X   X   X   X   X   X   X   
sonstige Wertpapiere und X   X   X   X   X   X   X   

Vermögensbeteiligungen .................... (4,8) (4,8) X   X   X   X   X   X   X   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ /   /   X   X   X   X   X   X   X   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 34,0  34,0  X   X   X   X   X   X   X   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 99,9  99,9  X   X   X   X   X   X   X   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 9,5  9,5  X   X   X   X   X   X   X   

Sparguthaben ............................................................ 19,3  19,3  X   X   X   X   X   X   X   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 42,9  42,9  X   X   X   X   X   X   X   
Wertpapiere ............................................................... (37,0) (37,0) X   X   X   X   X   X   X   
und zwar Aktien ........................................................ (29,4) (29,4) X   X   X   X   X   X   X   

Rentenwerte ............................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   
Aktienfonds ............................................... (16,9) (16,9) X   X   X   X   X   X   X   
sonstige Wertpapiere und X   X   X   X   X   X   X   

Vermögensbeteiligungen .................... (22,4) (22,4) X   X   X   X   X   X   X   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ /   /   X   X   X   X   X   X   X   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 40,6  40,6  X   X   X   X   X   X   X   

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... /   /   X   X   X   X   X   X   X   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... /   /   X   X   X   X   X   X   X   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 98,3  98,3  X   X   X   X   X   X   X   
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 99,0  99,0  X   X   X   X   X   X   X   

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Landwirte ohne Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige.  -  ËÒ Versicherungsgut-
haben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamt-
summe des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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-   -   X   X   X   X   X   X   X   .

.

Noch: 1 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und dem Haushaltsnettoeinkommen

Noch: 1.10 Überwiegendes Einkommen aus landwirtschaftlichem Betrieb

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. (30,5) (30,5) X   X   X   X   X   X   X   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (26,9) (26,9) X   X   X   X   X   X   X   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   /   X   X   X   X   X   X   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. -   -   X   X   X   X   X   X   X   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   

X   X   X   X   X   X   X   

oder mehr    ..............................................................
X   X   X   X   X   X   X   

 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. (30,5) (30,5) X   X   X   X   X   X   X   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (26,9) (26,9) X   X   X   X   X   X   X   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   /   X   X   X   X   X   X   X   
 500 000 /   /   X   X   X   X   X   X   X   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Landwirte ohne Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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2 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers

2.1 Haushalte insgesamt (einschl. Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt ................................................................. 5 446    509    250   1 644   1 075    190   1 778   1 441    199   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 5 058   488   248   1 592   986    151   1 592   1 288   195   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 5 041   488   247   1 589   980    151   1 585   1 283   195   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 2 664   219   172   988   642    54    590   449   95   

Sparguthaben ...................................................... 4 001   351   206   1 264   788    103   1 290   1 049   166   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 2 288   229   134   749   379   (45)   752   603   109   
Wertpapiere ......................................................... 2 528   291   167   964   413   (44)   649   493   112   
und zwar Aktien .................................................. 1 452   177   96   595   191   (18)   374   282   71   

Rentenwerte ....................................... 486   62   31   173   (46)  /     167   133   (24)  
Aktienfonds ......................................... 1 607   177   121   689   284   (28)   309   233   52   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 912   111   59   335   133   (19)   256   201   (40)  
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 480   62   (23)  157   (89)  (24)   126   83   (21)  
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 3 326   405   198   1 194   754    92    684   533   113   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 669   55   33   244   208   (30)   99   (78)  /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 662   55   33   243   204   (30)   97   (76)  /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 5 115   492   248   1 603   1 003    159   1 610   1 304   195   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 1 371   190   63   541   319    56    203   140   (31)  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 53,6  104,9  64,6  52,4  35,2   25,7   52,7  49,5  87,9  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 3,3  4,0  5,3  4,1  3,5   1,5   2,1  1,9  4,1  

Sparguthaben ............................................................ 8,4  9,1  8,0  6,8  6,6   4,1   11,2  11,3  16,5  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 11,2  17,5  14,1  10,1  6,0  (4,2)  13,9  13,0  22,1  
Wertpapiere ............................................................... 13,3  24,8  14,9  12,8  4,4  (6,6)  16,4  15,1  31,6  
und zwar Aktien ........................................................ 3,9  7,0  4,6  3,8  1,0  (0,9)  5,2  3,9  16,3  

Rentenwerte ............................................. 2,4  3,5  2,7  1,9  (0,4) /    3,8  3,8  (5,4) 
Aktienfonds ............................................... 3,7  8,2  4,6  4,0  1,9  (1,2)  3,4  3,4  4,3  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,2  6,1  3,1  3,0  1,1  (1,9)  4,0  3,9  (5,7) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 1,1  2,7  (1,1) 0,6  (0,3) (0,5)  1,7  1,7  (1,7) 
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 16,3  46,8  21,3  18,0  14,3   8,7   7,4  6,5  12,0  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 57,9  109,3  65,3  54,2  38,6   32,3   59,1  55,6  89,7  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 6,7  9,4  7,7  6,8  5,8   5,4   6,3  6,1  8,5  

Sparguthaben ............................................................ 11,4  13,2  9,7  8,8  9,1   7,6   15,5  15,5  19,8  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 26,7  38,9  26,1  22,3  17,1  (18,0)  32,8  31,2  40,4  
Wertpapiere ............................................................... 28,7  43,5  22,3  21,8  11,5  (28,2)  44,9  44,0  56,1  
und zwar Aktien ........................................................ 14,8  20,1  11,9  10,6  5,5  (9,7)  24,6  20,1  45,4  

Rentenwerte ............................................. 27,1  28,9  21,4  18,0  (9,0) /    40,3  41,5  (45,4) 
Aktienfonds ............................................... 12,6  23,5  9,4  9,6  7,3  (8,2)  19,5  20,9  16,3  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 19,3  28,3  13,0  14,8  9,0  (19,1)  28,1  28,1  (27,9) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 12,6  22,1  (12,4) 6,4  (3,7) (4,1)  23,8  29,2  (16,2) 
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 26,7  58,9  26,8  24,8  20,4   18,0   19,2  17,4  21,1  

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,2  1,9  1,7  1,5  1,6  (1,6)  0,4  (0,4) /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 9,9  17,3  13,2  10,0  8,3  (9,8)  7,9  (7,8) /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 52,4  103,0  62,9  50,9  33,6   24,2   52,2  49,1  87,5  
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 55,8  106,7  63,3  52,2  36,0   28,8   57,7  54,2  89,2  

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsguthaben 
bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme 
des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 2 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers

Noch: 2.1 Haushalte insgesamt (einschl. Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  9,8  (4,5) (4,0)  8,2  (13,2) (33,2)  9,7   9,6  /   

 2 500 bis unter 5 000   .................................................  5,8  /   /    5,4  (6,5) (11,9)  6,4  (6,4) /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  9,8  (5,6) (6,3)  9,6   11,5  (7,6)  11,1   11,5  /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  19,3   12,5   19,5   19,3   21,7  (18,6)  19,7   20,7  (15,2) 
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  19,6   17,0   20,4   21,5   20,5  (8,6)  18,7   18,7  (23,1) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  19,6   20,9   26,8   21,0   18,4  (11,0)  18,3   17,7   27,9  

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  12,9   24,7   15,9   12,6  (7,4) /    13,0   12,5  (20,4) 
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  2,5   10,0  /   (1,9) /   /   (2,0) (2,0) /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... (0,7) /   /   /   /   /   (0,9) /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   .................................................  16,8  /   /   (16,2) (14,2) /   (28,7) /   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. (9,3) /   /   (7,6) (12,5) /   /   /   /   
 2 500 bis unter 5 000   .................................................  16,6  /   /   (17,6) (16,3) /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  23,4  /   (29,1)  22,2  (26,6) /   (19,8) /   /   

 10 000 bis unter 15 000   .................................................  15,1  /   /   (17,6) (13,5) /   /   /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   (11,9) /   /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................

 11,2  
(5,7) /   /   /   /   /   /   /   /   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  13,6  (8,4) (6,9)  11,9   19,3   40,2   11,8   11,8  /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. 5,2  /   /   5,0  (5,5) (10,0)  6,0  (5,9) /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 9,2  (4,1) (6,1) 8,9  10,5  /    10,9  11,3  /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  18,3   11,6   18,6   18,5   20,0  (15,7)  19,3   20,2  (15,1) 
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  18,7   16,6   20,0   20,6   18,9  (8,0)  18,3   18,3  (22,4) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  19,1   20,4   26,5   20,5   17,7  (10,4)  18,0   17,4   27,9  

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  12,6   24,8   15,4   12,3  (7,1) /    12,8   12,3  (20,4) 
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  2,5   9,6  /   (1,8) /   /   (2,0) (2,0) /   
 500 000 (0,7) /   /   /   /   /   (0,9) /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 2 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und der Haushaltsgöße

2.2  1-Personenhaushalte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt ................................................................. 1 892    112    53    525    237    84    881    746   (48)  

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 1 659   100   52   503   194   (58)   753   637   (47)  
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 1 651   100   52   501   194   (58)   747   632   (47)  
und zwar Bausparguthaben ................................................ 635   (25)  (32)  255   (96)  (14)   212   164   (17)  

Sparguthaben ...................................................... 1 203   (58)  37   360   (132)  (34)   580   496   (39)  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 629   (39)  (22)  187   (49)  (15)   316   268   (24)  
Wertpapiere ......................................................... 694   (52)  (34)  279   (72)  /     243   189   (25)  
und zwar Aktien .................................................. 354   (26)  (18)  151   (32)  /     121   94   (14)  

Rentenwerte ....................................... 130   /    /    (37)  /    /    (63)  (49)  /    
Aktienfonds ......................................... 432   (33)  (26)  206   (51)  /     109   (80)  /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 242   (18)  (11)  83   /    /     101   (81)  /    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 183   (17)  /    (63)  /    /    (52)  (36)  /    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 858   72   38   338   (115)  (26)   269   224   (24)  

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 206   /    /    81   (47)  /    (45)  (40)  /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 204   /    /    81   (47)  /    (44)  (38)  /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 1 688   101   53   508   205    63    758   641   (47)  
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 402   (44)  (14)  161   (70)  (20)   94   (73)  /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 33,0  70,4  43,6  29,5  17,6  (12,0)  35,8  34,5  (78,6) 
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 1,7  (1,5) (3,5) 2,4  (1,4) (0,6)  1,4  1,2  (2,9) 

Sparguthaben ............................................................ 6,2  (5,5) 4,7  4,0  (4,0) (1,2)  8,7  9,2  (12,9) 
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 7,2  (11,6) (10,4) 5,6  (1,8) (2,8)  9,3  9,2  (20,3) 
Wertpapiere ............................................................... 9,9  (16,1) (10,2) 8,4  (2,5) /    12,5  11,5  (34,2) 
und zwar Aktien ........................................................ 3,0  (4,8) (3,7) 2,7  (0,3) /    3,7  2,7  (20,3) 

Rentenwerte ............................................. 1,7  /   /   (0,9) /   /   (2,5) (2,6) /   
Aktienfonds ............................................... 2,7  (6,4) (3,5) 2,8  (1,2) /    2,7  (2,5) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 2,6  (2,8) (2,1) 2,0  /   /    3,6  (3,7) /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 0,7  (2,4) /   (0,7) /   /   (0,5) (0,6) /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 7,3  33,2  12,7  8,5  (7,7) (3,0)  3,4  2,8  (7,9) 

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 37,8  79,1  44,2  31,0  21,5  (17,5)  42,2  40,7  (80,4) 
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 5,0  (6,9) (5,7) 4,9  (3,5) (3,7)  5,7  5,6  (8,4) 

Sparguthaben ............................................................ 9,7  (10,7) 6,7  5,9  (7,2) (2,9)  13,2  13,8  (15,8) 
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 21,7  (32,9) (25,0) 15,7  (8,5) (15,2)  26,0  25,7  (40,7) 
Wertpapiere ............................................................... 27,0  (34,5) (15,9) 15,8  (8,3) /    45,3  45,4  (66,5) 
und zwar Aktien ........................................................ 15,9  (21,0) (10,8) 9,6  (2,3) /    27,2  21,5  (71,2) 

Rentenwerte ............................................. 24,4  /   /   (13,0) /   /   (35,1) (39,6) /   
Aktienfonds ............................................... 11,7  (22,1) (7,2) 7,1  (5,6) /    21,8  (23,3) /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 20,1  (17,5) (10,1) 12,5  /   /    31,0  (33,8) /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 6,9  (15,3) /   (5,5) /   /   (9,1) (11,6) /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 16,2  51,5  17,7  13,2  (15,8) (9,8)  11,1  9,4  (16,1) 

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 0,9  /   /   1,3  (1,0) /   (0,4) (0,4) /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 8,7  /   /   8,5  (4,9) /   (8,5) (7,8) /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 32,1  67,3  42,7  28,2  16,7   10,8   35,4  34,1  (78,5) 
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 35,9  74,4  43,0  29,2  19,2   14,5   41,1  39,6  (80,2) 

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsguthaben 
bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme 
des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 2 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und der Haushaltsgröße

Noch: 2.2  1-Personenhaushalte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  15,9  /   /   (12,6) (25,1) (49,8)  14,5  (14,5) /   

 2 500 bis unter 5 000   .................................................  8,8  /   /   (8,2) /   /   (9,2) (9,2) /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  14,1  /   /   (15,3) /   /   (14,7) (15,1) /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  23,8  (17,5) (23,2)  26,6  (23,2) /    23,2   23,7  /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  16,0  (20,7) (14,3)  18,2  /   /    16,1   16,4  /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  12,9  (19,2) (20,4) (13,5) /   /    11,9  (11,4) /   

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  6,9  (16,1) /   (4,9) /   /   (8,3) (8,0) /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (1,2) /   /   /   /   /   /   /   /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   /   -   /   -   -   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. (24,5) -   /   /   /   /   /   /   -   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. (10,9) /   /   /   /   /   /   /   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (16,6) /   /   /   /   /   /   /   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (20,5) /   /   /   /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. (12,6) /   /   /   /   /   /   /   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   /   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   -   /   /   /   /   /   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  19,7  /   /    16,6  (32,6) (54,5)  16,4  (16,5) /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. 8,0  /   /   (7,8) /   /   (8,6) (8,5) /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 13,4  /   /   (14,3) /   /   (14,6) (15,0) /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  22,7  (15,5) (21,9)  25,4  (21,8) /    22,6   23,0  /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  15,5  (20,4) (14,2)  17,7  /   /    15,9   16,2  /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  12,4  (17,7) (20,3) (12,9) /   /    11,7  (11,3) /   

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  6,7  (15,8) /   (4,7) /   /   (8,2) (7,9) /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (1,2) /   /   /   /   /   /   /   /   
 500 000 /   /   -   /   -   -   /   /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 2 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und der Haushaltsgröße

2.3  2-Personenhaushalte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt ................................................................. 1 778    136    67    469    270   (52)   784    625    124   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 1 672   133   67   450   237   (46)   740   590   123   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 1 669   133   67   449   235   (46)   739   589   123   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 860   (54)  45   279   150   (19)   313   246   57   

Sparguthaben ...................................................... 1 338   89   55   352   186   (31)   625   502   103   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 797   58   38   214   87   (15)   386   302   72   
Wertpapiere ......................................................... 850   89   47   260   91   (15)   348   266   72   
und zwar Aktien .................................................. 513   63   25   165   (43)  /     213   161   47   

Rentenwerte ....................................... 176   (18)  (10)  48   /    /     90   72   (16)  
Aktienfonds ......................................... 500   (46)  33   184   (57)  /     170   133   (32)  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 315   (35)  (19)  93   (30)  /     130   104   (25)  
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 168   (20)  (7)  (48)  /    /     65   (42)  (16)  
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 1 052   111   54   333   174   (32)   346   263   73   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 204   (16)  (9)  73   (57)  /    (41)  (29)  /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 203   (16)  (9)  73   (57)  /    (40)  (28)  /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 1 691   134   67   454   242   (47)   746   595   123   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 388   (45)  (15)  152   (74)  (16)   87   (52)  (23)  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 64,1  136,3  68,1  54,9  33,7  (49,4)  68,2  64,3  92,8  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 3,3  (3,2) 5,8  4,3  3,6  (2,0)  2,5  2,3  3,7  

Sparguthaben ............................................................ 10,5  9,6  8,1  7,4  7,8  (9,3)  13,7  13,8  16,3  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 14,4  20,5  14,1  11,6  5,4  (7,1)  18,7  17,1  24,2  
Wertpapiere ............................................................... 16,7  37,1  16,7  12,2  3,8  (13,9)  20,4  18,6  34,1  
und zwar Aktien ........................................................ 5,1  11,8  6,1  3,5  (1,2) /    6,5  5,0  16,1  

Rentenwerte ............................................. 3,5  (6,4) (2,1) 1,7  /   /    5,3  5,2  (7,0) 
Aktienfonds ............................................... 4,0  (9,4) 5,1  3,6  (1,4) /    4,3  4,4  (4,2) 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 4,0  (9,5) (3,5) 3,4  (1,0) /    4,4  4,1  (6,8) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 2,0  (5,3) (1,6) (0,5) /   /    3,0  (3,2) (2,5) 
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 17,3  60,5  21,7  18,9  12,9  (16,1)  10,0  9,3  12,0  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 68,3  139,3  68,7  57,4  38,6  (56,8)  72,3  68,3  94,2  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 6,8  (8,1) 8,7  7,2  6,6  (5,5)  6,3  6,0  8,1  

Sparguthaben ............................................................ 14,0  14,6  10,0  9,9  11,3  (15,7)  17,2  17,2  19,6  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 32,2  48,2  25,1  25,4  16,8  (24,6)  38,0  35,3  41,7  
Wertpapiere ............................................................... 34,9  56,5  24,1  22,1  11,3  (47,1)  46,0  43,8  58,8  
und zwar Aktien ........................................................ 17,8  25,7  16,3  10,0  (7,4) /    24,1  19,3  43,1  

Rentenwerte ............................................. 35,8  (46,9) (13,6) 16,4  /   /    45,8  45,2  (54,2) 
Aktienfonds ............................................... 14,3  (27,9) 10,5  9,1  (6,5) /    19,6  20,7  (16,0) 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 22,4  (37,0) (12,7) 17,2  (8,7) /    26,3  24,6  (33,7) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 20,8  (37,2) (16,7) (4,7) /   /    35,5  (46,5) (19,3) 
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 29,2  74,0  27,3  26,5  19,9  (26,0)  22,5  22,3  20,6  

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,1  (1,5) (1,1) 1,6  (1,9) /   (0,4) (0,3) /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 9,3  (12,7) (7,6) 10,1  (9,0) /   (7,0) (7,0) /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 63,1  134,8  67,1  53,3  31,8  (48,0)  67,8  64,0  92,3  
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 66,3  136,7  67,3  55,0  35,4  (53,1)  71,3  67,3  93,6  

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsguthaben 
bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme 
des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 2 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und der Haushaltsgröße

Noch: 2.3  2-Personenhaushalte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  7,9  /   /   (9,2) (15,6) /   (5,1) (4,7) /   

 2 500 bis unter 5 000   .................................................  4,5  /   /   (4,8) /   /   (3,9) (3,8) /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  8,6  /   /   (8,7) (11,4) /   (8,3) (8,4) /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  17,2  /   (20,8)  17,7  (20,6) /    17,2   18,7  (13,9) 
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  21,3  (15,7) (24,0)  22,8  (20,0) /    22,0   21,6  (24,9) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  21,1  (18,5) (22,2)  21,3  (18,0) /    22,8   22,3  (27,9) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  15,4  (29,6) (16,7)  12,8  /   /    17,0   16,8  (20,8) 
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  3,2  (14,7) /   /   /   /   (2,7) (3,0) /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... (0,9) /   /   /   /   /   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. (17,5) /   /   /   /   /   /   /   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. (7,8) /   /   /   /   -   /   /   /   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (16,9) /   /   (19,7) /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (26,3) /   /   (28,2) /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. (13,8) /   /   /   /   /   /   /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. (10,7) /   /   /   /   /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   /   /   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  11,4  /   /    13,4  (23,4) /   (6,7) (6,1) /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. 4,3  /   /   (4,6) /   /   (3,7) /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 7,8  /   /   (7,9) (9,8) /   (8,1) (8,3) /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  16,7  /   (19,1)  17,1  (19,3) /    17,0   18,5  (13,4) 
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  20,0  (14,9) (23,8)  20,9  (16,9) /    21,6   21,2  (24,2) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  20,6  (17,8) (21,0)  20,8  (17,1) /    22,5   22,0  (27,9) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  15,2  (29,8) (16,6)  12,5  /   /    16,8   16,6  (20,8) 
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  3,1  (14,1) /   /   /   /   (2,6) (3,0) /   
 500 000 (0,9) /   /   /   /   /   /   /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 2 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und der Haushaltsgröße

2.4  3-Personenhaushalte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  784    83    49    277    259   (29)   86   (56)  (18)  

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 750   80   49   268   253   (25)   75   (48)  (18)  
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 747   80   49   268   250   (25)   75   (48)  (18)  
und zwar Bausparguthaben ................................................ 481   (38)  35   190   159   /    (47)  (28)  (16)  

Sparguthaben ...................................................... 615   59   41   226   206   (20)  (63)  (40)  (16)  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 358   (41)  (27)  148   96   /    (38)  (25)  /    
Wertpapiere ......................................................... 397   (46)  (30)  167   102   /    (43)  (28)  /    
und zwar Aktien .................................................. 245   (31)  (16)  112   (51)  /    (30)  (21)  /    

Rentenwerte ....................................... 75   /    /    (39)  /    /    /    /    /    
Aktienfonds ......................................... 266   (31)  (22)  114   (75)  /    (19)  /    /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 127   (13)  (8)  59   (27)  /    (18)  /    /    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. (67)  /    /    (24)  /    /    /    /    /    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 591   69   41   216   196   (16)  (53)  (37)  /    

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 123   /    /    (37)  (54)  /    /    /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 120   /    /    (37)  (51)  /    /    /    /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 759   80   49   271   253   (25)   82   (55)  (18)  
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 232   (33)  (12)  92   (70)  /    /    /    /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 62,4  95,1  70,6  70,7  41,3  (26,1)  74,9  (68,4) (84,3) 
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 4,4  (4,6) 5,8  4,9  3,6  /   (4,5) (3,9) (8,4) 

Sparguthaben ............................................................ 8,9  10,6  8,7  8,8  8,1  (3,8) (12,1) (9,8) (25,6) 
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 11,9  (18,1) (15,8) 12,6  8,0  /   (15,4) (15,5) /   
Wertpapiere ............................................................... 12,7  (17,9) (11,5) 17,7  5,0  /   (18,7) (19,8) /   
und zwar Aktien ........................................................ 3,8  (5,0) (3,5) 5,2  (1,0) /   (7,2) (7,6) /   

Rentenwerte ............................................. 1,9  /   /   (3,0) /   /   /   /   /   
Aktienfonds ............................................... 4,1  (6,6) (4,2) 5,6  (2,7) /   (2,3) /   /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 2,9  (4,6) (1,3) 3,8  (0,8) /   (5,8) /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (0,8) /   /   (0,6) /   /   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 23,7  42,4  28,4  26,0  16,2  (9,8) (22,3) (18,9) /   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 65,5  98,5  71,3  73,1  42,9  (31,1)  85,9  (79,2) (85,8) 
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 7,1  (10,3) 8,1  7,2  5,8  /   (8,2) (7,7) (9,7) 

Sparguthaben ............................................................ 11,4  14,9  10,4  10,8  10,2  (5,6) (16,7) (13,9) (28,9) 
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 26,1  (37,1) (29,5) 23,6  21,7  /   (35,3) (35,1) /   
Wertpapiere ............................................................... 25,1  (32,1) (18,6) 29,4  12,6  /   (37,6) (39,3) /   
und zwar Aktien ........................................................ 12,1  (13,5) (10,8) 12,8  (5,2) /   (20,5) (20,8) /   

Rentenwerte ............................................. 20,3  /   /   (21,3) /   /   /   /   /   
Aktienfonds ............................................... 12,1  (17,9) (9,5) 13,6  (9,4) /   (10,4) /   /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 17,7  (28,8) (8,0) 18,0  (7,8) /   (27,4) /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (9,2) /   /   (7,5) /   /   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 31,4  50,9  34,5  33,5  21,5  (17,3) (36,0) (28,4) / 

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,7  /   /   (1,2) (1,9) /   /   /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 10,9  /   /   (8,7) (9,7) /   /   /   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 60,7  93,6  66,7  69,5  39,4  (24,0)  73,7  (66,7) (84,1) 
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 62,7  97,0  67,4  71,2  40,4  (27,7)  77,7  (68,0) (85,5) 

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsguthaben 
bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme 
des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 2 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und der Haushaltsgröße

Noch: 2.4  3-Personenhaushalte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (9,1) /   /   /   /   /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (4,9) /   /   /   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (8,0) /   /   (5,9) (11,8) /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  16,7  /   (17,2) (15,3) (21,5) /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  19,0  /   (18,0)  21,7  (19,9) /   /   /   /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  23,0  (21,5) (31,6)  23,6  (19,2) /   (31,2) /   /   

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  15,4  (25,3) (17,5) (19,7) /   /   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (3,2) /   /   /   /   -   /   /   /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   /   -   /   -   -   /   /   -   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   -   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   -   /   /   -   /   /   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (17,1) /   /   /   /   /   /   /   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (25,1) /   /   /   /   /   /   /   -   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. (18,6) /   /   /   /   /   /   /   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. (17,6) /   /   /   /   /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   -   -   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  13,9  /   /   (8,2) (18,8) /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (4,4) /   /   /   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (7,3) /   /   (5,6) (11,0) /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  14,8  /   /   (14,3) (17,9) /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  18,5  /   (17,4)  21,4  (19,8) /   /   /   /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  22,1  (21,5) (31,4)  22,5  (18,7) /   (28,7) /   /   

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  15,2  (25,9) (16,3) (19,5) /   /   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (3,1) /   /   /   /   -   /   /   /   
 500 000 /   /   -   /   -   -   /   /   -   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 2 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und der Haushaltsgröße

2.5  4-Personenhaushalte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  678    104    58    265    212   (19)  (20)  /    /    

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 667   102   57   264   208   (18)  (19)  /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 665   102   57   264   207   (18)  (19)  /    /    
und zwar Bausparguthaben ................................................ 471   58   42   186   164   /    (14)  /    /    

Sparguthaben ...................................................... 570   81   52   232   175   (13)  (17)  /    /    
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 344   50   33   144   104   /    /    /    /    
Wertpapiere ......................................................... 413   61   39   191   103   /    /    /    /    
und zwar Aktien .................................................. 240   (37)  (25)  123   (44)  /    /    /    /    

Rentenwerte ....................................... 71   (14)  (8)  (34)  /    /    /    /    /    
Aktienfonds ......................................... 289   41   28   135   73   /    /    /    /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 155   (27)  (15)  72   (35)  /    /    /    /    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. (37)  /    /    (13)  /    /    /    /    -    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 566   86   46   222   187   (13)  /    /    /    

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 85   (11)  (7)  (35)  (27)  /    -    -    -    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 85   (11)  (7)  (35)  (27)  /    -    -    -    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 667   102   57   264   208   (18)  (19)  /    /    
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 225   (38)  (15)  93   65   /    /    /    /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 65,6  103,2  76,8  67,4  43,5  (21,7) (87,8) /   /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 5,4  5,3  5,9  5,8  4,8  /   (7,6) /   /   

Sparguthaben ............................................................ 8,4  10,6  9,4  8,2  6,4  (3,7) (23,4) /   /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 11,3  14,6  17,0  11,5  7,8  /   /   /   /   
Wertpapiere ............................................................... 14,0  22,0  21,1  16,5  5,3  /   /   /   /   
und zwar Aktien ........................................................ 3,7  (5,3) (5,2) 4,8  (1,0) /   /   /   /   

Rentenwerte ............................................. 2,3  (2,3) (5,4) (3,0) /   /   /   /   /   
Aktienfonds ............................................... 4,6  7,8  5,5  5,6  2,0  /   /   /   /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,4  (6,6) (5,0) 3,1  (1,8) /   /   /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (0,7) /   /   (0,5) /   /   /   /   -   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 25,8  48,9  22,8  25,0  18,8  (11,0) /   /   /   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 66,8  105,6  78,1  67,7  44,8  (22,7) (96,0) /   /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 7,7  9,5  7,9  8,2  6,3  /   (11,1) /   /   

Sparguthaben ............................................................ 10,0  13,5  10,5  9,3  7,8  (5,5) (27,6) /   /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 22,2  30,2  29,8  21,2  15,9  /   /   /   /   
Wertpapiere ............................................................... 23,0  37,2  30,9  22,8  10,9  /   /   /   /   
und zwar Aktien ........................................................ 10,4  (14,9) (11,8) 10,3  (4,9) /   /   /   /   

Rentenwerte ............................................. 22,0  (17,4) (39,9) (23,4) /   /   /   /   /   
Aktienfonds ............................................... 10,9  19,9  11,2  10,9  5,7  /   /   /   /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 14,8  (25,8) (19,4) 11,4  (10,8) /   /   /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (12,2) /   /   (10,5) /   /   /   /   -   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 30,9  58,9  28,3  29,9  21,3  (15,3) /   /   /   

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,6  (1,7) (1,6) (1,8) (1,5) /   -   -   -   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 12,9  (15,9) (12,4) (13,9) (11,6) /   -   -   -   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 64,0  101,6  75,2  65,5  42,1  (19,7) (87,8) /   /   
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 65,0  103,5  76,2  65,9  43,0  (20,6) (96,0) /   /   

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsguthaben 
bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme 
des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 2 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und der Haushaltsgröße

Noch: 2.5  4-Personenhaushalte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (3,5) /   /   /   /   /   /   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (3,6) /   /   /   /   /   /   /   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (5,8) /   /   (4,8) (8,5) /   /   -   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  17,4  (14,1) (18,8) (14,6) (22,4) /   /   -   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  23,6  (20,2) (21,4)  24,6  (27,0) /   /   /   /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  26,2  (20,3) (30,2)  30,3  (22,4) /   /   /   /   

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  16,3  (22,2) (19,2) (17,9) (11,2) /   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (3,2) (11,3) /   /   /   -   /   /   -   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   /   /   /   -   -   -   -   -   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   /   /   /   /   /   -   -   -   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   /   /   /   -   -   -   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (14,8) /   /   /   /   /   -   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (20,4) /   /   /   /   /   -   -   -   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. (17,7) /   /   /   /   -   -   -   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   -   -   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   -   -   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (6,9) /   /   (6,0) /   /   /   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (2,6) /   /   /   /   /   /   /   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (5,0) /   /   (4,4) (7,7) /   /   -   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  16,9  (12,4) (19,0) (14,3) (21,9) /   /   -   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  22,8  (19,7) (20,3)  23,9  (25,9) /   /   /   /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  26,1  (20,6) (30,7)  30,0  (22,3) /   /   /   /   

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  16,1  (21,8) (18,0) (17,9) (11,1) /   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (3,1) (11,3) /   /   /   -   /   /   -   
 500 000 /   /   /   /   -   -   -   -   -   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 2 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und der Haushaltsgröße

2.6 Haushalte mit 5 oder mehr Personen

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  313    74   (22)   107    98   /    /    /    /    

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 309   74   (22)  107   95   /    /    /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 309   74   (22)  107   95   /    /    /    /    
und zwar Bausparguthaben ................................................ 218   43   (17)  78   73   /    /    /    /    

Sparguthaben ...................................................... 275   63   (21)  94   88   /    /    /    /    
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 160   41   (15)  56   (44)  /    /    /    /    
Wertpapiere ......................................................... 175   41   (16)  66   (46)  /    /    /    /    
und zwar Aktien .................................................. 100   (22)  (11)  (43)  (21)  /    /    /    /    

Rentenwerte ....................................... (34)  (12)  /    (14)  /    -    /    /    -    
Aktienfonds ......................................... 120   (27)  (12)  50   (28)  /    /    /    /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 72   (18)  /    (27)  (21)  -    /    /    /    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. (24)  /    /    /    /    -    /    /    -    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 259   65   (19)  86   81   /    /    /    /    

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 51   /    /    (17)  (22)  /    /    /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 51   /    /    (17)  (22)  /    /    /    /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 310   74   (22)  107   95   /    /    /    /    
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 124   (30)  /    (43)  (40)  /    /    /    /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 71,0  112,9  (59,2) 69,6  46,9  /   /   /   /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 5,6  6,7  (5,4) 5,7  4,7  /   /   /   /   

Sparguthaben ............................................................ 8,2  10,0  (9,9) 8,6  6,5  /   /   /   /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 15,4  24,1  (11,2) 16,6  (9,2) /   /   /   /   
Wertpapiere ............................................................... 14,9  27,2  (12,0) 14,8  (7,3) /   /   /   /   
und zwar Aktien ........................................................ 3,8  (6,2) (3,1) (4,5) (1,9) /   /   /   /   

Rentenwerte ............................................. (2,0) (4,2) /   (2,0) /   -   /   /   -   
Aktienfonds ............................................... 5,4  (10,8) (3,8) 4,5  (3,0) /   /   /   /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,6  (6,0) /   (3,9) (1,8) -   /   /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (0,7) /   /   /   /   -   /   /   -   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 26,2  44,1  (20,6) 22,8  19,0  /   /   /   /   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 71,9  112,9  (59,2) 69,8  48,5  /   /   /   /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 8,0  11,5  (7,2) 7,8  6,3  /   /   /   /   

Sparguthaben ............................................................ 9,4  11,8  (10,8) 9,8  7,2  /   /   /   /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 30,2  43,8  (16,7) 31,6  (20,6) /   /   /   /   
Wertpapiere ............................................................... 26,7  48,8  (17,0) 23,9  (15,5) /   /   /   /   
und zwar Aktien ........................................................ 12,1  (21,3) (6,1) (11,2) (8,9) /   /   /   /   

Rentenwerte ............................................. (18,6) (26,9) /   (14,8) /   -   /   /   -   
Aktienfonds ............................................... 14,2  (29,6) (7,2) 9,7  (10,4) /   /   /   /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 15,6  (25,2) /   (15,6) (8,6) -   /   /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (9,0) /   /   /   /   -   /   /   -   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 31,7  49,8  (23,7) 28,7  23,0  /   /   /   /   

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,6  /   /   (1,8) (1,5) /   /   /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 10,0  /   /   (11,3) (6,6) /   /   /   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 69,4  111,5  (57,9) 67,8  45,4  /   /   /   /   
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 70,2  111,5  (57,9) 68,0  46,8  /   /   /   /   

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Versicherungsguthaben 
bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme 
des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 2 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers und der Haushaltsgröße

Noch: 2.6 Haushalte mit 5 oder mehr Personen

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon Haushalte, deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Selb-  
stän-

digerÊÒ
Beamter

Ange-
stellter

Arbeiter
Arbeits-

loser

Nicht-
erwerbs-
tätiger

darunter

Rentner
Pen-

sionär

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. /   /   -   /   /   /   -   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   -   /   /   /   /   /   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (6,9) /   /   /   /   /   -   -   -   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  16,4  (14,1) /   (14,1) (20,6) /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  22,3  (13,1) /   (23,9) (27,2) /   /   /   /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  25,6  (27,7) (36,8) (26,0) (21,7) /   /   /   /   

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  17,7  (30,1) /   (17,1) /   /   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   -   /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   /   -   /   -   -   -   -   -   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   /   /   /   /   -   -   -   -   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   -   /   /   -   /   /   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   -   /   /   -   -   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (24,3) /   /   /   /   /   /   -   -   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   -   -   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   -   -   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   -   /   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (6,4) /   /   /   /   /   -   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (7,4) /   /   /   /   /   -   -   -   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  15,2  /   /   (13,0) (19,4) /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  21,2  (13,1) /   (22,8) (25,2) /   /   /   -   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  25,6  (27,2) (36,8) (26,6) (21,3) /   /   /   /   

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  17,1  (30,7) /   (15,7) /   /   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   -   /   
 500 000 /   /   -   /   -   -   -   -   -   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Gewerbetreibende, freiberuflich Tätige und Landwirte.  -  ËÒ Einschl. Haushalte 
deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen

3.1 Haushalte insgesamt

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt ................................................................. 5 446    689    790    462    892    904    880    473    291   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 5 058   527   689   427   844    884    865   468   289   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 5 041   523   688   425   839    880    864   468   289   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 2 664   144   288   187   431    543    577   307   144   

Sparguthaben ...................................................... 4 001   380   528   331   670    720    723   379   217   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 2 288   183   237   165   355    441    440   266   163   
Wertpapiere ......................................................... 2 528   113   228   190   384    486    537   337   221   
und zwar Aktien .................................................. 1 452   (52)  92   94   200    285    321   225   171   

Rentenwerte ....................................... 486   /    (44)  (32)  (71)   84    98   75   62   
Aktienfonds ......................................... 1 607   (63)  132   96   230    310    373   233   151   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 912   (32)  (73)  (56)  151    155    200   130   100   
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 480   (49)  (61)  (44)  84    87    65   44   (44)  
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 3 326   192   347   231   535    656    683   385   242   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 669   (53)  (78)  (57)  134    122    136   55   (31)  
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 662   (52)  (78)  (56)  131    121    135   55   (30)  

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 5 115   547   706   428   856    887    868   468   289   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 1 371   98   160   106   223    256    271   148   94   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 53,6  16,4  26,4  36,6  39,9   53,2   69,7  93,7  162,2  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 3,3  0,8  1,6  1,8  2,5   4,0   5,4  5,9  4,9  

Sparguthaben ............................................................ 8,4  5,5  6,2  8,3  7,2   9,4   9,6  11,2  12,3  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 11,2  4,4  5,5  9,0  9,8   11,7   13,6  16,9  29,9  
Wertpapiere ............................................................... 13,3  2,1  4,4  9,1  8,6   11,1   17,4  25,9  57,9  
und zwar Aktien ........................................................ 3,9  (0,7) 1,0  1,8  2,0   3,2   5,2  9,2  18,0  

Rentenwerte ............................................. 2,4  /   (0,7) (2,6) (1,3)  2,2   3,4  4,1  10,3  
Aktienfonds ............................................... 3,7  (0,6) 1,5  2,1  2,7   3,6   5,2  7,2  12,9  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,2  (0,5) (1,2) (2,6) 2,5   2,1   3,6  5,5  16,6  
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 1,1  (0,2) (2,0) (0,5) 0,8   0,8   0,8  1,5  (4,3) 
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 16,3  3,5  6,7  8,0  11,0   16,2   22,8  32,3  53,0  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 57,9  21,6  30,3  39,8  42,3   54,7   70,9  94,6  163,8  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 6,7  3,8  4,3  4,4  5,2   6,7   8,2  9,1  9,9  

Sparguthaben ............................................................ 11,4  10,0  9,2  11,5  9,5   11,8   11,6  13,9  16,5  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 26,7  16,5  18,3  25,1  24,5   24,0   27,2  30,0  53,3  
Wertpapiere ............................................................... 28,7  12,7  15,4  22,2  20,0   20,6   28,6  36,4  76,3  
und zwar Aktien ........................................................ 14,8  (9,2) 9,0  8,8  9,1   10,3   14,3  19,2  30,8  

Rentenwerte ............................................. 27,1  /   (12,5) (37,9) (16,8)  23,2   30,7  25,9  48,7  
Aktienfonds ............................................... 12,6  (6,3) 8,8  10,1  10,5   10,5   12,3  14,5  24,8  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 19,3  (10,3) (13,4) (21,8) 14,9   12,2   15,8  20,0  48,4  
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 12,6  (2,3) (26,3) (4,8) 8,4   8,2   11,3  15,7  (28,8) 
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 26,7  12,5  15,2  15,9  18,3   22,4   29,4  39,6  63,9  

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,2  (0,5) (0,6) (0,8) 1,6   1,0   1,6  1,7  (2,4) 
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 9,9  (7,2) (6,5) (6,5) 10,6   7,8   10,6  14,4  (23,4) 

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 52,4  15,9  25,8  35,8  38,3   52,2   68,0  92,0  159,7  
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 55,8  20,0  28,8  38,6  39,9   53,2   69,0  92,8  160,8  

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -  
ËÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null 
ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen

Noch: 3.1 Haushalte insgesamt

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  9,8   26,5   18,4  (13,9)  10,8  (4,9) (3,5) /   /   

 2 500 bis unter 5 000   .................................................  5,8  (12,1) (10,0) (8,3) (6,5) (4,2) (2,8) /   /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  9,8  (19,6) (13,8) (14,5)  8,8   8,5   6,3  (3,6) /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  19,3  (20,6)  26,1   20,7   23,5   19,4   16,3   12,9  (6,0) 
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  19,6  (9,9)  14,8  (17,6)  22,0   24,4   25,9   19,0  (13,0) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  19,6  /   (11,3) (15,9)  19,4   24,5   24,1   29,9   21,9  

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  12,9  /   (5,3) (8,1) (8,0)  12,2   17,2   25,7   33,9  
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  2,5  /   -  /   /   (1,6) (3,2) (6,1) (14,5) 
 500 000 oder mehr   ............................................................... (0,7) /   /   /   /   /   /   /   (4,8) 

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   .................................................  16,8  /   /   /   /   (14,9) (11,5) /   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. (9,3) /   /   /   /   (10,2) /   /   /   
 2 500 bis unter 5 000   .................................................  16,6  /   /   /   (18,9) (18,3) (15,4) /   /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  23,4  /   /   /   (21,0) (27,9) (28,9) (23,3) /   

 10 000 bis unter 15 000   .................................................  15,1  /   /   /   (18,4) (14,6) (18,2) /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   /   /   (13,2) /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................

 11,2  
(5,7) /   /   /   /   /   /   /   /   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  13,6   30,5   21,6  (17,9)  15,6   8,6   7,6  (3,2) /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. 5,2  (11,1) (9,7) (6,5) (5,3) (3,7) (2,9) / / 
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 9,2  (18,9) (13,1) (13,7) 8,6   7,7   5,1  (3,5) /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  18,3  (19,3)  24,8   20,3   21,5   18,4   15,9   12,4  (6,0) 
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  18,7  (9,5)  14,3  (17,0)  21,3   23,7   24,1   18,3  (12,6) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  19,1  /   (11,0) (15,6)  18,8   24,0   23,6   29,4   21,8  

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  12,6  /   (5,1) (8,1) (7,8)  12,1   17,2   25,4   33,0  
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  2,5  /   -  /   /   (1,6) (3,0) (6,0) (14,2) 
 500 000 (0,7) /   /   /   /   /   /   /   (4,8) 

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -   
ËÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Haushaltstyp

3.2 Allein lebender Mann

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  717    191    153    84    120    82   (46)  (23)  /    

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 596   120   123   (79)  111    80   (43)  (23)  /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 592   117   123   (78)  111    80   (43)  (23)  /    
und zwar Bausparguthaben ................................................ 240   (39)  (57)  (36)  (44)  (37)  (19)  /    /    

Sparguthaben ...................................................... 384   (67)  (85)  (55)  76   (51)  (27)  /    /    
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 216   (33)  (44)  (23)  (38)  (39)  (22)  /    /    
Wertpapiere ......................................................... 298   (25)  (49)  (30)  71   (60)  (31)  (20)  /    
und zwar Aktien .................................................. 185   /    (25)  (18)  (46)  (38)  (24)  (17)  /    

Rentenwerte ....................................... (50)  /    /    /    /    /    /    /    /    
Aktienfonds ......................................... 191   (16)  (31)  (24)  (41)  (35)  (21)  /    /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 104   /    /    /    (26)  (18)  /    /    /    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 85   /    /    /    /    /    /    /    /    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 337   (38)  (67)  (51)  72   (50)  (31)  (17)  /    

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 102   /    (26)  /    (21)  /    /    /    -    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 102   /    (26)  /    (21)  /    /    /    -    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 610   126   129   (78)  112    81   (43)  (23)  /    
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 211   (38)  (51)  (37)  (34)  (22)  (17)  /    /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 38,5  10,9  29,8  (20,9) 36,5   51,5  (101,9) (129,6) /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 1,7  (0,6) (1,8) (1,6) (2,0) (2,7) (3,8) / / 

Sparguthaben ............................................................ 4,2  (2,0) (5,3) (1,9) 4,7  (7,0) (6,4) /   /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 7,2  (4,5) (5,2) (3,8) (5,9) (12,7) (20,7) /   /   
Wertpapiere ............................................................... 14,1  (1,3) (6,4) (3,5) 13,5  (16,8) (42,9) (73,8) / 
und zwar Aktien ........................................................ 4,4  /   (1,8) (0,5) (3,8) (6,6) (14,7) (37,6) /   

Rentenwerte ............................................. (2,3) /   /   /   /   /   /   /   /   
Aktienfonds ............................................... 3,7  (0,6) (2,5) (1,2) (3,9) (4,1) (9,8) / / 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,7  /   /   /   (3,8) (2,5) /   /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 1,0  /   /   /   /   /   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 10,3  (2,3) (10,7) (9,7) 9,6  (11,5) (26,4) (23,0) / 

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 46,6  17,8  37,1  (22,6) 39,4   52,8  (109,7) (129,6) /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 5,2  (3,0) (4,8) (3,8) (5,5) (5,8) (9,4) / / 

Sparguthaben ............................................................ 7,8  (5,7) (9,5) (2,9) 7,4  (11,4) (10,9) /   /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 23,8  (26,5) (18,1) (14,2) (18,6) (26,5) (43,8) / / 
Wertpapiere ............................................................... 33,9  (9,5) (19,8) (9,9) 22,7  (22,9) (63,3) (85,4) / 
und zwar Aktien ........................................................ 17,2  /   (11,4) (2,4) (9,9) (14,2) (28,3) (50,0) /   

Rentenwerte ............................................. (32,7) /   /   /   /   /   /   /   /   
Aktienfonds ............................................... 13,8  (7,5) (12,5) (4,2) (11,6) (9,6) (21,3) /   /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 25,4  /   /   /   (17,5) (11,8) /   /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 8,7  /   /   /   /   /   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 21,9  (11,8) (24,5) (16,1) 16,0  (18,9) (40,2) (30,8) / 

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,6  /   (1,2) /   (2,7) /   /   /   -   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 11,2  /   (6,9) /   (15,5) /   /   /   -   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 36,9  10,1  28,6  (19,2) 33,8   49,9  (98,7) (127,4) /   
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 43,4  15,3  33,9  (20,7) 36,0   50,5  (106,2) (127,4) /   

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -  
ËÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null 
ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Haushaltstyp

Noch: 3.2 Allein lebender Mann

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  18,2  (42,9) (17,6) /   /   /   /   /   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (9,4) /   /   /   /   /   /   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (11,1) /   /   /   /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  19,8  (14,8) (23,8) /   (25,2) /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  14,9  /   /   /   (18,4) (22,3) /   /   -   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  14,4  /   /   /   (19,9) (20,7) /   /   /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (9,4) /   /   /   /   /   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   -   -   -   /   /   /   /   /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   -   /   -   /   -   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   /   /   /   /   /   -   /   -   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   /   /   /   /   -   -   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   -   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (19,2) /   /   /   /   /   -   /   -   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   -   /   /   /   /   /   -   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   -   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   -   /   /   /   /   -   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  23,5  (48,7) (23,0) /   (16,9) /   /   /   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (8,7) /   /   /   /   /   /   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (10,0) /   /   /   /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  18,4  (13,3) (21,6) /   (22,9) /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  14,0  /   /   /   (18,2) (23,2) /   /   -   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  13,6  /   /   /   (19,1) (19,3) /   /   /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (9,0) /   /   /   /   /   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   -   -   -   /   /   /   /   /   
 500 000 /   -   /   -   /   -   /   /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -   
ËÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Haushaltstyp

3.3 Allein lebende Frau

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt ................................................................. 1 175    381    367    154    155    73   (32)  /    /    

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 1 064   317   337   144   149    70   (31)  /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 1 059   315   336   143   149    70   (31)  /    /    
und zwar Bausparguthaben ................................................ 394   (77)  135   (65)  68   (33)  /    /    /    

Sparguthaben ...................................................... 818   238   268   111   121   (51)  (20)  /    /    
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 413   (116)  119   (58)  69   (31)  (17)  /    /    
Wertpapiere ......................................................... 396   (66)  111   (69)  73   (45)  (18)  /    /    
und zwar Aktien .................................................. 169   (29)  (41)  (24)  (31)  (26)  /    /    /    

Rentenwerte ....................................... 79   /    /    /    /    /    /    -    /    
Aktienfonds ......................................... 241   (37)  (64)  (41)  (49)  (29)  /    /    /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 138   /    (34)  (23)  (31)  (18)  /    /    /    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 98   /    (26)  /    (17)  /    /    /    /    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 521   116   177   68   81   (47)  (19)  /    /    

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 104   /    (31)  /    (16)  /    /    -    -    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 102   /    (31)  /    (16)  /    /    -    -    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 1 078   325   341   145   151    71   (31)  /    /    
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 191   (36)  (64)  (33)  (34)  /    /    /    /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 29,6  15,6  21,4  45,5  37,0   58,4  (51,9) /   /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 1,7  (0,9) 1,5  (2,1) 2,5  (3,2) /   /   /   

Sparguthaben ............................................................ 7,4  6,0  6,6  12,0  8,4  (7,1) (8,5) /   /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 7,2  (3,7) 5,3  (12,9) 10,3  (10,2) (16,8) /   /   
Wertpapiere ............................................................... 7,3  (2,0) 3,4  (13,3) 8,1  (24,3) (10,5) /   /   
und zwar Aktien ........................................................ 2,1  (0,7) (0,4) (2,5) (1,6) (6,2) /   /   /   

Rentenwerte ............................................. 1,3  /   /   /   /   /   /   -   /   
Aktienfonds ............................................... 2,1  (0,4) (1,0) (2,6) (2,5) (11,1) /   /   /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 1,9  /   (1,2) (3,7) (3,0) (4,2) /   /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 0,5  /   (0,4) /   (1,0) /   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 5,5  2,9  4,1  4,8  6,7  (12,7) (13,5) /   /   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 32,9  18,9  23,3  48,8  38,4   60,9  (53,5) /   /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 4,9  (4,5) 4,1  (5,0) 5,8  (6,9) /   /   /   

Sparguthaben ............................................................ 10,7  9,5  9,1  16,7  10,8  (10,2) (13,4) /   /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 20,6  (12,2) 16,3  (34,0) 23,3  (23,9) (32,5) /   /   
Wertpapiere ............................................................... 21,7  (11,2) 11,2  (29,5) 17,1  (39,4) (18,9) /   /   
und zwar Aktien ........................................................ 14,4  (9,3) (3,9) (16,2) (8,0) (17,2) /   /   /   

Rentenwerte ............................................. 19,1  /   /   /   /   /   /   -   /   
Aktienfonds ............................................... 10,0  (4,7) (5,9) (9,7) (7,9) (27,8) /   /   /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 16,2  /   (13,5) (25,0) (15,2) (17,0) /   /   /   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 5,4  /   (5,1) /   (9,0) /   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 12,5  9,6  8,6  10,7  12,8  (19,7) (22,3) /   /   

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 0,5  /   (0,5) /   (1,0) /   /   -   -   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 6,3  /   (5,7) /   (9,8) /   /   -   -   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 29,1  15,2  20,9  45,0  36,0   57,8  (50,9) /   /   
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 31,7  17,9  22,4  47,6  37,0   59,5  (52,5) /   /   

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -  
ËÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null 
ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Haushaltstyp

Noch: 3.3 Allein lebende Frau

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  14,6  (21,6) (15,4) /   /   /   /   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   .................................................  8,5  (12,6) (8,0) /   /   /   /   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  15,7  (24,4) (15,0) (12,0) /   /   /   -   -   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  26,0  (23,1) (31,2) (26,7) (26,8) /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  16,6  (9,5) (17,3) (18,0) (24,0) /   /   /   -   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  12,0  /   (9,8) (15,9) (18,7) (28,8) /   /   /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (5,5) /   /   /   /   /   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   -   -   /   /   /   -   /   /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   /   -   /   -   /   -   -   -   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. (28,1) /   /   /   /   /   /   -   -   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   -   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (21,9) /   /   /   /   /   /   -   -   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   /   /   /   /   -   /   -   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   -   /   /   /   -   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   -   /   -   -   -   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  17,6  (24,4) (17,8) (14,5) (12,0) /   /   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (7,6) (11,9) (7,8) /   /   -   /   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 15,3  (24,1) (14,9) /   /   /   /   -   -   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  25,1  (21,9) (29,8) (26,4) (26,3) /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  16,3  (9,3) (17,0) (17,8) (23,8) /   /   /   -   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  11,7  /   (9,6) (15,7) (18,1) (28,4) /   /   /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (5,4) /   /   /   /   /   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   -   -   /   /   /   -   /   /   
 500 000 /   /   -   /   -   /   -   -   -   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -   
ËÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Haushaltstyp

3.4 Alleinerziehende mit ledigem Kind / ledigen Kindern unter 18 Jahre

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  172   (30)  (53)  (27)  (35)  (17)  /    /    /    

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 149   /    (49)  (24)  (32)  (16)  /    /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 148   /    (49)  (24)  (31)  (16)  /    /    /    
und zwar Bausparguthaben ................................................ 55   /    /    /    (15)  /    /    /    /    

Sparguthaben ...................................................... 129   /    (42)  (22)  (29)  (14)  /    /    /    
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... (50)  /    /    /    /    /    /    /    /    
Wertpapiere ......................................................... (44)  /    /    /    /    /    /    /    /    
und zwar Aktien .................................................. (14)  /    /    /    /    /    /    /    /    

Rentenwerte ....................................... /    -    /    /    /    -    /    /    /    
Aktienfonds ......................................... (30)  /    /    /    /    /    /    /    /    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ (14)  /    /    /    /    /    /    /    -    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. (15)  /    /    /    /    /    /    -    -    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 82   /    (22)  (16)  (18)  (10)  /    /    /    

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. (27)  /    /    /    /    /    /    -    -    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... (27)  /    /    /    /    /    /    -    -    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 155   /    (51)  (25)  (32)  (17)  /    /    /    
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ (49)  /    /    /    /    /    /    -    /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 13,5  /   (8,5) (11,0) (12,6) (23,7) /   /   /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 1,0  /   /   /   (1,3) /   /   /   /   

Sparguthaben ............................................................ 2,8  /   (2,2) (1,7) (2,5) (3,3) /   /   /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... (2,4) /   /   /   /   /   /   /   /   
Wertpapiere ............................................................... (3,6) /   /   /   /   /   /   /   /   
und zwar Aktien ........................................................ (0,5) /   /   /   /   /   /   /   /   

Rentenwerte ............................................. /   -   /   /   /   -   /   /   /   
Aktienfonds ............................................... (1,4) /   /   /   /   /   /   /   /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... (1,3) /   /   /   /   /   /   /   -   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (0,5) /   /   /   /   /   /   -   -   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 3,4  /   (1,8) (3,8) (4,5) (7,8) /   /   /   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 15,7  /   (9,3) (12,1) (14,1) (25,7) /   /   /   
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 3,0  /   /   /   (3,1) /   /   /   /   

Sparguthaben ............................................................ 3,7  /   (2,9) (2,0) (3,1) (3,9) /   /   /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... (8,2) /   /   /   /   /   /   /   /   
Wertpapiere ............................................................... (14,0) /   /   /   /   /   /   /   /   
und zwar Aktien ........................................................ (6,4) /   /   /   /   /   /   /   /   

Rentenwerte ............................................. /   -   /   /   /   -   /   /   /   
Aktienfonds ............................................... (7,7) /   /   /   /   /   /   /   /   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... (15,5) /   /   /   /   /   /   /   -   
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (5,5) /   /   /   /   /   /   -   -   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 7,0  /   (4,5) (6,2) (8,6) (13,7) /   /   /   

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... (1,0) /   /   /   /   /   /   -   -   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... (6,2) /   /   /   /   /   /   -   -   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 12,6  /   (7,3) (9,1) (11,9) (22,7) /   /   /   
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 13,9  /   (7,7) (9,5) (13,0) (22,7) /   /   /   

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -  
ËÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null 
ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Haushaltstyp

Noch: 3.4 Alleinerziehende mit ledigem Kind / ledigen Kindern unter 18 Jahre

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (27,2) /   /   /   /   /   -   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (16,8) /   /   /   /   /   /   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (15,8) /   /   /   /   /   /   /   -   

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. (22,7) /   /   /   /   /   /   /   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. (9,2) -   /   /   /   /   /   /   -   
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   -   /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. /   /   -   -   -   /   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. -   -   -   -   -   -   -   -   -   
 500 000 oder mehr   ............................................................... -   -   -   -   -   -   -   -   -   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   /   /   /   /   -   -   -   -   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   /   -   /   /   -   -   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   -   /   /   -   /   -   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   -   /   /   -   -   -   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   -   /   /   /   /   -   -   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   -   -   /   -   -   /   -   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   -   -   /   -   -   -   -   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (33,2) /   (37,0) /   /   /   /   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (15,4) /   /   /   /   /   /   -   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (14,0) /   /   /   /   /   /   /   -   

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. (21,1) /   /   /   /   /   /   /   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. (8,7) -   /   /   /   /   /   /   -   
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   -   /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. /   /   -   -   -   /   /   /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. -   -   -   -   -   -   -   -   -   
 500 000 -   -   -   -   -   -   -   -   -   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -   
ËÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Haushaltstyp

3.5 Paare ohne Kinder

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt ................................................................. 1 509   (66)   157    132    309    318    299    136    85   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 1 437   (58)  129   128   295    308    294   134   84   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 1 434   (58)  129   128   295    305    294   134   84   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 738   /    (53)  (53)  151    176    172   75   (35)  

Sparguthaben ...................................................... 1 140   (49)  (99)  100   241    252    233   104   56   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 719   /    (54)  (59)  149    155    147   79   50   
Wertpapiere ......................................................... 759   /    (46)  (63)  124    153    189   101   69   
und zwar Aktien .................................................. 471   /    /    (37)  (67)   98    112   73   56   

Rentenwerte ....................................... 160   /    /    /    (27)  (29)   40   (25)  (23)  
Aktienfonds ......................................... 443   /    /    /    (68)   84    129   66   45   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 281   -    /    /    (50)  (56)   67   39   (33)  
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 142   -    /    /    (29)  (33)  (29)  (15)  (18)  
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 913   /    (58)  (65)  166    210    220   99   69   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 157   /    /    /    (27)  (42)   48   (13)  /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 156   /    /    /    (27)  (41)   48   (13)  /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 1 447   (58)  133   128   298    308    296   135   85   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 298   /    /    /    (43)   75    83   37   (21)  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 69,7  (36,7) 45,4  47,5  50,0   60,0   71,6  102,8  219,0  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 3,5  /   (1,8) (2,1) 2,8   3,8   4,8  5,4  (4,2) 

Sparguthaben ............................................................ 11,3  (11,0) (8,8) 9,4  10,3   13,0   11,2  13,9  12,3  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 16,1  /   (9,1) (12,2) 15,4   14,0   15,6  22,6  41,1  
Wertpapiere ............................................................... 17,9  /   (5,6) (10,5) 9,6   12,2   19,1  30,9  89,0  
und zwar Aktien ........................................................ 5,4  /   /   (2,2) (2,9)  3,3   5,2  8,6  30,3  

Rentenwerte ............................................. 3,9  /   /   /   (1,8) (3,5)  4,2  (6,1) (21,7) 
Aktienfonds ............................................... 4,3  /   /   /   (3,0)  3,2   5,8  7,8  12,2  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 4,3  -   /   /   (1,9) (2,1)  3,8  8,4  (24,8) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 2,2  -   /   /   (0,7) (1,1) (1,2) (1,6) (9,1) 
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 18,7  /   (11,5) (12,7) 11,1   16,0   19,7  28,3  63,2  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 73,4  (41,7) 55,3  48,9  52,4   62,5   72,8  103,9  223,2  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 7,1  /   (5,4) (5,2) 5,8   6,9   8,3  9,7  (10,3) 

Sparguthaben ............................................................ 14,9  (14,7) (13,9) 12,4  13,2   16,3   14,4  18,2  18,8  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 33,7  /   (26,4) (27,3) 31,9   28,9   31,9  38,9  70,9  
Wertpapiere ............................................................... 35,7  /   (19,2) (22,0) 24,0   25,3   30,3  41,6  109,8  
und zwar Aktien ........................................................ 17,4  /   /   (7,8) (13,3)  10,8   14,0  16,0  46,0  

Rentenwerte ............................................. 37,0  /   /   /   (21,0) (38,5)  31,3  (33,6) (80,4) 
Aktienfonds ............................................... 14,5  /   /   /   (13,7)  11,9   13,6  16,1  23,3  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 23,2  -   /   /   (11,8) (12,2)  17,2  29,1  (63,5) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 23,6  -   /   /   (7,6) (10,4) (12,3) (14,1) (43,8) 
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 31,0  /   (31,3) (25,9) 20,7   24,2   26,8  38,7  78,4  

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,0  /   /   /   (0,6) (0,8)  1,7  (1,2) /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 9,3  /   /   /   (6,9) (6,3)  10,4  (11,9) /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 68,8  (36,5) 44,9  47,3  49,4   59,2   69,9  101,6  216,1  
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 71,7  (41,4) 53,3  48,5  51,2   61,1   70,8  102,4  218,2  

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -  
ËÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null 
ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Haushaltstyp

Noch: 3.5 Paare ohne Kinder

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (5,3) /   /   /   /   /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (4,0) -   /   /   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  7,7  /   /   /   (8,0) (8,1) (7,4) /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  16,9  /   /   /   (20,3) (16,5)  15,4  (13,1) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  22,4  /   /   (25,6)  25,9   24,1   24,7  (17,0) (13,7) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  22,4  /   /   (17,4) (21,2)  26,9   23,3   28,7  (18,3) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  16,9  /   /   /   (13,5) (12,9)  20,1   27,4  (35,6) 
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  3,4  /   -   /   /   /   /   (7,5) (16,0) 
 500 000 oder mehr   ............................................................... (1,0) -   /   -   /   /   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. (17,5) -   /   /   /   /   /   /   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   -   /   /   /   /   /   /   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (16,9) -   -   -   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (26,0) /   /   -   /   /   (27,2) /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. (14,2) -   /   /   /   /   /   /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. (11,6) -   /   /   /   /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   -   -   -   -   /   /   /   -   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  8,4  /   /   /   (7,7) (8,3) (8,1) /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (3,9) -   /   /   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 7,1  /   /   /   (8,5) (6,8) (5,3) /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  16,2  /   /   /   (18,1) (15,9)  15,8  (11,8) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  21,2  /   /   (24,8)  25,2   23,2   21,5  (16,6) (13,2) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  22,0  /   /   (17,3) (21,0)  26,2   23,2   28,1  (17,7) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  16,8  /   /   /   (13,3) (12,8)  20,2   27,3  (34,8) 
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  3,3  /   -   /   /   /   /   (7,5) (15,9) 
 500 000 (1,0) -   /   -   /   /   /   /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -   
ËÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Haushaltstyp

3.6 Paare mit ledigem Kind / ledigen Kindern unter 18 Jahre

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt ................................................................. 1 042   /    /    (43)   196    281    271    126    75   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 1 010   /    /    /    187    278    269   125   75   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 1 009   /    /    /    186    278    269   125   75   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 668   /    /    /    (115)   198    198   84   (30)  

Sparguthaben ...................................................... 865   /    /    /    152    246    241   107   60   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 500   -    /    /    (73)   139    144   74   45   
Wertpapiere ......................................................... 587   /    /    /    (82)   158    170   96   57   
und zwar Aktien .................................................. 338   /    /    /    (39)   83    94   64   (43)  

Rentenwerte ....................................... 102   -    /    /    /    (19)  (28)  (22)  (15)  
Aktienfonds ......................................... 419   /    /    /    (55)   119    126   71   (38)  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 200   -    /    /    (29)  (42)   63   (35)  (24)  
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 69   -    /    /    /    (17)  (17)  (9)  /    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 833   /    /    /    154    235    225   103   65   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 160   /    /    /    (42)  (41)   42   (16)  (10)  
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 158   /    /    /    (39)  (41)   42   (16)  (10)  

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 1 017   /    /    /    190    278    269   125   75   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 376   /    /    /    (70)   104    107   43   (32)  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 51,5  /   /   /   30,6   42,4   53,5  75,9  113,8  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 4,6  /   /   /   (2,8)  4,8   6,2  6,2  (3,8) 

Sparguthaben ............................................................ 6,5  /   /   /   4,1   6,0   6,3  8,1  10,5  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 9,6  -   /   /   (6,0)  7,7   9,7  13,6  23,9  
Wertpapiere ............................................................... 11,0  /   /   /   (5,6)  6,9   11,3  19,4  30,8  
und zwar Aktien ........................................................ 2,8  /   /   /   (0,9)  1,8   2,7  5,8  (7,8) 

Rentenwerte ............................................. 1,6  -   /   /   /   (0,9) (1,5) (3,0) (3,6) 
Aktienfonds ............................................... 3,8  /   /   /   (2,2)  2,6   3,7  7,2  (9,8) 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 2,8  -   /   /   (1,7) (1,7)  3,4  (3,4) (9,6) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 0,5  -   /   /   /   (0,4) (0,6) (0,8) /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 19,1  /   /   /   11,7   16,6   19,5  27,9  43,6  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 53,2  /   /   /   32,2   42,8   54,0  76,5  115,0  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 7,2  /   /   /   (4,8)  6,7   8,4  9,3  (9,5) 

Sparguthaben ............................................................ 7,8  /   /   /   5,2   6,9   7,0  9,5  13,2  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 20,1  -   /   /   (16,0)  15,4   18,3  23,2  40,3  
Wertpapiere ............................................................... 19,6  /   /   /   (13,4)  12,2   18,1  25,6  41,0  
und zwar Aktien ........................................................ 8,6  /   /   /   (4,6)  6,1   7,9  11,5  (13,7) 

Rentenwerte ............................................. 16,3  -   /   /   /   (12,7) (14,7) (16,9) (18,6) 
Aktienfonds ............................................... 9,5  /   /   /   (7,8)  6,1   7,9  12,8  (19,4) 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 14,8  -   /   /   (11,2) (11,0)  14,9  (12,2) (30,1) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 8,4  -   /   /   /   (6,9) (9,2) (10,7) /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 23,9  /   /   /   14,9   19,9   23,5  34,0  50,5  

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,6  /   /   /   (2,3) (1,1)  1,6  (2,2) (1,6) 
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 10,5  /   /   /   (11,5) (7,7)  9,9  (17,8) (12,2) 

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 49,9  /   /   /   28,3   41,2   52,0  73,7  112,2  
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 51,1  /   /   /   29,2   41,6   52,3  74,3  113,3  

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -  
ËÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null 
ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Haushaltstyp

Noch: 3.6 Paare mit ledigem Kind / ledigen Kindern unter 18 Jahre

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (5,9) -   /   /   (13,7) /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (4,7) -   /   /   /   (4,0) (4,0) /   /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  8,5  /   /   /   /   (10,7) (6,2) /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  19,9  -   /   /   (25,5)  23,5   18,7  (16,3) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  22,9  -   /   /   (18,7)  28,4   28,1  (19,5) (18,0) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  24,4  -   /   /   (19,4)  21,0   27,8   33,6  (24,3) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  11,8  -   -   /   /   (8,5) (10,3) (20,9) (32,9) 
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (1,7) -   -   -   /   /   /   /   /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   -   -   -   -   /   -   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. (11,3) -   -   -   /   /   /   /   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. (12,5) -   -   /   /   /   /   /   /   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (14,5) -   /   /   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (21,5) -   -   -   /   (27,9) (23,9) /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. (18,2) -   -   -   /   /   (24,3) /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. (13,6) /   -   -   /   /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   -   -   -   /   /   /   /   /   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  10,0  /   /   /   (19,9) (6,6) (7,3) /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (3,7) -   /   /   /   /   (3,6) /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 7,9  /   /   /   /   (10,3) (5,6) /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  18,6  -   /   /   (23,4)  22,0   17,3  (15,6) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  22,4  -   /   /   (18,4)  27,9   27,6  (18,6) (17,7) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  23,9  -   /   /   (19,1)  20,8   26,8   33,7  (24,3) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  11,5  -   -   /   /   (8,5) (10,2) (20,1) (32,4) 
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (1,7) -   -   -   /   /   /   /   /   
 500 000 /   -   -   -   -   /   -   /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -   
ËÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Haushaltstyp

3.7 Sonstige Haushalte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  831   /    /    /    (77)   134    225    178    112   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 803   /    /    /    (70)   133    221   177   112   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 799   /    /    /    (66)   132    221   177   112   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 568   /    /    /    (38)   92    175   139   74   

Sparguthaben ...................................................... 664   /    /    /    (50)   106    194   149   89   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 391   /    /    /    /    (68)   108   98   63   
Wertpapiere ......................................................... 443   /    /    /    (24)  (63)   126   112   81   
und zwar Aktien .................................................. 274   /    /    /    /    (35)   80   66   62   

Rentenwerte ....................................... 88   -    /    /    /    /    (18)  (26)  (22)  
Aktienfonds ......................................... 283   -    /    /    /     38    82   75   58   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 175   /    /    /    /    (20)  (49)  (42)  (36)  
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. (71)  /    /    /    /    /    /    /    /    
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ............................... 640   /    /    /    (43)   104    186   158   92   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 119   /    -    /    /    /    (35)  (23)  /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 118   /    -    /    /    /    (35)  (23)  /    

HaushalteÌÒ mit NettogeldvermögenÍÒ 

Zusammen .................................................................................. 808   /    /    /    (73)   132    222   177   112   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 246   /    /    /    (32)  (36)  (58)  57   (36)  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 82,4  /   /   /   (45,9)  61,8   83,3  89,0  148,6  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 5,3  /   /   /   (1,9)  4,6   6,2  6,7  6,5  

Sparguthaben ............................................................ 11,7  /   /   /   (5,8)  11,3   12,1  12,4  14,9  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 15,3  /   /   /   /   (15,3)  13,9  14,7  28,9  
Wertpapiere ............................................................... 17,6  /   /   /   (8,6) (7,7)  18,6  16,0  43,9  
und zwar Aktien ........................................................ 5,6  /   /   /   /   (2,6)  6,6  4,3  15,5  

Rentenwerte ............................................. 2,8  -   /   /   /   /   (2,8) (3,6) (7,4) 
Aktienfonds ............................................... 5,5  -   /   /   /   (2,6)  5,7  5,5  13,3  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,7  /   /   /   /   (1,7) (3,4) (2,6) (7,7) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (0,9) /   /   /   /   /   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 31,5  /   /   /   (22,5)  22,0   32,0  38,6  52,3  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 85,7  /   /   /   (53,1)  62,9   84,6  89,8  149,1  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 7,8  /   /   /   (3,9)  6,7   7,9  8,6  9,9  

Sparguthaben ............................................................ 14,6  /   /   /   (8,9)  14,3   14,0  14,8  18,7  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 32,7  /   /   /   /   (30,3)  28,9  26,8  51,0  
Wertpapiere ............................................................... 33,0  /   /   /   (28,0) (16,5)  33,0  25,3  60,8  
und zwar Aktien ........................................................ 16,9  /   /   /   /   (10,2)  18,6  11,5  27,8  

Rentenwerte ............................................. 26,9  -   /   /   /   /   (34,9) (25,3) (36,9) 
Aktienfonds ............................................... 16,2  -   /   /   /   (9,4)  15,7  13,0  25,6  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 17,3  /   /   /   /   (11,5) (15,6) (11,0) (24,1) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (11,0) /   /   /   /   /   /   /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ËÒ ..................................... 40,9  /   /   /   (39,8)  28,3   38,7  43,6  63,8  

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,8  /   -   /   /   /   (1,5) (1,7) /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 12,8  /   -   /   /   /   (9,4) (13,0) /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ .............................................. 80,6  /   /   /   (42,7)  60,5   81,8  87,3  145,5  
NettogeldvermögenÍÒ je HaushaltÌÒ mit Nettogeldvermögen ....... 82,9  /   /   /   (44,8)  61,5   82,7  88,1  146,0  

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -  
ËÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÌÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null 
ist.  -  ÍÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 3 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen und dem Haushaltstyp

Noch: 3.7 Sonstige Haushalte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

darunter Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von ... bis unter ... EuroÊÒ

unter   
900

900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000
— — — — — — —

1 300 1 500 2 000 2 600 3 600 5 000 18 000

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (7,2) /   /   /   /   /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (2,0) -   /   /   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (5,4) /   /   /   /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  12,7  -   /   /   /   (19,3) (13,7) (11,2) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  19,5  /   /   /   /   (19,8) (26,2) (21,5) (11,4) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  25,1  /   /   /   /   (26,7) (24,0)  30,5  (21,1) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  21,3  -   /   -   /   (17,5) (20,1) (25,6) (37,7) 
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (5,3) -   -   -   -   /   /   /   (14,5) 
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   -   -   -   /   -   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   -   -   -   /   /   /   /   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   -   -   -   /   /   /   /   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (17,4) -   -   -   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (29,8) -   -   /   /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   -   -   /   /   /   /   /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   -   -   -   /   /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   -   -   /   /   -   /   /   /   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (11,0) /   /   /   /   /   (7,6) /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   -   /   /   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (4,8) /   /   -   /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  12,0  -   /   /   /   (19,4) (12,7) (10,5) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  18,4  /   /   /   /   (18,1) (24,6) (20,9) /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  24,6  /   /   /   /   (26,7) (23,5)  30,0  (21,3) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  20,9  -   /   -   /   (17,5) (20,1) (25,3) (36,4) 
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. (5,0) -   -   -   -   /   /   /   (14,1) 
 500 000 /   -   -   -   /   -   /   /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Selbsteinstufung des Haushalts am 1.1.2003. Ohne Haushalte von Landwirten.  -   
ËÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.



 54

_

.

.
.

.
.

.

.
.

.

.

.
.
.

.
.

.
.

.

.

.
.
.

.

.

.

.

.

.

.
.
.

4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem Haushaltstyp

4.1 Haushalte insgesamt

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt ................................................................. 5 446   1 892    717   1 175    172   2 551   1 509   1 042    831   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 5 058   1 659   596   1 064   149   2 447   1 437   1 010   803   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 5 041   1 651   592   1 059   148   2 443   1 434   1 009   799   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 2 664   635   240   394   55   1 406    738   668   568   

Sparguthaben ...................................................... 4 001   1 203   384   818   129   2 004   1 140   865   664   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 2 288   629   216   413   (50)  1 218    719   500   391   
Wertpapiere ......................................................... 2 528   694   298   396   (44)  1 347    759   587   443   
und zwar Aktien .................................................. 1 452   354   185   169   (14)   810    471   338   274   

Rentenwerte ....................................... 486   130   (50)  79   /     262    160   102   88   
Aktienfonds ......................................... 1 607   432   191   241   (30)   862    443   419   283   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 912   242   104   138   (14)   481    281   200   175   
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 480   183   85   98   (15)   210    142   69   (71)  
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ............................... 3 326   858   337   521   82   1 746    913   833   640   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 669   206   102   104   (27)   317    157   160   119   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 662   204   102   102   (27)   314    156   158   118   

HaushalteÎÒ mit NettogeldvermögenÏÒ  

Zusammen .................................................................................. 5 115   1 688   610   1 078   155   2 464   1 447   1 017   808   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 1 371   402   211   191   (49)   675    298   376   246   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt................................................... 53,6  33,0  38,5  29,6  13,5   62,3   69,7  51,5  82,4  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 3,3  1,7  1,7  1,7  1,0   4,0   3,5  4,6  5,3  

Sparguthaben ............................................................ 8,4  6,2  4,2  7,4  2,8   9,3   11,3  6,5  11,7  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 11,2  7,2  7,2  7,2  (2,4)  13,4   16,1  9,6  15,3  
Wertpapiere ............................................................... 13,3  9,9  14,1  7,3  (3,6)  15,1   17,9  11,0  17,6  
und zwar Aktien ........................................................ 3,9  3,0  4,4  2,1  (0,5)  4,4   5,4  2,8  5,6  

Rentenwerte ............................................. 2,4  1,7  (2,3) 1,3  /    3,0   3,9  1,6  2,8  
Aktienfonds ............................................... 3,7  2,7  3,7  2,1  (1,4)  4,1   4,3  3,8  5,5  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,2  2,6  3,7  1,9  (1,3)  3,7   4,3  2,8  3,7  
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 1,1  0,7  1,0  0,5  (0,5)  1,5   2,2  0,5  (0,9) 
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ..................................... 16,3  7,3  10,3  5,5  3,4   18,9   18,7  19,1  31,5  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 57,9  37,8  46,6  32,9  15,7   65,0   73,4  53,2  85,7  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 6,7  5,0  5,2  4,9  3,0   7,2   7,1  7,2  7,8  

Sparguthaben ............................................................ 11,4  9,7  7,8  10,7  3,7   11,9   14,9  7,8  14,6  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 26,7  21,7  23,8  20,6  (8,2)  28,1   33,7  20,1  32,7  
Wertpapiere ............................................................... 28,7  27,0  33,9  21,7  (14,0)  28,6   35,7  19,6  33,0  
und zwar Aktien ........................................................ 14,8  15,9  17,2  14,4  (6,4)  13,7   17,4  8,6  16,9  

Rentenwerte ............................................. 27,1  24,4  (32,7) 19,1  /    28,9   37,0  16,3  26,9  
Aktienfonds ............................................... 12,6  11,7  13,8  10,0  (7,7)  12,1   14,5  9,5  16,2  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 19,3  20,1  25,4  16,2  (15,5)  19,7   23,2  14,8  17,3  
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 12,6  6,9  8,7  5,4  (5,5)  18,6   23,6  8,4  (11,0) 
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ..................................... 26,7  16,2  21,9  12,5  7,0   27,6   31,0  23,9  40,9  

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,2  0,9  1,6  0,5  (1,0)  1,2   1,0  1,6  1,8  
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 9,9  8,7  11,2  6,3  (6,2)  9,9   9,3  10,5  12,8  

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ .............................................. 52,4  32,1  36,9  29,1  12,6   61,1   68,8  49,9  80,6  
NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ mit Nettogeldvermögen ....... 55,8  35,9  43,4  31,7  13,9   63,2   71,7  51,1  82,9  
___________

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  - ÍÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÎÒ Einschl. Haushalte deren 
Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÏÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem Haushaltstyp

Noch: 4.1 Haushalte insgesamt

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  9,8   15,9   18,2   14,6  (27,2)  5,5  (5,3) (5,9) (7,2) 

 2 500 bis unter 5 000   .................................................  5,8   8,8  (9,4)  8,5  (16,8)  4,3  (4,0) (4,7) (2,0) 
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  9,8   14,1  (11,1)  15,7  (15,8)  8,0   7,7   8,5  (5,4) 

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  19,3   23,8   19,8   26,0  (22,7)  18,1   16,9   19,9   12,7  
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  19,6   16,0   14,9   16,6  (9,2)  22,6   22,4   22,9   19,5  
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  19,6   12,9   14,4   12,0  /    23,2   22,4   24,4   25,1  

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  12,9   6,9  (9,4) (5,5) /    14,8   16,9   11,8   21,3  
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  2,5  (1,2) /   /   -    2,7   3,4  (1,7) (5,3) 
 500 000 oder mehr   ............................................................... (0,7) /   /   /   -   (0,7) (1,0) /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   .................................................  16,8  (24,5) /   (28,1) /   (14,4) (17,5) (11,3) /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. (9,3) (10,9) /   /   /   (10,5) /   (12,5) /   
 2 500 bis unter 5 000   .................................................  16,6  (16,6) /   /   /   (15,7) (16,9) (14,5) (17,4) 
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  23,4  (20,5) (19,2) (21,9) /  23,7  (26,0) (21,5) (29,8) 

 10 000 bis unter 15 000   .................................................  15,1  (12,6) /   /   /    16,2  (14,2) (18,2) /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   /   (12,6) (11,6) (13,6) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................

 11,2  
(5,7) /   /   /   /   (5,2) /   /   /   

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteÍÒ mit NettogeldvermögenÎÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  13,6   19,7   23,5   17,6  (33,2)  9,1   8,4   10,0  (11,0) 

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. 5,2  8,0  (8,7) (7,6) (15,4)  3,8  (3,9) (3,7) /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 9,2  13,4  (10,0) 15,3  (14,0)  7,4   7,1  7,9  (4,8) 

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  18,3   22,7   18,4   25,1  (21,1)  17,2   16,2   18,6   12,0  
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  18,7   15,5   14,0   16,3  (8,7)  21,7   21,2   22,4   18,4  
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  19,1   12,4   13,6   11,7  /    22,8   22,0   23,9   24,6  

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  12,6   6,7  (9,0) (5,4) /    14,6   16,8   11,5   20,9  
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  2,5  (1,2) /   /   -    2,6   3,3  (1,7) (5,0) 
 500 000 (0,7) /   /   /   -   (0,7) (1,0) /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  -  ÍÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÎÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der 
Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

4.2 Selbständige (einschl. Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  509    112   (60)  (52)  (11)   265    117    148    122   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 488   100   (52)  (48)  /     260    115   145   120   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 488   100   (52)  (48)  /     260    115   145   120   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 219   (25)  /    /    /     116   (47)  68   76   

Sparguthaben ...................................................... 351   (58)  (27)  (31)  /     194    74   120   89   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 229   (39)  (22)  (17)  /     119   (50)  69   65   
Wertpapiere ......................................................... 291   (52)  (25)  (28)  /     167    80   87   68   
und zwar Aktien .................................................. 177   (26)  (16)  /    /     110   (55)  54   (41)  

Rentenwerte ....................................... 62   /    /    /    /    (35)  (17)  (18)  (15)  
Aktienfonds ......................................... 177   (33)  /    (17)  /     98   (40)  58   (45)  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 111   (18)  /    /    /     64   (32)  (32)  (28)  
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 62   (17)  /    /    /    (35)  (19)  (16)  /    
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ............................... 405   72   (37)  (35)  /     222    97   125   105   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 55   /    /    /    /    (29)  /    (18)  /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 55   /    /    /    /    (29)  /    (18)  /    

HaushalteÎÒ mit NettogeldvermögenÏÒ  

Zusammen .................................................................................. 492   101   (52)  (49)  /     260    115   145   120   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 190   (44)  (22)  (22)  /     102   (36)  66   (41)  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt................................................... 104,9  70,4  (86,7) (51,7) /    110,6   142,6  85,5  131,1  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 4,0  (1,5) /   /   /    4,3  (3,3) 5,1  5,8  

Sparguthaben ............................................................ 9,1  (5,5) (6,8) (4,1) /  9,6   10,5  8,8  11,8  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 17,5  (11,6) (13,1) (9,8) /    17,9  (20,6) 15,9  23,1  
Wertpapiere ............................................................... 24,8  (16,1) (21,2) (10,4) /  27,8   38,4  19,4  28,1  
und zwar Aktien ........................................................ 7,0  (4,8) (7,9) /   /    8,3  (12,2) 5,3  (6,7) 

Rentenwerte ............................................. 3,5  /   /   /   /   (4,3) (6,9) (2,1) (3,5) 
Aktienfonds ............................................... 8,2  (6,4) /   (4,5) /    7,4  (9,4) 5,9  (11,7) 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 6,1  (2,8) /   /   /    7,7  (9,9) (6,0) (6,3) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 2,7  (2,4) /   /   /   (3,5) (6,1) (1,5) /   
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ..................................... 46,8  33,2  (41,6) (23,7) /    47,5   63,6  34,8  61,2  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 109,3  79,1  (99,6) (56,8) /    112,8   144,9  87,4  132,9  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 9,4  (6,9) /   /   /    9,9  (8,2) 11,1  9,3  

Sparguthaben ............................................................ 13,2  (10,7) (14,9) (6,9) /    13,0   16,5  10,9  16,0  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 38,9  (32,9) (35,5) (29,5) /  39,8  (48,0) 33,9  43,2  
Wertpapiere ............................................................... 43,5  (34,5) (50,7) (19,8) /  43,9   56,0  32,8  50,1  
und zwar Aktien ........................................................ 20,1  (21,0) (29,4) /   /    20,2  (25,8) 14,5  (19,8) 

Rentenwerte ............................................. 28,9  /   /   /   /   (32,1) (47,8) (17,5) (28,0) 
Aktienfonds ............................................... 23,5  22,1  /   (13,8) /    20,2  (27,2) 15,2  (31,7) 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 28,3  (17,5) /   /   /    32,1  (36,4) (27,8) (26,7) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 22,1  (15,3) /   /   /   (26,8) (37,1) (14,2) /   
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ..................................... 58,9  51,5  (66,6) (35,4) /    56,7   76,7  41,3  70,7  

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,9  /   /   /   /   (1,5) /   (1,6) /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 17,3  /   /   /   /   (13,7) /   (13,5) /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ .............................................. 103,0  67,3  (82,1) (50,3) /    109,1   141,2  83,8  129,7  
NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ mit Nettogeldvermögen ....... 106,7  74,4  (94,4) (53,3) /    110,9   143,1  85,5  131,5  

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  - ÍÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÎÒ Einschl. Haushalte deren 
Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÏÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

Noch: 4.2 Selbständige (einschl. Landwirte)

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (4,5) /   /   /   /   /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (5,6) /   /   /   /   (4,9) /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  12,5  (17,5) /   /   /   (11,5) /   (14,9) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  17,0  (20,7) /   /   /   (17,4) /   (18,3) (12,6) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  20,9  (19,2) /   /   /    21,6  (19,1) (23,6) (21,9) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  24,7  (16,1) /   /   /    26,4  (32,2) (21,8) (29,3) 
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  10,0  /   /   /   -   (10,1) (14,4) (6,7) (14,3) 
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   /   /   -   -   /   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   -   -   -   /   /   /   /   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   -   /   /   /   /   /   /   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   -   /   -   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   

-   
/   

-   
/   /   /   /   

oder mehr    ..............................................................
-   -   

 50 000 

HaushalteÍÒ mit NettogeldvermögenÎÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (8,4) /   /   /   /   (6,3) /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (4,1) /   /   /   /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  11,6  (15,5) /   /   /   (10,7) /   (13,9) /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  16,6  (20,4) /   /   /   (17,0) /   (18,0) (12,3) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  20,4  (17,7) /   /   /    21,4  (18,8) (23,5) (21,9) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  24,8  (15,8) /   /   /    26,4  (32,6) (21,5) (30,1) 
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  9,6  /   /   /   -   (9,8) (13,8) (6,7) (13,5) 
 500 000 /   /   /   -   -   /   /   /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  -  ÍÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÎÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der 
Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

4.3 Beamte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt .................................................................  250    53   (28)  (25)  /     133    60    73    58   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 248   52   (27)  (25)  /     132    60   72   58   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 247   52   (27)  (25)  /     131    60   72   58   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 172   (32)  (15)  (17)  /     93    40   53   44   

Sparguthaben ...................................................... 206   37   (20)  (17)  /     114    48   65   50   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 134   (22)  (14)  (8)  /     76    33   43   33   
Wertpapiere ......................................................... 167   (34)  (20)  (14)  /     94    43   51   35   
und zwar Aktien .................................................. 96   (18)  (13)  /    /     54   (24)  31   (22)  

Rentenwerte ....................................... 31   /    /    /    /    (19)  (10)  (9)  /    
Aktienfonds ......................................... 121   (26)  (15)  (11)  /     68    32   37   (25)  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 59   (11)  /    /    /     33   (17)  (16)  (14)  
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. (23)  /    /    /    /    (10)  (6)  /    /    
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ............................... 198   38   (21)  (17)  /     109    48   61   47   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 33   /    /    /    /    (17)  (9)  (8)  /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 33   /    /    /    /    (17)  (9)  (8)  /    

HaushalteÎÒ mit NettogeldvermögenÏÒ  

Zusammen .................................................................................. 248   53   (28)  (25)  /     132    60   72   58   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 63   (14)  /    /    /     32   (14)  (18)  (16)  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt................................................... 64,6  43,6  (53,1) (33,1) /    64,7   71,5  59,2  87,1  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 5,3  (3,5) (3,0) (4,0) /  5,6   5,7  5,6  6,5  

Sparguthaben ............................................................ 8,0  4,7  (5,1) (4,2) /    8,2   8,6  7,9  10,8  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 14,1  (10,4) (13,0) (7,6) /    14,9   14,1  15,5  15,9  
Wertpapiere ............................................................... 14,9  (10,2) (13,9) (6,0) /    15,4   18,5  12,9  19,2  
und zwar Aktien ........................................................ 4,6  (3,7) (5,6) /   /    5,4  (6,7) 4,3  (3,8) 

Rentenwerte ............................................. 2,7  /   /   /   /   (1,7) (2,2) (1,3) /   
Aktienfonds ............................................... 4,6  (3,5) (4,7) (2,2) /  4,9   5,6  4,3  (5,0) 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,1  (2,1) /   /   /    3,3  (3,9) (2,9) (3,6) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (1,1) /   /   /   /   (1,1) (1,8) /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ..................................... 21,3  12,7  (14,5) (10,7) /    19,6   22,8  17,0  34,5  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 65,3  44,2  (53,7) (33,7) /    65,7   72,1  60,4  87,1  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 7,7  (5,7) (5,6) (5,9) /  8,1   8,5  7,7  8,5  

Sparguthaben ............................................................ 9,7  6,7  (7,1) (6,2) /    9,6   10,7  8,9  12,4  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 26,1  (25,0) (25,8) (23,6) /  26,1   25,6  26,5  28,0  
Wertpapiere ............................................................... 22,3  (15,9) (19,6) (10,8) /  21,8   25,9  18,3  31,4  
und zwar Aktien ........................................................ 11,9  (10,8) (12,4) /   /    13,2  (16,9) 10,3  (9,9) 

Rentenwerte ............................................. 21,4  /   /   /   /   (12,3) (14,2) (10,4) /   
Aktienfonds ............................................... 9,4  (7,2) (8,8) (5,1) /  9,6   10,7  8,6  (11,8) 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 13,0  (10,1) /   /   /    13,3  (13,6) (13,0) (15,0) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ (12,4) /   /   /   /   (13,7) (17,7) /   /   
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ..................................... 26,8  17,7  (19,4) (15,6) /    23,9   28,4  20,3  42,1  

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,7  /   /   /   /   (1,1) (1,1) (1,1) /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 13,2  /   /   /   /   (8,9) (7,9) (10,1) /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ .............................................. 62,9  42,7  (52,1) (32,4) /    63,6   70,3  58,1  83,2  
NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ mit Nettogeldvermögen ....... 63,3  43,0  (52,1) (33,0) /    64,3   70,5  59,0  83,2  

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  - ÍÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÎÒ Einschl. Haushalte deren 
Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÏÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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/   -   -   -   -   -   -   -   /   .

.

Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

Noch: 4.3 Beamte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (4,0) /   /   /   /   /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (6,3) /   /   /   /   (6,7) /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  19,5  (23,2) /   /   /   (19,8) (18,3) (21,0) (12,7) 
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  20,4  (14,3) /   /   /    24,6  (24,9) (24,4) (17,9) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  26,8  (20,4) /   /   /    26,7  (22,3) (30,2) (34,7) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  15,9  /   /   /   /   (15,3) (17,4) (13,6) (22,2) 
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   /   /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... /   -   -   -   -   /   /   -   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   /   /   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (29,1) /   /   /   -   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   /   /   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   /   -   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................

oder mehr    ..............................................................
/   -   -   -   -   /   /   /   /   

 50 000 

HaushalteÍÒ mit NettogeldvermögenÎÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. (6,9) /   /   /   /   /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (6,1) /   /   /   /   (6,3) /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  18,6  (21,9) /   /   /   (18,8) (16,5) (20,8) (12,3) 
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  20,0  (14,2) /   /   /    24,3  (24,7) (23,9) (16,7) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  26,5  (20,3) /   /   /    26,2  (21,0) (30,5) (34,8) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  15,4  /   /   /   /   (14,9) (17,3) (12,9) (20,9) 
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   /   /   
 500 000 /   -   -   -   -   /   /   -   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  -  ÍÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÎÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der 
Konsumentenkreditschulden.
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Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

4.4 Angestellte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt ................................................................. 1 644    525    194    331    82    762    354    409    275   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen
Zusammen .................................................................................. 1 592   503   186   317   77    742    341   401   270   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 1 589   501   185   316   76    741    340   401   270   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 988   255   88   167   (34)   489    216   273   209   

Sparguthaben ...................................................... 1 264   360   127   233   67    607    261   347   228   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 749   187   (72)  115   (23)   398    179   219   141   
Wertpapiere ......................................................... 964   279   125   154   (26)   481    213   268   177   
und zwar Aktien ................................................. 595   151   84   (67)  /     319    147   172   115   

Rentenwerte ....................................... 173   (37)  /    (21)  /     94   (38)  56   (36)  
Aktienfonds ......................................... 689   206   89   117   (19)   342    150   192   122   
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 335   83   (41)  (42)  /     176    81   95   67   
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 157   (63)  (22)  (40)  /     68   (39)  (28)  (23)  
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ............................... 1 194   338   128   210   (45)   588    261   326   224   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 244   81   (35)  (46)  /     112    56   56   (41)  
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 243   81   (35)  (46)  /     112    56   56   (41)  

HaushalteÎÒ mit NettogeldvermögenÏÒ  

Zusammen .................................................................................. 1 603   508   187   321   77    746    344   403   272   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 541   161   (71)  90   (25)   266    110   156   89   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt................................................... 52,4  29,5  38,8  24,1  15,3   59,8   64,0  56,1  86,8  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 4,1  2,4  2,4  2,3  (1,1)  5,0   4,9  5,1  5,9  

Sparguthaben ............................................................ 6,8  4,0  3,5  4,4  3,6   7,6   8,0  7,2  10,6  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 10,1  5,6  (7,2) 4,6  (2,6)  12,0   13,8  10,4  16,1  
Wertpapiere ............................................................... 12,8  8,4  14,3  4,9  (4,1)  14,0   14,3  13,8  20,3  
und zwar Aktien ........................................................ 3,8  2,7  5,5  (1,1) /    3,9   4,4  3,6  6,5  

Rentenwerte ............................................. 1,9  (0,9) /   (0,6) /    2,3  (2,0) 2,5  (3,1) 
Aktienfonds ............................................... 4,0  2,8  4,0  2,0  (1,7)  4,3   3,8  4,7  6,5  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,0  2,0  (3,4) (1,2) /    3,5   4,2  3,0  4,2  
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 0,6  (0,7) (0,7) (0,6) /    0,5  (0,5) (0,5) (0,9) 
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ..................................... 18,0  8,5  10,7  7,2  (3,6)  20,7   22,4  19,2  33,1  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 54,2  31,0  40,8  25,2  16,4   61,4   66,4  57,2  88,3  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 6,8  4,9  5,3  4,6  (2,7)  7,8   8,0  7,6  7,7  

Sparguthaben ............................................................ 8,8  5,9  5,4  6,2  4,4   9,5   10,9  8,5  12,7  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 22,3  15,7  (19,7) 13,2  (9,1)  22,9   27,3  19,3  31,3  
Wertpapiere ............................................................... 21,8  15,8  22,2  10,6  (12,6)  22,2   23,8  21,0  31,5  
und zwar Aktien ........................................................ 10,6  9,6  12,6  (5,6) /    9,4   10,5  8,5  15,6  

Rentenwerte ............................................. 18,0  (13,0) /   (9,4) /    18,2  (18,2) 18,3  (23,9) 
Aktienfonds ............................................... 9,6  7,1  8,8  5,7  (7,0)  9,5   8,9  10,0  14,7  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 14,8  12,5  (15,8) (9,3) /    15,4   18,4  12,8  17,0  
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 6,4  (5,5) (6,1) (5,1) /    5,7  (4,7) (7,1) (10,9) 
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ..................................... 24,8  13,2  16,2  11,3  (6,5)  26,8   30,3  24,1  40,6  

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,5  1,3  (1,9) (1,0) /    1,6   1,8  1,5  (1,6) 
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 10,0  8,5  (10,3) (7,0) /    11,1   11,1  11,1  (11,0) 

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ .............................................. 50,9  28,2  37,0  23,1  14,7   58,1   62,2  54,6  85,2  
NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ mit Nettogeldvermögen ....... 52,2  29,2  38,5  23,8  15,5   59,4   64,0  55,4  86,2  

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  - ÍÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÎÒ Einschl. Haushalte deren 
Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÏÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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unter 2 500   .................................................  8,2  (12,6) (11,3) (13,3) (22,4) (5,3) (6,2) (4,6) /   

 5 000   
 10 000 
 25 000 bis unter
 50 000 bis unter   

 100 000 bis unter
 250 000 bis unter
 500 000 

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. (7,6) /   /   /   /   /   /   /   /   

 15 000 
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. 5,0  (7,8) /   (7,9) /   (3,6) (4,0) /   /   

 25 000 
 50 000   

 100 000 
 250 000 bis unter
 500 000 oder mehr    ...............................................................

                von . . . bis unter . . . Eur

oder mehr   ................................................................

e

Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

Noch: 4.4 Angestellte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

Haushalte mit Angab n zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (8,2) /   (8,3) /   (4,2) (4,1) (4,3) /    5,4  
bis unter 10 000   .................................................  9,6  (15,3) (13,6) (16,3) /  6,8  (7,9) (5,9) /   
bis unter 25 000   .................................................  19,3   26,6  (24,2)  28,0  (29,5)  15,7   14,6   16,6  (12,9) 

50 000   .................................................  21,5   18,2  (16,2) (19,3) /    24,4   24,2   24,6   22,5  
100 000   .................................................  21,0  (13,5) (17,1) (11,4) /  26,8   24,2   28,9   23,4  
250 000   .................................................  12,6  (4,9) /   /   /    14,5   15,4   13,8   24,9  
500 000   ................................................. (1,9) /   /   -   -   (1,8) /   /   (5,1) 

/   /   /   -   -   /   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

o
unter 1 500   ................................................. (16,2) /   /   /   /   (16,0) /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (17,6) /   /   /   /   (16,8) (20,7) /   /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  22,2  /   /   /   /   (23,5) (25,9) (21,1) /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. (17,6) /   /   /   /   (18,6) /   (23,7) /   
bis unter 25 000   ................................................. (11,9) /   /   /   -   (12,5) /   /   /   

 50 000 /   /   /   -   -   /   /   /   /   oder mehr    ...............................................................

HaushalteÍÒ mit NettogeldvermögenÎÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  11,9   16,6  (16,0) (16,9) (25,5)  9,3  (10,7) (8,2) (6,2) 

 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 8,9  (14,3) (12,3) (15,5) /   (6,2) (6,9) (5,6) /   
 10 000 bis unter 25 000   .................................................  18,5   25,4  (23,2)  26,6  (27,3)  14,9   14,2   15,6  (13,1) 

bis unter 50 000   ................................................. (15,9) (18,8) /    20,6   17,7   23,0   21,8   24,1   21,7  
bis unter 100 000   .................................................  20,5  (12,9) (16,1) (11,0) /  26,3   23,9   28,3   22,8  
bis unter 250 000   .................................................  12,3  (4,7) /   /   /    14,3   15,1   13,6   24,4  

500 000   ................................................. (1,8) /   /   -   -   (1,8) /   /   /   
/   /   /   -   -   /   /   /   /   

____________________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  -  ÍÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÎÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der 
Konsumentenkreditschulden.
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Vermögensbeteiligungen ................ 133   /    /    /    /     79   (27)  (52)  (32)  
(89)  /    /    /    /    (34)  /    /    /    

Nachrichtlich:
319   (70)  (58)  /    /     174   (58)  116   (68)  

  
  

  
  

.

h

.

.

.

Anzahl der Haushalte in 1 000

Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

4.5 Arbeiter

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

1 075    237    157   (80)  /     582    216    366    221   Haushalte insgesamt .................................................................

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 986   194   (121)  (73)  /     555    199   356   211   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bru
und zw

ttogeldver
ar Bausp

mögens ..
arguthabe

....................................................
n .................................................

980   194   (121)  (73)  /     552    197   355   207   

Sparguthaben .......................................................
642   (96)  (54)  (42)  /     391    133   258   149   

sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ...
788   
379   

(132)  
(49)  

(76)  
/    

(57)  
/    

/    
/    

 455   
 236   

 151   
(78)  

304   
158   

176   
86   

Wertpapiere .......................................................... 413   (72)  (45)  /    /     251    84   167   (88)  
und zwar Aktien .................................................. 191   (32)  /    /    -     114   (40)  74   (45)  

Rentenwerte ....................................... (46)  /    /    /    -    (23)  /    /    /    
284   (51)  (33)  /    /     176   (50)  126   (54)  Aktienfonds .........................................

sonstige Wertpapiere und 

an Privatpersonen verliehenes Geld  ..................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ................................ 754   (115)  (81)  /    /     454    158   296   171   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 208   (47)  (38)  /    /     110   (43)  67   (41)  
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden ........................................... 204   (47)  (38)  /    /     107   (43)  65   (40)  

Haus alteÎÒ mit NettogeldvermögenÏÒ  

1 003   205   (131)  (75)  /     556    200   356   212   Zusammen ..................................................................................

Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt.................................................... (17,6) (17,8) /   
und zwar Bausparguthaben .......................................................

35,2  
3,5  

17,6  
(1,4) (1,5) (1,3) / 

 36,1  
 4,1  

 39,4  
 4,2  

34,1  
4,0  

56,6  
4,6  

Sparguthaben ............................................................. 6,6  (4,0) (2,7) (6,6) /  6,5   9,2  4,8  10,8  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen .......... 6,0  (1,8) /   /   /    6,2  (6,5) 6,1  11,1  
Wertpapiere ................................................................ 4,4  (2,5) (2,8) /   /    4,6   4,1  4,9  (6,7) 
und zwar Aktien ........................................................ 1,0  (0,3) /   /   -    1,0  (1,3) 0,8  (1,9) 

Rentenwerte ............................................. (0,4) /   /   /   -   (0,5) /   /   /   
1,9  (1,2) (1,3) /   /    1,9  (1,4) 2,2  (3,1) 

1,1  /   /   /   /    1,3  (1,0) (1,4) (1,3) 
(0,3) /   /   /   /   (0,3) /   /   /   
14,3  (7,7) (9,6) /   /    14,5   15,2  14,1  22,9  

38,6  21,5  (22,8) (19,5) /    38,1   43,2  35,2  60,2  
5,8  (3,5) (4,3) (2,5) /  6,1   6,8  5,7  6,8  
9,1  (7,2) (5,6) (9,3) /  8,3   13,2  5,8  13,5  

17,1  (8,5) /   /   /    15,4  (18,1) 14,0  28,2  
11,5  (8,3) (9,6) /   /    10,6   10,6  10,6  (16,7) 
5,5  (2,3) /   /   -    5,0  (7,0) 3,9  (9,0) 

(9,0) /   /   /   -   (11,4) /   /   /   
7,3  (5,6) (6,0) /   /    6,2  (6,0) 6,3  (12,5) 

9,0  /   /   /   /    9,3  (8,2) (9,9) (9,1) 
(3,7) /   /   /   /   (4,5) /   /   /   
20,4  (15,8) (18,6) /   /    18,6   20,8  17,4  29,6  

1,6  (1,0) (1,2) /   /    1,6  (1,5) 1,6  (2,1) 
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

8,3  (4,9) (5,1) /   /    8,6  (7,8) 9,1  (11,5) 

33,6  16,7  (16,3) (17,3) /    34,5   37,9  32,5  54,5  
36,0  19,2  (19,6) (18,5) /    36,1   41,0  33,4  56,7  

____________

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden ...........................

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ ...............................................
NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ mit Nettogeldvermögen ........

an Privatpersonen verliehenes Geld  .........................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ......................................

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .....................................

Rentenwerte ..............................................
Aktienfonds ................................................
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ....................

sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ..........
Wertpapiere ................................................................
und zwar Aktien ........................................................

Bruttogeldvermögen insgesamt ...................................................
und zwar Bausparguthaben .......................................................

Sparguthaben .............................................................

an Privatpersonen verliehenes Geld  .........................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ......................................

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Aktienfonds ................................................
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ....................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  - ÍÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÎÒ Einschl. Haushalte deren 
Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÏÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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unter 2 500   ................................................. (13,2) (25,1) /   /   /   (8,5) /   (7,9) /   

 5 000 
 10 000 
 25 000 bis unter
 50 000 bis unter

 100 000 bis unter
 250 000 bis unter
 500 000 

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. (12,5) /   /   /   /   /   /   /   /   

 15 000 
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (5,5) /   /   /   /   (4,5) /   /   /   

 25 000 
 50 000 

 100 000 
 250 000 bis unter
 500 000 oder mehr    ...............................................................

                von . . . bis unter . . . Eur

oder mehr   ................................................................

e

Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

Noch: 4.5 Arbeiter

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

Haushalte mit Angab n zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (6,5) /   /   /   /   (5,6) /   (5,4) /   
bis unter 10 000   .................................................  11,5  /   /   /   /   (11,7) (10,6) (12,3) /   
bis unter 25 000   .................................................  21,7  (23,2) /   /   /    24,4  (22,7)  25,4  (14,6) 

50 000   .................................................  20,5  /   /   /   -    23,4  (22,1)  24,1  (23,7) 
100 000   .................................................  18,4  /   /   /   -    19,5  (20,7)  18,8  (24,0) 
250 000   ................................................. (7,4) /   /   -   -   (6,5) /   (5,9) (16,0) 
500 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   /   /   

/   -   -   -   -   /   /   -   -   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

o
unter 1 500   ................................................. (14,2) /   /   /   -   /   /   /   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (16,3) /   /   /   /   /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (26,6) /   /   /   -   (27,2) /   (26,2) /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. (13,5) /   /   -   /   (14,8) /   /   /   
bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   /   /   

 50 000 -   -   -   -   -   -   -   -   -   oder mehr    ...............................................................

HaushalteÍÒ mit NettogeldvermögenÎÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  19,3  (32,6) (33,7) /   /   (13,8) (16,6) (12,2) /   

 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 10,5  /   /   /   /   (11,1) /   (12,0) /   
 10 000 bis unter 25 000   .................................................  20,0  (21,8) /   /   /    22,7  (20,9)  23,7  (12,6) 

bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   (19,5) (21,5)  18,9  -    22,1   23,6  
bis unter 100 000   .................................................  17,7  /   /   /   -    19,0  (20,0)  18,5  (23,3) 
bis unter 250 000   ................................................. (7,1) /   /   -   -   (6,4) /   (5,8) (15,4) 

500 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   /   /   
/   -   -   -   -   /   /   -   -   

____________________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  -  ÍÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÎÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der 
Konsumentenkreditschulden.
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Vermögensbeteiligungen ................ (19)  /    /    /    /    /    /    /    /    
(24)  /    /    /    /    /    /    /    /    

Nachrichtlich:
56   (20)  /    /    /    (24)  /    (14)  /    

.

h

.

.

.

Anzahl der Haushalte in 1 000

Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

4.6 Arbeitslose

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

 190    84   (50)  (34)  (17)   65   (34)  (31)  (24)  Haushalte insgesamt .................................................................

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 151   (58)  (34)  (24)  (15)   56   (30)  (26)  (22)  
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bru
und zw

ttogeldver
ar Bausp

mögens ..
arguthabe

....................................................
n .................................................

151   (58)  (34)  (24)  (15)   56   (30)  (26)  (22)  

Sparguthaben .......................................................
54   (14)  /    /    /    (24)  (13)  (11)  /    

sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ...
103   
(45)  

(34)  
(15)  

(19)  
/    

(15)  
/    

/    
/    

(39)  
(20)  

(19)  
(13)  

(20)  
/    

/    
/    

Wertpapiere .......................................................... (44)  /    /    /    /    (21)  (11)  (10)  /    
und zwar Aktien .................................................. (18)  /    /    /    -    (9)  /    /    /    

Rentenwerte ....................................... /    /    /    /    -    /    /    /    /    
(28)  /    /    /    /    (13)  /    /    /    Aktienfonds .........................................

sonstige Wertpapiere und 

an Privatpersonen verliehenes Geld  ..................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ................................ 92   (26)  (13)  /    /    (43)  (24)  (18)  /    

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. (30)  /    /    /    /    /    /    /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden ........................................... (30)  /    /    /    /    /    /    /    /    

Haus alteÎÒ mit NettogeldvermögenÏÒ  

159   63   (36)  (27)  (16)   58   (31)  (27)  (22)  Zusammen ..................................................................................

Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt.................................................... (12,0) (13,8) (9,4) (12,7) (59,0) (20,4) (42,9) 
und zwar Bausparguthaben .......................................................

25,7  
1,5  (0,6) /   /   /   

 40,7  
(2,3) (2,5) (2,1) /   

Sparguthaben ............................................................. 4,1  (1,2) (0,8) (1,7) /   (6,6) (10,9) (1,8) /   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen .......... (4,2) (2,8) /   /   /   (6,4) (10,5) /   /   
Wertpapiere ................................................................ (6,6) /   /   /   /   (7,9) (10,6) (5,0) /   
und zwar Aktien ........................................................ (0,9) /   /   /   -   (1,3) /   /   /   

Rentenwerte ............................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   
(1,2) /   /   /   /   (2,4) /   /   /   

(1,9) /   /   /   /   /   /   /   /   
(0,5) /   /   /   /   /   /   /   /   
8,7  (3,0) (2,5) /   /   (16,2) (22,7) (9,0) /   

32,3  (17,5) (20,5) (13,3) (14,5)  46,6  (65,8) (24,0) (46,5) 
5,4  (3,7) /   /   /   (6,3) (6,4) (6,1) /   
7,6  (2,9) (2,2) (3,8) /   (10,9) (19,3) (2,8) /   

(18,0) (15,2) /   /   /   (20,4) (27,0) /   /   
(28,2) /   /   /   /   (24,5) (32,0) (15,9) /   
(9,7) /   /   /   -   (9,7) /   /   /   

/   /   /   /   -   /   /   /   /   
(8,2) /   /   /   /   (12,1) /   /   /   

(19,1) /   /   /   /   /   /   /   /   
(4,1) /   /   /   /   /   /   /   /   
18,0  (9,8) (9,6) /   /   (24,5) (31,6) (15,1) /   

(1,6) /   /   /   /   /   /   /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

(9,8) /   /   /   /   /   /   /   /   

24,2  10,8  (12,9) (7,9) (12,0)  39,2  (58,0) (18,3) (39,1) 
28,8  14,5  (18,0) (9,9) (12,7)  43,8  (63,4) (20,9) (42,4) 

____________

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden ...........................

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ ...............................................
NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ mit Nettogeldvermögen ........

an Privatpersonen verliehenes Geld  .........................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ......................................

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .....................................

Rentenwerte ..............................................
Aktienfonds ................................................
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ....................

sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ..........
Wertpapiere ................................................................
und zwar Aktien ........................................................

Bruttogeldvermögen insgesamt ...................................................
und zwar Bausparguthaben .......................................................

Sparguthaben .............................................................

an Privatpersonen verliehenes Geld  .........................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ......................................

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Aktienfonds ................................................
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ....................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  - ÍÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÎÒ Einschl. Haushalte deren 
Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÏÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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unter 2 500   ................................................. (33,2) (49,8) (57,6) /   /   /   /   /   /   

 5 000 
 10 000 
 25 000 bis unte
 50 000 bis unter

 100 000 bis unte
 250 000 bis unter
 500 000 

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   /   /   -   -   -   -   -   

 15 000 
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   -   /   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (10,0) /   /   /   /   /   /   /   /   

 25 000 
 50 000 

 100 000 
 250 000 bis unter
 500 000 oder mehr    ...............................................................

                von . . . bis unter . . . Eur

oder mehr   ................................................................

e

Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

Noch: 4.6 Arbeitslose

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

Haushalte mit Angab n zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (11,9) /   /   /   /   /   /   /   /   
bis unter 10 000   ................................................. (7,6) /   /   /   /   /   /   /   /   
bis unter 25 000   ................................................. (18,6) /   /   /   /   /   /   /   /   

r 50 000   ................................................. (8,6) /   /   /   /   /   /   /   /   
100 000   ................................................. (11,0) /   /   /   -   /   /   /   /   

r 250 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   /   /   
500 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   -   /   

/   -   -   -   -   /   /   -   -   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

o
unter 1 500   ................................................. /   /   /   /   /   /   -   /   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   -   /   /   /   /   -   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   
bis unter 25 000   ................................................. /   -   -   -   /   /   /   /   /   

 50 000 /   /   -   /   -   -   -   -   /   oder mehr    ...............................................................

HaushalteÍÒ mit NettogeldvermögenÎÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  40,2  (54,5) (61,2) /   /   (23,7) /   /   /   

 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   /   /   
 10 000 bis unter 25 000   ................................................. (15,7) /   /   /   /   /   /   /   /   

bis unter 50 000   ................................................. (8,0) /   /   /   /   /   /   /   /   
bis unter 100 000   ................................................. (10,4) /   /   /   -   /   /   /   /   
bis unter 250 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   /   /   

500 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   -   /   
/   -   -   -   -   /   /   -   -   

____________________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  -  ÍÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÎÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der 
Konsumentenkreditschulden.
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Vermögensbeteiligungen ................ 256   101   (31)  (70)  /     121    119   /    (33)  
126   (52)  (23)  (29)  /     57    56   /    /    

Nachrichtlich:
203   94   (41)  (53)  /     77    71   /    (25)  

  

  

  

.

h

.

.

.

Anzahl der Haushalte in 1 000

Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

4.7 Nichterwerbstätige insgesamt

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

1 778    881    228    652   (21)   744    729   (16)   132   Haushalte insgesamt .................................................................

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 1 592   753   176   576   (16)   702    692   (10)  122   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bru
und zw

ttogeldver
ar Bausp

mögens ..
arguthabe

....................................................
n .................................................

1 585   747   174   573   (16)   702    692   (10)  121   

Sparguthaben .......................................................
590   212   (60)  152   /     294    289   /    78   

sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ...
1 290   

752   
580   
316   

115   
80   

465   
237   

(13)  
/    

 595   
 369   

 586   
 366   

(8)  
/    

102   
(59)  

Wertpapiere .......................................................... 649   243   76   167   /     332    329   /    (69)  
und zwar Aktien .................................................. 374   121   (44)  (77)  /     205    202   /    (47)  

Rentenwerte ....................................... 167   (63)  (21)  (41)  /     87    86   /    /    
309   109   (33)  75   /     166    164   /    (32)  Aktienfonds .........................................

sonstige Wertpapiere und 

an Privatpersonen verliehenes Geld  ..................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ................................ 684   269   (58)  211   /     330    324   /    78   

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 99   (45)  /    (31)  /    (38)  (33)  /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden ........................................... 97   (44)  /    (30)  /    (38)  (33)  /    /    

Haus alteÎÒ mit NettogeldvermögenÏÒ  

1 610   758   177   581   (17)   711    697   (14)  124   Zusammen ..................................................................................

Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt.................................................... (13,7) (38,5) 
und zwar Bausparguthaben .......................................................

52,7  
2,1  

35,8  
1,4  

43,6  
(1,5) 

33,1  
1,3  /   

 69,5  
 2,6  

 70,2  
 2,5  /   

76,4  
4,7  

Sparguthaben ............................................................. 11,2  8,7  5,6  9,8  (1,9)  13,7   13,8  (6,0) 15,8  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen .......... 13,9  9,3  10,1  9,1  /    19,3   19,6  /   (15,3) 
Wertpapiere ................................................................ 16,4  12,5  21,5  9,3  /    20,6   20,8  /   (21,1) 
und zwar Aktien ........................................................ 5,2  3,7  (5,9) (3,0) /    6,1   6,2  /   (10,5) 

Rentenwerte ............................................. 3,8  (2,5) (4,5) (1,8) /  5,5   5,6  /   /   
3,4  2,7  (4,4) 2,1  /    4,4   4,5  /   (2,7) 

4,0  3,6  (6,7) (2,4) /    4,6   4,6  /   (4,7) 
1,7  (0,5) (1,4) (0,3) /  3,0   3,1  /   /   
7,4  3,4  (3,5) 3,3  /    10,4   10,3  /   17,7  

59,1  42,2  57,4  37,6  (18,4)  73,7   74,0  (57,5) 83,1  
6,3  5,7  (5,7) 5,6  /    6,5   6,4  /   8,0  

15,5  13,2  11,2  13,7  (3,0)  17,1   17,2  (11,1) 20,5  
32,8  26,0  29,0  25,0  /    38,9   39,1  /   (34,4) 
44,9  45,3  64,7  36,4  /    46,1   46,2  /   (40,5) 
24,6  27,2  (30,8) (25,2) /    22,1   22,4  /   (29,2) 
40,3  (35,1) (47,8) (28,6) /  47,2   47,4  /   /   
19,5  21,8  (30,0) 18,1  /    19,7   19,8  /   (11,4) 

28,1  31,0  (49,1) (22,9) /    28,4   28,1  /   (19,0) 
23,8  (9,1) (13,7) (5,6) /    39,3   39,9  /   /   
19,2  11,1  (13,9) 10,3  /    23,4   23,2  /   30,0  

0,4  (0,4) /   (0,2) /   (0,4) (0,3) /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

7,9  (8,5) /   (4,5) /   (7,7) (7,1) /   /   

52,2  35,4  42,6  32,9  (13,5)  69,1   69,9  (34,8) 75,6  
57,7  41,1  54,9  36,9  (16,4)  72,4   73,1  (38,5) 80,3  

____________

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden ...........................

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ ...............................................
NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ mit Nettogeldvermögen ........

an Privatpersonen verliehenes Geld  .........................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ......................................

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .....................................

Rentenwerte ..............................................
Aktienfonds ................................................
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ....................

sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ..........
Wertpapiere ................................................................
und zwar Aktien ........................................................

Bruttogeldvermögen insgesamt ...................................................
und zwar Bausparguthaben .......................................................

Sparguthaben .............................................................

an Privatpersonen verliehenes Geld  .........................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ......................................

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Aktienfonds ................................................
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ....................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  - ÍÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÎÒ Einschl. Haushalte deren 
Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÏÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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unter 2 500   .................................................  9,7   14,5  (19,0) (13,1) /   (4,1) (4,0) /   /   

 5 000 
 10 000 
 25 000 bis unter
 50 000 bis unter

 100 000 bis unter
 250 000 bis unter
 500 000 

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   -   

 15 000 
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   -   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. 6,0  (8,6) /   (8,3) /   (3,6) (3,6) /   /   

 25 000 
 50 000 

 100 000 
 250 000 bis unter
 500 000 oder mehr    ...............................................................

                von . . . bis unter . . . Eur

oder mehr   ................................................................

e

Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

Noch: 4.7 Nichterwerbstätige insgesamt

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

Haushalte mit Angab n zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (9,2) /   (8,9) /   (3,8) (3,8) /   /    6,4  
bis unter 10 000   .................................................  11,1  (14,7) /   (16,2) /   (7,7) (7,7) /   /   
bis unter 25 000   .................................................  19,7   23,2  (15,2)  25,6  /    17,7   17,6  /   /   

50 000   .................................................  18,7   16,1  (15,0)  16,5  /    22,4   22,6  /   /   
100 000   .................................................  18,3   11,9  (14,0) (11,3) /    23,0   22,8  /   (31,0) 
250 000   .................................................  13,0  (8,3) (13,2) (6,9) -    17,5   17,7  /   (16,7) 
500 000   ................................................. (2,0) /   /   /   -   (2,9) (2,9) /   /   

(0,9) /   /   /   -   /   /   -   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

o
unter 1 500   ................................................. (28,7) /   /   /   /   /   /   -   /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   -   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. (19,8) /   /   /   -   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   
bis unter 25 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   

 50 000 /   /   /   -   -   -   -   -   -   oder mehr    ...............................................................

HaushalteÍÒ mit NettogeldvermögenÎÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  11,8   16,4  (22,2) (14,7) /   (6,0) (5,4) /   /   

 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 10,9  (14,6) /   (16,1) /   (7,5) (7,5) /   /   
 10 000 bis unter 25 000   .................................................  19,3   22,6  (14,1)  25,2  /    17,3   17,3  /   /   

bis unter 50 000   ................................................. (14,7) /   /   /    18,3   15,9   16,3   21,9   22,3  
bis unter 100 000   .................................................  18,0   11,7  (13,8) (11,1) /    22,6   22,6  /   (30,3) 
bis unter 250 000   .................................................  12,8  (8,2) (13,0) (6,8) -    17,3   17,5  /   (16,3) 

500 000   ................................................. (2,0) /   /   /   -   (2,9) (2,8) /   /   
(0,9) /   /   /   -   /   /   -   /   

____________________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  -  ÍÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÎÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der 
Konsumentenkreditschulden.
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Vermögensbeteiligungen ................ 201   (81)  (22)  (58)  /     94    92   /    (26)  
83   (36)  /    (22)  /    (40)  (39)  /    /    

Nachrichtlich:
140   (73)  (30)  (44)  /    (51)  (46)  /    /    

  

  

  

  

.

h

.

.

.

Anzahl der Haushalte in 1 000

Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

4.8 Rentner

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

1 441    746    162    584   /     602    593   /     89   Haushalte insgesamt .................................................................

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 1 288   637   118   519   /     565    560   /    84   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bru
und zw

ttogeldver
ar Bausp

mögens ..
arguthabe

....................................................
n .................................................

1 283   632   117   516   /     565    560   /    83   

Sparguthaben .......................................................
449   164   (34)  131   /     232    228   /    (52)  

sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ...
1 049   

603   
496   
268   

(78)  
(52)  

418   
216   

/    
/    

 483   
 291   

 478   
 289   

/    
/    

(69)  
(42)  

Wertpapiere .......................................................... 493   189   (47)  142   /     253    252   /    (50)  
und zwar Aktien .................................................. 282   94   (28)  (66)  -     152    151   /    (35)  

Rentenwerte ....................................... 133   (49)  /    (35)  -     71    70   /    /    
233   (80)  (19)  (60)  /     130    129   /    (22)  Aktienfonds .........................................

sonstige Wertpapiere und 

an Privatpersonen verliehenes Geld  ..................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ................................ 533   224   (39)  185   /     249    244   /    (58)  

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. (78)  (40)  /    (28)  /    (28)  (24)  /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden ........................................... (76)  (38)  /    /    /    (28)  (23)  /    /    

Haus alteÎÒ mit NettogeldvermögenÏÒ  

1 304   641   120   521   /     574    565   /    86   Zusammen ..................................................................................

Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt.................................................... /   /   
und zwar Bausparguthaben .......................................................

49,5  
1,9  

34,5  
1,2  

46,3  
(1,1) 

31,2  
1,3  /   

 65,0  
 2,3  

 65,3  
 2,3  /   

70,9  
(4,6) 

Sparguthaben ............................................................. 11,3  9,2  (5,6) 10,1  /    13,4   13,6  /   (15,4) 
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen .......... 13,0  9,2  (9,9) 9,0  /    17,3   17,6  /   (16,3) 
Wertpapiere ................................................................ 15,1  11,5  (24,6) 7,8  /    19,1   19,2  /   (18,1) 
und zwar Aktien ........................................................ 3,9  2,7  (6,0) (1,8) -    5,0   5,1  /   (7,0) 

Rentenwerte ............................................. 3,8  (2,6) /   (1,8) -    5,4   5,4  /   /   
3,4  (2,5) (4,4) (2,0) /  4,5   4,5  /   (3,2) 

3,9  (3,7) (8,8) (2,2) /  4,2   4,2  /   (4,1) 
1,7  (0,6) /   (0,2) /   (3,2) (3,2) /   /   
6,5  2,8  (3,3) 2,7  /    9,6   9,5  /   (15,4) 

55,6  40,7  64,5  35,3  /    69,2   69,2  /   76,5  
6,1  5,6  (5,4) 5,6  /    6,1   6,0  /   (7,8) 

15,5  13,8  (11,7) 14,2  /    16,8   16,8  /   (20,0) 
31,2  25,7  (31,0) 24,4  /    35,9   36,0  /   (34,9) 
44,0  45,4  (85,6) 32,2  /    45,4   45,2  /   (32,6) 
20,1  21,5  (34,5) (16,0) -    19,7   19,8  /   (17,8) 
41,5  (39,6) /   (30,8) -    45,7   45,8  /   /   
20,9  (23,3) (36,7) (19,0) /  20,8   20,9  /   (13,2) 

28,1  (33,8) (63,6) (22,3) /  27,3   26,7  /   (14,0) 
29,2  (11,6) /   (6,1) /   (48,4) (49,1) /   /   
17,4  9,4  (13,8) 8,5  /    23,3   22,9  /   (23,8) 

(0,4) (0,4) /   /   /   (0,3) (0,3) /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

(7,8) (7,8) /   /   /   (7,5) (6,6) /   /   

49,1  34,1  45,0  31,0  /    64,6   65,1  /   69,9  
54,2  39,6  60,8  34,8  /    67,8   68,3  /   72,8  

____________

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden ...........................

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ ...............................................
NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ mit Nettogeldvermögen ........

an Privatpersonen verliehenes Geld  .........................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ......................................

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .....................................

Rentenwerte ..............................................
Aktienfonds ................................................
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ....................

sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ..........
Wertpapiere ................................................................
und zwar Aktien ........................................................

Bruttogeldvermögen insgesamt ...................................................
und zwar Bausparguthaben .......................................................

Sparguthaben .............................................................

an Privatpersonen verliehenes Geld  .........................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ......................................

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Aktienfonds ................................................
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ....................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  - ÍÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÎÒ Einschl. Haushalte deren 
Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÏÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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unter 2 500   .................................................  9,6  (14,5) /   (13,3) -   /   /   /   /   

 5 000 
 10 000 
 25 000 bis unter
 50 000 bis unter

 100 000 bis unter
 250 000 bis unter
 500 000 

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   -   

 15 000 
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (5,9) (8,5) /   (8,3) -   /   /   /   /   

 25 000 
 50 000 

 100 000 
 250 000 bis unter
 500 000 oder mehr    ...............................................................

                von . . . bis unter . . . Eur

oder mehr   ................................................................

e

Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

Noch: 4.8 Rentner

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

Haushalte mit Angab n zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. (6,4) (9,2) /   (8,8) (3,9) /   /   /   -   
bis unter 10 000   .................................................  11,5  (15,1) /   (16,5) /   (8,4) (8,5) -   /   
bis unter 25 000   .................................................  20,7   23,7  /    26,0  /    18,7   18,7  /   /   

50 000   .................................................  18,7   16,4  /   (16,9) /    21,9   22,1  /   /   
100 000   .................................................  17,7  (11,4) /   (11,1) /    22,2   22,0  /   (33,7) 
250 000   .................................................  12,5  (8,0) /   (6,2) -    17,0   17,1  /   /   
500 000   ................................................. (2,0) /   /   /   -   (3,2) (3,1) /   /   

/   /   /   /   -   /   /   -   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

o
unter 1 500   ................................................. /   /   /   /   /   /   /   -   -   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   -   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   -   /   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   
bis unter 25 000   ................................................. /   /   -   /   -   /   /   /   /   

 50 000 /   /   /   -   -   -   -   -   -   oder mehr    ...............................................................

HaushalteÍÒ mit NettogeldvermögenÎÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  11,8  (16,5) (24,3) (14,7) /   (5,8) (5,1) /   /   

 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 11,3  (15,0) /   (16,5) /   (8,3) (8,4) -   /   
 10 000 bis unter 25 000   .................................................  20,2   23,0  /    25,6  /    18,3   18,5  /   /   

bis unter 50 000   ................................................. /   (16,7) /   /   /    18,3   16,2   21,5   21,8  
bis unter 100 000   .................................................  17,4  (11,3) /   (11,0) /    21,8   21,8  /   (32,6) 
bis unter 250 000   .................................................  12,3  (7,9) /   (6,1) -    16,8   17,0  /   /   

500 000   ................................................. (2,0) /   /   /   -   (3,1) (3,1) /   /   
/   /   /   /   -   /   /   -   /   

____________________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  -  ÍÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÎÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der 
Konsumentenkreditschulden.
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Vermögensbeteiligungen ................ (40)  /    /    /    -    (26)  (25)  /    /    
(21)  /    /    /    -    (16)  (16)  /    /    

Nachrichtlich:
(31)  /    /    /    -    (22)  (21)  /    /    

  

  

  

  

  
  

.

h

.

.

.

Anzahl der Haushalte in 1 000

Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

4.9 Pensionäre

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau

ohne mit

Kind(ern)ÌÒ

 199   (48)  (27)  (22)  -     125    122   /    (26)  Haushalte insgesamt .................................................................

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 195   (47)  (27)  (21)  -     123    120   /    (25)  
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bru
und zw

ttogeldver
ar Bausp

mögens ..
arguthabe

....................................................
n .................................................

195   (47)  (27)  (21)  -     123    120   /    (25)  

Sparguthaben .......................................................
95   (17)  /    /    -     57    55   /    (22)  

sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ...
166   
109   

(39)  
(24)  

(20)  
(15)  

(20)  
/    

-    
-    

 102   
 71   

 100   
 70   

/    
/    

(24)  
/    

Wertpapiere .......................................................... 112   (25)  (15)  /    -     73    71   /    /    
und zwar Aktien .................................................. 71   (14)  /    /    -     47    46   /    /    

Rentenwerte ....................................... (24)  /    /    /    -    (16)  (16)  /    /    
52   /    /    /    -    (32)  (32)  /    /    Aktienfonds .........................................

sonstige Wertpapiere und 

an Privatpersonen verliehenes Geld  ..................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ................................ 113   (24)  /    /    -     74    72   /    (15)  

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. /    /    /    -    -    /    /    /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden ........................................... /    /    /    -    -    /    /    /    /    

Haus alteÎÒ mit NettogeldvermögenÏÒ  

195   (47)  (27)  (21)  -     123    120   /    (25)  Zusammen ..................................................................................

Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt.................................................... (78,6) (74,7) (83,4) - /   (98,4) 
und zwar Bausparguthaben .......................................................

87,9  
4,1  (2,9) /   /   -   

 89,4  
 3,9  

 90,2  
 3,8  /   (7,4) 

Sparguthaben ............................................................. 16,5  (12,9) (12,8) (12,9) -  16,3   16,4  /   (24,2) 
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen .......... 22,1  (20,3) (22,1) /   -    24,3   24,7  /   /   
Wertpapiere ................................................................ 31,6  (34,2) (29,2) /   -    29,9   30,5  /   /   
und zwar Aktien ........................................................ 16,3  (20,3) /   /   -    12,0   12,3  /   /   

Rentenwerte ............................................. (5,4) /   /   /   -   (7,0) (7,1) /   /   
4,3  /   /   /   -   (4,0) (4,1) /   /   

(5,7) /   /   /   -   (6,9) (7,0) /   /   
(1,7) /   /   /   -   (2,5) (2,6) /   /   
12,0  (7,9) /   /   -    12,5   12,3  /   (17,3) 

89,7  (80,4) (74,7) (87,7) -  91,0   91,6  /   (100,8) 
8,5  (8,4) /   /   -    8,5   8,3  /   (8,6) 

19,8  (15,8) (17,5) (14,1) -  19,9   19,8  /   (26,2) 
40,4  (40,7) (40,6) /   -    42,6   42,8  /   /   
56,1  (66,5) (51,7) /   -    51,4   52,4  /   /   
45,4  (71,2) /   /   -    31,7   32,5  /   /   

(45,4) /   /   /   -   (53,5) (54,2) /   /   
16,3  /   /   /   -   (15,6) (15,8) /   /   

(27,9) /   /   /   -   (33,0) (33,7) /   /   
(16,2) /   /   /   -   (19,1) (19,3) /   /   
21,1  (16,1) /   /   -    21,1   20,8  /   (29,4) 

/   /   /   -   -   /   /   /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

/   /   /   -   -   /   /   /   /   

87,5  (78,5) (74,4) (83,4) -  88,9   89,7  /   (97,9) 
89,2  (80,2) (74,4) (87,7) -  90,4   91,0  /   (100,4) 

____________

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden ...........................

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ ...............................................
NettogeldvermögenÏÒ je HaushaltÎÒ mit Nettogeldvermögen ........

an Privatpersonen verliehenes Geld  .........................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ......................................

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .....................................

Rentenwerte ..............................................
Aktienfonds ................................................
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ....................

sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ..........
Wertpapiere ................................................................
und zwar Aktien ........................................................

Bruttogeldvermögen insgesamt ...................................................
und zwar Bausparguthaben .......................................................

Sparguthaben .............................................................

an Privatpersonen verliehenes Geld  .........................
Lebensversicherungen u.ä.ÍÒ ......................................

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Aktienfonds ................................................
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ....................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  - ÍÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Aussteuerversicherungen.  -  ÎÒ Einschl. Haushalte deren 
Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÏÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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ohne mit

unter 2 500   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   -   /   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   -   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. (15,2) /   /   /   -   (14,1) (14,2) /   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. (23,1) /   /   /   -   (25,4) (25,4) /   /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  27,9  /   /   /   -   (28,0) (28,0) /   /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (20,4) /   /   /   -   (21,1) (21,3) /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   
 500 000 /   /   /   -   -   /   /   -   /   

unter 1 500   ................................................. /   -   -   -   -   /   /   -   /   
 1 500 bis unter 2 500   ................................................. /   -   -   -   -   /   /   -   -   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   -   -   -   -   /   /   -   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   -   -   

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. /   -   -   -   -   /   /   -   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   -   -   -   -   /   /   /   -   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. /   -   -   -   -   /   /   -   /   
 50 000 -   -   -   -   -   -   -   -   -   

unter 2 500   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   -   /   
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. /   /   /   -   -   /   /   -   /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. (15,1) /   /   /   -   (13,9) (13,7) /   /   
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. (22,4) /   /   /   -   (24,6) (24,8) /   /   
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  27,9  /   /   /   -   (28,0) (28,0) /   /   

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. (20,4) /   /   /   -   (21,1) (21,3) /   /   
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. /   /   /   /   -   /   /   /   /   
 500 000 /   /   /   -   -   /   /   -   /   

____________________

                von . . . bis unter . . . Euro

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ  Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren.  -   ËÒ Ehepaare und nichteheliche Lebensge-
meinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften.  -   ÌÒ Ledige(s) Kind(er) des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin oder des/der Ehepartners/-partnerin, Lebens-
gefährten/-gefährtin unter 18 Jahren.  -  ÍÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÎÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der 
Konsumentenkreditschulden.

                von . . . bis unter . . . Euro

oder mehr    ...............................................................

HaushalteÍÒ mit NettogeldvermögenÎÒ in Prozent 

oder mehr   ................................................................

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

davon Sonstige 
Haus-
halte

allein 
lebender 

Mann

allein 
lebende 

Frau Kind(ern)ÌÒ

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro

Noch: 4 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem Haushaltstyp und der sozialen Stellung

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

davon Allein-
erzie-

hende ÊÒ
PaareËÒ

Noch: 4.9 Pensionäre
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5 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach dem Alter des Haupteinkommensbeziehers

5.1 Haushalte insgesamt

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach dem Alter des Haupteinkommensbeziehers von ... bis unter ... Jahre

unter 25 25 - 35 35 - 45 45 - 55 55 - 65 65 - 70 70 - 80
80 oder 
mehr

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt ................................................................. 5 446    173    798   1 288   1 031    879    376    663    238   

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 5 058   156   748   1 213   970    812    339   612   208   
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 5 041   156   748   1 208   964    811    339   610   206   
und zwar Bausparguthaben ................................................ 2 664   97   463   704   585    429    153   180   (53)  

Sparguthaben ...................................................... 4 001   115   556   974   777    614    278   509   178   
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ... 2 288   (51)  299   550   452    368    169   304   (94)  
Wertpapiere ......................................................... 2 528   (59)  389   694   516    415    173   216   (66)  
und zwar Aktien .................................................. 1 452   (23)  229   400   288    246    110   113   (42)  

Rentenwerte ....................................... 486   /    52   119   98    75   (47)  65   (23)  
Aktienfonds ......................................... 1 607   (42)  294   478   349    232    87   100   (25)  
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 912   /    118   242   186    163    70   91   (28)  
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 480   (25)  74   122   101    77   (29)  (39)  /    
Lebensversicherungen u.ä.ÊÒ ............................... 3 326   (76)  517   941   756    595    164   217   (62)  

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 669   /    146   225   158    80   (20)  /    /    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 662   /    146   222   158    77   (20)  /    /    

HaushalteËÒ mit NettogeldvermögenÌÒ 

Zusammen .................................................................................. 5 115   158   761   1 233   978    819    343   613   209   
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 1 371   (41)  284   451   324    178   (40)  (41)  /    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 53,6  14,1  26,2  44,3  66,8   78,9   71,8  51,3  52,2  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 3,3  2,2  3,7  3,8  4,1   3,5   2,5  1,6  (1,7) 

Sparguthaben ............................................................ 8,4  3,2  4,1  5,5  8,1   10,8   12,5  13,5  13,8  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 11,2  (3,2) 5,3  8,4  12,6   14,8   15,8  14,9  (15,2) 
Wertpapiere ............................................................... 13,3  (2,5) 6,3  10,5  13,2   17,1   24,7  16,7  (18,9) 
und zwar Aktien ........................................................ 3,9  (0,4) 1,7  2,8  3,9   4,6   7,1  5,6  (8,6) 

Rentenwerte ............................................. 2,4  /   0,8  1,4  2,0   3,6  (4,8) 3,9  (4,1) 
Aktienfonds ............................................... 3,7  (0,9) 2,4  3,6  4,4   4,4   6,3  3,0  (3,2) 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,2  /   1,4  2,7  2,9   4,4   6,5  4,3  (3,0) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 1,1  (0,1) 0,4  0,6  0,9   1,2  (6,1) (1,0) /   
Lebensversicherungen u.ä.ÊÒ ..................................... 16,3  (2,9) 6,5  15,5  28,0   31,5   10,2  3,5  (2,2) 

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 57,9  15,6  28,0  47,2  71,5   85,6   79,7  55,7  60,4  
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 6,7  3,8  6,4  6,9  7,2   7,1   6,1  6,0  (7,8) 

Sparguthaben ............................................................ 11,4  4,9  5,9  7,3  10,7   15,5   17,0  17,6  18,5  
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 26,7  (10,6) 14,0  19,7  28,7   35,5   35,0  32,6  (38,5) 
Wertpapiere ............................................................... 28,7  (7,3) 12,8  19,5  26,5   36,3   53,6  51,3  (68,2) 
und zwar Aktien ........................................................ 14,8  (2,8) 5,9  8,9  13,9   16,5   24,1  32,5  (48,6) 

Rentenwerte ............................................. 27,1  /   11,8  15,3  21,4   42,8  (38,6) 40,3  (42,4) 
Aktienfonds ............................................... 12,6  (3,9) 6,6  9,8  12,9   16,7   27,3  19,6  (30,8) 
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 19,3  /   9,2  14,5  16,2   23,9   34,8  30,8  (25,6) 
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 12,6  (0,9) 4,0  6,2  8,9   13,9  (78,7) (16,3) /   
Lebensversicherungen u.ä.ÊÒ ..................................... 26,7  (6,7) 10,1  21,2  38,1   46,5   23,5  10,8  (8,4) 

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,2  /   1,6  1,9  1,8   0,9  (0,3) /   /   
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 9,9  /   9,0  10,8  11,4   9,9  (6,3) /   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÌÒ je HaushaltËÒ .............................................. 52,4  13,5  24,6  42,4  65,1   78,0   71,5  51,2  52,1  
NettogeldvermögenÌÒ je HaushaltËÒ mit Nettogeldvermögen ....... 55,8  14,9  25,8  44,3  68,6   83,8   78,3  55,3  59,3  

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- 
und Aussteuerversicherungen.  -  ËÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der 
Konsumentenkreditschulden.
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/   -   /   /   /   /   -   -   -   

  

.

.

Noch: 5 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003              
nach dem Alter des Haupteinkommensbeziehers

Noch: 5.1 Haushalte insgesamt

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 
insge-
samtÉÒ

davon nach dem Alter des Haupteinkommensbeziehers von ... bis unter ... Jahre

unter 25 25 - 35 35 - 45 45 - 55 55 - 65 65 - 70 70 - 80
80 oder 
mehr

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  9,8  (30,2)  17,7   9,1  (7,3) (7,0) /   (8,5) /   

 2 500 bis unter 5 000   .................................................  5,8  (17,4) (8,2)  5,8  (4,1) (3,6) (5,5) (5,7) / 
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  9,8  (16,2)  14,6   9,5  (6,7) (5,8) (9,0) (13,0) / 

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  19,3  (21,2)  23,2   21,1   15,8   13,6  (16,3)  22,4  (26,3) 
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  19,6  /    17,8   21,7   20,3   20,6   20,1   18,9  (16,9) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  19,6  /    14,2   20,7   22,8   24,2   22,1   15,5  (17,5) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  12,9  -   (3,8)  10,5   18,5   18,7   16,0   13,8  (12,6) 
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  2,5  -   /   (1,5) (3,7) (5,3) (4,0) /   /   
 500 000 oder mehr   ............................................................... (0,7) /   /   /   /   /   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   .................................................  16,8  /   (16,3) (16,6) (13,6) /   /   /   /   

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. (9,3) /   /   (8,6) /   /   /   /   /   
 2 500 bis unter 5 000   .................................................  16,6  /   (14,8) (15,5) (18,5) /   /   /   /   
 5 000 bis unter 10 000   .................................................  23,4  /   (23,7) (22,1) (21,1) (32,7) /   /   -   

 10 000 bis unter 15 000   .................................................  15,1  /   (17,4) (17,2) (13,7) /   /   /   -   
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. /   (11,1) (10,7) (15,6) /   /   /   
 25 000 bis unter 50 000   .................................................

 11,2  
(5,7) /   /   /   /   /   /   

-   

oder mehr    ..............................................................
-   -   

 50 000 

HaushalteÊÒ mit NettogeldvermögenËÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  13,6  (31,7)  24,1   14,6   11,3   9,6  (7,4) (9,1) /   

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. 5,2  (16,5) (7,0) (5,1) (4,0) (3,0) /   (5,7) /   
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 9,2  (16,0) 12,8  8,3  (6,5) (5,7) (8,8) (13,0) / 

 10 000 bis unter 25 000   .................................................  18,3  (20,8)  21,7   19,8   14,5   13,1  (16,1)  22,1  (25,8) 
 25 000 bis unter 50 000   .................................................  18,7  /    16,7   20,2   19,2   20,0   19,7   18,7  (16,6) 
 50 000 bis unter 100 000   .................................................  19,1  /    13,7   20,1   22,2   23,5   21,7   15,5  (17,2) 

 100 000 bis unter 250 000   .................................................  12,6  -   (3,7)  10,1   18,0   18,5   15,8   13,8  (12,4) 
 250 000 bis unter 500 000   .................................................  2,5  -   /   (1,5) (3,5) (5,1) (3,9) /   /   
 500 000 (0,7) /   /   /   /   /   /   /   /   

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -               
ËÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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6 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003           
nach der Haushaltsgröße

6.1 Haushalte insgesamt

Gegenstand der Nachweisung
Haushalte 

insgesamtÉÒ

davon mit ... Person(en)

1 2 3 4 5 oder mehr

Anzahl der Haushalte in 1 000

Haushalte insgesamt ................................................................. 5 446     1 892     1 778      784      678      313     

Haushalte mit Bruttogeldvermögen

Zusammen .................................................................................. 5 058    1 659    1 672     750     667    309    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe des 

Bruttogeldvermögens ..................................................... 5 041    1 651    1 669     747     665    309    
und zwar Bausparguthaben ................................................ 2 664    635    860     481     471    218    

Sparguthaben ...................................................... 4 001    1 203    1 338     615     570    275    
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen .. 2 288    629    797     358     344    160    
Wertpapiere ......................................................... 2 528    694    850     397     413    175    
und zwar Aktien ................................................. 1 452    354    513     245     240    100    

Rentenwerte ....................................... 486    130    176     75     71    (34)   
Aktienfonds ......................................... 1 607    432    500     266     289    120    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen ................ 912    242    315     127     155    72    
an Privatpersonen verliehenes Geld  .................. 480    183    168    (67)   (37)   (24)   
Lebensversicherungen u.ä.ÊÒ ............................... 3 326    858    1 052     591     566    259    

Haushalte mit Konsumentenkrediten

Zusammen .................................................................................. 669    206    204     123     85    51    
dar. Haushalte mit Angaben zur Höhe der 

Konsumentenkreditschulden .......................................... 662    204    203     120     85    51    

Haushalte3) mit Nettogeldvermögen4) 

Zusammen .................................................................................. 5 115    1 688    1 691     759     667    310    
Nachrichtlich:
Haushalte mit Dispositionskrediten in 2002 ................................ 1 371    402    388     232     225    124    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 53,6    33,0    64,1    62,4     65,6    71,0    
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 3,3    1,7    3,3     4,4     5,4    5,6    

Sparguthaben ............................................................ 8,4    6,2    10,5     8,9     8,4    8,2    
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 11,2    7,2    14,4    11,9     11,3    15,4    
Wertpapiere ............................................................... 13,3    9,9    16,7    12,7     14,0    14,9    
und zwar Aktien ........................................................ 3,9    3,0    5,1     3,8     3,7    3,8    

Rentenwerte ............................................. 2,4    1,7    3,5     1,9     2,3    (2,0)   
Aktienfonds ............................................... 3,7    2,7    4,0     4,1     4,6    5,4    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 3,2    2,6    4,0     2,9     3,4    3,6    
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 1,1    0,7    2,0    (0,8)   (0,7)   (0,7)   
Lebensversicherungen u.ä.ÊÒ ..................................... 16,3    7,3    17,3    23,7     25,8    26,2    

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Art 
 des Bruttogeldvermögens in 1 000 Euro

Bruttogeldvermögen insgesamt .................................................. 57,9    37,8    68,3    65,5     66,8    71,9    
und zwar Bausparguthaben ...................................................... 6,7    5,0    6,8     7,1     7,7    8,0    

Sparguthaben ............................................................ 11,4    9,7    14,0    11,4     10,0    9,4    
sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen ......... 26,7    21,7    32,2    26,1     22,2    30,2    
Wertpapiere ............................................................... 28,7    27,0    34,9    25,1     23,0    26,7    
und zwar Aktien ........................................................ 14,8    15,9    17,8    12,1     10,4    12,1    

Rentenwerte ............................................. 27,1    24,4    35,8    20,3     22,0    (18,6)   
Aktienfonds ............................................... 12,6    11,7    14,3    12,1     10,9    14,2    
sonstige Wertpapiere und 

Vermögensbeteiligungen .................... 19,3    20,1    22,4    17,7     14,8    15,6    
an Privatpersonen verliehenes Geld  ........................ 12,6    6,9    20,8    (9,2)   (12,2)   (9,0)   
Lebensversicherungen u.ä.ÊÒ ..................................... 26,7    16,2    29,2    31,4     30,9    31,7    

Durchschnittliche Konsumentenkreditschulden in 1 000 Euro

Konsumentenkreditschulden je Haushalt .................................... 1,2    0,9    1,1     1,7     1,6    1,6    
Konsumentenkreditschulden je Haushalt mit Angaben 

zur Höhe der Konsumentenkreditschulden .......................... 9,9    8,7    9,3    10,9     12,9    10,0    

Durchschnittliches Nettogeldvermögen in 1 000 Euro

NettogeldvermögenÌÒ je HaushaltËÒ .............................................. 52,4    32,1    63,1    60,7     64,0    69,4    
NettogeldvermögenÌÒ je HaushaltËÒ mit Nettogeldvermögen ....... 55,8    35,9    66,3    62,7     65,0    70,2    

____________
     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Versicherungsguthaben bei Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- 
und Aussteuerversicherungen.  -  ËÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  -  ÌÒ Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der 
Konsumentenkreditschulden.
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/       /       /       /       /       -       .
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Noch: 6 Geldvermögen und Konsumentenkreditschulden privater Haushalte in Bayern 2003            
nach der Haushaltsgröße

Noch: 6.1 Haushalte insgesamt

Gegenstand der Nachweisung
Haushalte 

insgesamtÉÒ

davon mit ... Person(en)

1 2 3 4 5 oder mehr

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   .................................................  9,8       15,9       7,9      (9,1)     (3,5)     /       

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. 5,8      8,8      4,5      (4,9)     (3,6)     /       
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 9,8      14,1      8,6      (8,0)     (5,8)     (6,9)     

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. 19,3      23,8      17,2      16,7       17,4      16,4      
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. 19,6      16,0      21,3      19,0       23,6      22,3      
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. 19,6      12,9      21,1      23,0       26,2      25,6      

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. 12,9      6,9      15,4      15,4       16,3      17,7      
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. 2,5      (1,2)     3,2      (3,2)     (3,2)     /       
 500 000 oder mehr   ............................................................... (0,7)     /       (0,9)     /       /       /       

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumentenkreditschulden in Prozent

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 1 500   ................................................. 16,8      (24,5)     (17,5)     /       /       /       

 1 500 bis unter 2 500   ................................................. (9,3)     (10,9)     (7,8)     /       /       /       
 2 500 bis unter 5 000   ................................................. 16,6      (16,6)     (16,9)     (17,1)     (14,8)     /       
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 23,4      (20,5)     (26,3)     (25,1)     (20,4)     (24,3)     

 10 000 bis unter 15 000   ................................................. 15,1      (12,6)     (13,8)     (18,6)     (17,7)     /       
 15 000 bis unter 25 000   ................................................. 11,2      /       (10,7)     (17,6)     /       /       
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. (5,7)     /       /       /       /       /       

oder mehr    .............................................................. 50 000 

HaushalteÊÒ mit NettogeldvermögenËÒ in Prozent 

                von . . . bis unter . . . Euro
unter 2 500   ................................................. 13,6      19,7      11,4      13,9      (6,9)     (6,4)     

 2 500 bis unter 5 000   ................................................. 5,2      8,0      4,3      (4,4)     (2,6)     /       
 5 000 bis unter 10 000   ................................................. 9,2      13,4      7,8      (7,3)     (5,0)     (7,4)     

 10 000 bis unter 25 000   ................................................. 18,3      22,7      16,7      14,8       16,9      15,2      
 25 000 bis unter 50 000   ................................................. 18,7      15,5      20,0      18,5       22,8      21,2      
 50 000 bis unter 100 000   ................................................. 19,1      12,4      20,6      22,1       26,1      25,6      

 100 000 bis unter 250 000   ................................................. 12,6      6,7      15,2      15,2       16,1      17,1      
 250 000 bis unter 500 000   ................................................. 2,5      (1,2)     3,1      (3,1)     (3,1)     /       
 500 000 (0,7)     /       (0,9)     /       /       /       

____________________

oder mehr    ...............................................................

     ÉÒ Ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 18 000 Euro oder mehr.  -  ÊÒ Einschl. Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist.  - ËÒ 
Gesamtsumme des Bruttogeldvermögens abzüglich der Konsumentenkreditschulden.
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